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Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107, 
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr, Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
13.12. 	Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 		
	 Tel. 07183 / 76 50 und 
	 Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Plüderhausen, 
	 Hauptstr. 48, Tel. 4 74 68 00
14.12. 	Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, Winterbacher Str. 14, 	
	 Tel. 4 36 38 und 
	 Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
	 Tel. 07183 / 4 16 85
15.12. 	Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, Tel. 97 38 40
16.12. 	Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
17.12. 	Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstr. 75, Tel. 9 80 25 24
18.12. 	Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80
19.12. 	Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, 
	 Tel. 93 98 10

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises:  Telefon 07151 
501-1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 13.12.2024
Biotonne, Montag, 16.12.2024
Wertstoffhof, Freitag, 13.12.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 14.12.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, 
Freitag, 13.12.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 14.12.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, 
Samstag, 14.12.2024 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Die Anerkennung für die Anstrengungen der Standbetreiber zeigte 
sich in den strahlenden Gesichtern gegen Ende des Weihnachts-
markts. Die zahlreichen Hobbykünstler freuten sich über erfolgreiche 
Verkäufe, während die Verpflegungsstände größtenteils komplett 
ausverkauft waren. Die positive Resonanz der Weihnachtsmarktbe-
sucher unterstreicht die Wertschätzung für die Mühe und Hingabe, 
die in die Gestaltung dieses festlichen Ereignisses gesteckt wurden.
Ebenso trugen das Rahmenprogramm, insbesondere die Ausstel-
lung der Urbacher Künstlergruppe „MalWe“, dazu bei, dass der 39. 
Urbacher Weihnachtsmarkt von auswärtigen Besuchern hochgelobt 
wurde. Das traditionelle Kasperle-Theater des „Remstaler Figuren-
theaters“ vom Ehepaar Sperlich, ehemals bekannt als „Original Pfäl-
zer Puppenbühne“, war erneut zu Gast und erfreute sich weiterhin 
großer Beliebtheit bei den Kindern sowie mittlerweile auch bei den 
Eltern, die Kasperle, Seppl und den Wachtmeister bereits in ihrer ei-
genen Kindheit auf dem Urbacher Weihnachtsmarkt erlebt hatten.
Der Nikolaus und die beiden Maskottchen der „Schatzkiste“ Lola 
und Timi versüßten den Kindern den Besuch mit kleinen Nasche-
reien, während die Beiträge der Urbacher Chöre, musiktreibenden 
Vereine und Institutionen einen festen Bestandteil des Marktes bilde-
ten und immer wieder von vielen Menschen gerne gehört wurden.
Die Standprämierung animierte auch in diesem Jahr viele dazu, sich 
bei der Dekoration ihrer Buden oder Pavillons besonders ins Zeug zu 
legen. Die Platzierungen wurden wie folgt vergeben (siehe unten-
stehende Tabelle): (Es konnten maximal 70 Punkte erreicht werden)
Die Prämierung wurde aus einer Jury durchgeführt, die aus folgen-
den Mitgliedern bestand:
Michael Lindner (Dartclub), Petra Grockenberger (Urbacher Land-
frauen), Armin Hickl (Gemeinderat und OGV), Heiko Miles (Musik-
verein Urbach), Petra Danner (SC Urbach), Joachim Wilke (Ge-
schichtsverein Urbach), Benjamin Meitinger (die Schatzkiste)
Dotiert war die Prämierung dieses Jahr wieder mit insgesamt 500,- € 
(150,- € für den 1. Platz, 125,- für den 2. Platz, 100,- € für den  
3. Platz, 75,- € für den 4. Platz und 50,- € für den 5. Platz). Gewonnen 
haben jedoch nicht nur die Prämierten, sondern erneut der gesamte 
Markt.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die aktiv zum Gelingen des 
Marktes beigetragen haben – sei es durch das Betreiben eines Stan-
des, die Unterstützung des Urbacher Bauhofs, die Zusammenarbeit 
mit Firmen wie Elektro Neher und Schmid Audio Service, das Enga-
gement des DRK Ortsvereins, oder die Darbietungen der Musik-, 
Sing- und Tanzgruppen auf der Aktionsbühne. Besonders möchten 
wir auch allen Anwohnerinnen und Anwohnern danken, die das 
Marktgeschehen mit all seinen Begleitumständen über zwei Tage mit 
großer Gelassenheit und Toleranz mitgetragen haben. Ihr Beitrag hat 
maßgeblich dazu beigetragen, dass der 3. Urbacher Weihnachts-
markt zu einem harmonischen und erfolgreichen Ereignis wurde.
Nachfolgend noch ein paar Impressionen vom diesjährigen Weih-
nachtsmarkt:

Urbach aktuell
Allseits strahlende Gesichter  
auf dem 39. Urbacher Weihnachtsmarkt
Auch der 39. Urbacher Weihnachtsmarkt erstrahlte wieder im ge-
wohnt gemütlichen Flair, das die Besucher in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzte. Die weihnachtliche Atmosphäre auf dem ge-
schmückten Marktplatz lud vergangenen Sonntag Einheimische und 
Gäste gleichermaßen zu einem besinnlichen Bummel in der Urba-
cher Mitte ein.
Nach einem feucht-kalten Aufbau am Samstag zeigte sich das Wetter 
am Markttag weitgehend freundlich. In der Urbacher Mitte und den 
umliegenden Straßen waren auch in diesem Jahr insgesamt 50 Bu-
den und Stände aufgebaut, die ein vielfältiges und ansprechendes 
Angebot präsentierten. Schon zur Mittagszeit scharten sich viele 
Menschen um den großen Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz und 
an den Ständen rund um den Kreisverkehr. Mit jeder Stunde vergrö-
ßerte sich die Menschenmenge bis zum Einbruch der Dunkelheit, die 
dem illuminierten Markt erst so richtig seine atmosphärische Wirkung 
verleiht. Offensichtlich genießt der Urbacher Weihnachtsmarkt nicht 
nur in unserer Gemeinde einen exzellenten Ruf, sondern strahlt auch 
über die Grenzen hinaus. Dies lässt sich auf das angenehme Ambi-
ente, die gute Stimmung auf dem Markt sowie das breite und vielfäl-
tige Angebot in den unterschiedlichsten Bereichen zurückführen.
Die Liebe zum Detail zeigte sich an den meist liebevoll gestalteten 
Ständen, die eine breite Palette handgefertigter Kunstwerke, origi-
neller Geschenkideen und festlicher Dekorationen präsentierten. Ein 
besonderes Highlight des Marktes war die Vielfalt kulinarischer Ge-
nüsse. Der Duft von Glühwein, frisch gebackenen Leckereien und 
winterlichen Gewürzen begleitete die Besucher auf ihrem Rundgang. 
Regionale Anbieter verwöhnten die Gaumen der Gäste mit herzhaf-
ten Spezialitäten und süßen Versuchungen – auch aus der internatio-
nalen Küche.
Vermutlich trugen auch die angenehmen Temperaturen dazu bei, 
dass der Urbacher Weihnachtsmarkt eine anziehende Atmosphäre 
bot. Es war nicht zu kalt, um zu frieren, aber auch nicht so warm, 
dass der Glühwein nicht schmeckte. Die Besucher fanden nur 
schwer ein Ende und zögerten, nach Hause zu gehen, selbst als die 
letzten Klänge des Abschlussliedersingens auf dem Marktplatz ver-
klungen waren.
Auch in diesem Jahr erwies sich der Weihnachtsmarkt als ein großer 
Erfolg für alle Beteiligten. Die Besucher genossen die heimelige At-
mosphäre und das vielfältige Angebot an den Ständen, das von bo-
denständig und unkommerziell bis hin zu ausgefallen reichte. Die 
vielfach liebevoll und aufwendig dekorierten Stände trugen dazu bei, 
dass die Besucher sich in einer festlichen Welt wiederfanden.

Platz Stand-Nr. Verein 1 2 3 4 5 6 7 Summe
1 57 Partnerschaft Szentlörinc 10 10 8 8 9 10 9 64
2 53 Hobbykünstler Leitlein 8 9 7 7 9 8 8 56
3 56 Jugendhaus Urbach 9 9 8 8 9 6 6 55
4 9 Brennerei Schaffer 6 6 8 8 10 8 8 54
4 36 Bibiunique 8 7 7 7 7 9 9 54
6 42 Urbacher Nudeln 6 6 6 7 8 9 8 50
6 48 Obst- und Gartenbauverein 6 8 8 8 6 7 7 50
6 59 Anglerfreunde Urbach 8 8 7 7 6 7 7 50
9 16 Imkerei Boer 6 7 7 7 9 6 7 49
10 5 Hobbykünstler Simroth 7 6 6 6 9 6 6 46
10 32 Hochstamm e. V. 6 6 6 6 6 8 8 46
12 45 MC Urbach 7 7 6 5 6 7 7 45
12 55 Facciamo Cosi 7 7 6 6 6 7 6 45
14 3 Bündnis90/Die Grünen 7 7 6 6 6 6 5 43
14 8 TC Urbach 6 6 7 7 5 6 6 43
14 34 CAMBs GbR 8 8 6 6 5 5 5 43
14 60 SC Urbach - Tischtennis 7 7 6 6 6 6 5 43
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Nein, nicht der Nikolaus, sondern Bür-germeisterin Martina Fehrlen im roten Gewand eröffnete unter den Klängen des Evangelischen Posaunenchors den 39. Urbacher Weihnachtsmarkt

 
Tolle Geschenkideen, größtenteils 
selbst gefertigt, das ist ein Marken-
zeichen des Urbacher Weihnachts-
markts ...

 
... internationale Leckereien, wie die ori-
ginal französichen Crêpes von Jean-
Marc Dessi und seiner Tochter eben-
falls.

 
Alles selbst gefertigt - Kunsthandwerk 
der Familie Leitlein, teilweise aus Treib-
holz vom Bodensee

 
Der Nachwuchs vom Musikverein  
Urbach weiß auch schon zu begeistern

 
Die glücklichen und stolzen Preisträgerin-
nen und Preisträger der Standprämierung

 
Kasperltheater wie vor 100 Jahren - 
immer noch ein Renner, nicht nur bei 
den Kleinen

 
Sich treffen auf ein Schwätzle, flanie-

ren und bummeln, Gschenkle kaufen 

und sich an den Verpflegungsständen 

etwas Gutes gönnen, das lieben die 

Besucherinnen und Besucher des Ur-

bacher Weihnachtsmarkts …

 
Der Siegerstand bei der Standprämierung 
wie schon in den Jahren zuvor wurde von 
unseren ungarischen Freunden aus Sezent-
lörince in liebevoller und detailreicher Weise 
geschmückt.

 
Immer ein Blickfang - die Schafe von Fa-
milie Baumgärtner

 
… und das generationenübergreifend 
vom Opa bis zum Enkele!

Impressionen vom diesjährigen WeihnachtsmarktImpressionen vom diesjährigen Weihnachtsmarkt

ht

i

i

i

i

hti

 
Ein weiterer Höhepunkt beim Urbacher  

Weihnachtsmarkt - das gemeinsame Ab-

schlusssingen
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B 29 Urbach – Lorch: Umfassende Sanierungs-
arbeiten (Rems-Murr-Kreis und Ostalbkreis)
Das Regierungspräsdium Stuttgart hat der Gemeinde Urbach 
folgende Pressemitteilung zukommen lassen:

Verkehrsfreigabe des ersten Bauabschnitts
Der erste Bauabschnitt der B 29 zwischen Urbach und Lorch 
wird am 6. Dezember 2024 in Fahrtrichtung Stuttgart wieder 
für den Verkehr freigegeben. In der Gegenrichtung erfolgt die 
Freigabe am 15. Dezember. Kurzzeitige Verlängerung der 
Fahrbahnsperrung zwischen Wieslauftalbrücke und Tunnel 
Sünchen für Vermessungsarbeiten am 12. Dezember.
Der erste Bauabschnitt der Sanierungsarbeiten auf der B 29 zwi-
schen Urbach und Lorch in Fahrtrichtung Stuttgart wurde am 
Freitag, 6. Dezember 2024, fertiggestellt. Er erstreckt sich von 
der Zufahrt Plüderhausen bis zur Kreisgrenze. Die Arbeiten an der 
Straßenentwässerung sind bereits fertiggestellt. Die Montage der 
Schutzplanken als abschließender Arbeitsschritt läuft bereits und 
wird bis Ende der Woche abgeschlossen sein. Die Gegenrichtung 
von Kreisgrenze nach Plüderhausen soll bis Sonntag, 15. De-
zember 2024, ebenfalls freigegeben werden. Witterungsbedingte 
Verzögerungen führten dazu, dass der Bauabschnitt nicht wie ge-
plant bis Ende November abgeschlossen werden konnte.
Im dritten Bauabschnitt von Plüderhausen bis Haubersbronn wird 
weiterhin wie geplant gearbeitet. Er kann voraussichtlich Ende 
April 2025 abgeschlossen werden.

Kurzzeitige Fahrbahnsperrung in Richtung Stuttgart
Am Donnerstag, 12. Dezember 2024, muss für Vermessungs-
arbeiten die Fahrbahnsperrung in Richtung Stuttgart verlängert 
werden. Betroffen ist der Abschnitt auf der B 29 von der Wieslauf-
talbrücke bis zum Tunnel Sünchen. Die Teilsperrung wird außer-
halb der Hauptverkehrszeiten stattfinden.
Der Bund investiert mit der Gesamtmaßnahme rund 22 Millionen 
Euro in den Erhalt der Infrastruktur.
Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen während der Bauzeit.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: 
www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app

Am Urbach heimisch geworden –  
die Nutria oder auch Sumpfbiber genannt
Das possierliche Fellknäuel mit den charakteristischen orangen 
Zähnen wurde schon öfter am Urbach gesichtet, nicht nur hier am 
Wasserspielplatz in der Urbacher Mitte, sondern auch am Unter-
lauf zwischen Neumühleweg und Jugendhaus.
Es handelt sich dabei weder um einen Biber noch um einen Bi-
sam (bzw. Bisamratte). Es ist eine Nutria.

Wikipedia schreibt zu dieser Tierart:
„Die ursprüngliche Heimat der an Flüssen, Seen, Teichen und in 
Sümpfen lebenden Nutria ist das subtropische und gemäßigte 
Südamerika. Grundsätzlich leben die Tiere sehr standorttreu und 
verteidigen engagiert ihr Revier.

Nutrias gelten heute in weiten Teilen Europas als eingebürgert. Der 
Bestand ist auf aus Pelztierfarmen entflohene Tiere wie auch auf 
bewusste Auswilderungen zurückzuführen. Die Haltung in Europa 
begann ca. 1890 in Frankreich, erste Farmen in Deutschland be-
standen ab 1926. Seit ca. 1930 wird bereits mit Populationen in 
Deutschland gerechnet, die auf verwilderte Tiere zurückgehen.
Meistens sind die Tiere, insbesondere in Parkanlagen oder auf 
Golfplätzen, an den Besuch von Spaziergängern gewöhnt und 
lassen sich ohne viel Scheu mit Gemüse füttern. Eine rasante Ver-
breitung findet in Deutschland allerdings nicht statt, da Mitteleu-
ropa den verwilderten Farmtieren kein optimales Klima bietet. 
Manche Populationen brechen daher nach wenigen Jahren wie-
der zusammen. Aufgrund milder Winter und der Fütterung der 
Tiere hat sich die Population in Deutschland nach einer Untersu-
chung aus dem Jahr 2022 zwischen 2015 und 2021 mehr als ver-
doppelt.
Die Nutria erreicht eine Körperlänge von bis zu 65 cm und wiegt 
erwachsen 8–10 kg. Ihr runder, schuppenbedeckter, kaum be-
haarter Schwanz hat eine Länge von etwa 30–45 cm. Die Tiere 
sind somit kleiner als adulte Biber (maximale Kopf-Rumpf-Länge 
rund 100 cm, Kellenlänge ca. 35 cm, Gewicht 25–30 kg). Männli-
che Nutrias werden generell etwas größer als die Weibchen. An 
den Hinterfüßen haben sie jeweils zwischen den ersten vier Zehen 
Schwimmhäute, der fünfte Zeh ist freiliegend. Bei erwachsenen 
Tieren ist die orange Färbung der Nagezähne auffällig, die durch 
Eiseneinlagerung hervorgerufen wird.
Nutrias sind sowohl tag- als auch nachtaktiv, insbesondere däm-
merungsaktiv. Sie sind fast reine Vegetarier und ernähren sich vor-
wiegend von Blättern, Stängeln, Wurzeln von Wasserpflanzen und 
Hackfrüchten. Seltener werden auch Schnecken, Würmer und 
Süßwassermuscheln gefressen. Die Tiere leben entweder paar-
weise oder in Gemeinschaften von etwa 12 bis 15 Tieren. Diese 
umfassen dann in der Regel die Eltern und eigene Nachkommen. 
In ihrer Heimat sind sie zumeist sogar koloniebildend (= größere 
Gruppen). Als Bauten dienen selbst gegrabene Erdbaue im Ufer-
bereich oder „Nester“ aus langblättrigen Pflanzen (Schilf) und 
dünneren Stöcken, deren Eingänge im Gegensatz zum Bisam und 
zum Biber oberhalb der Wasserlinie liegen (Unterscheidungs-
merkmal). Nutrias können über zehn Jahre alt werden. Sie halten 
keinen Winterschlaf.“
Das am Urbach des Öfteren zu sehende Exemplar zeigt wenig 
Scheu vor Menschen. Trotzdem gilt wie bei allen Wildtieren das 
Museumsmotto: „Nur gucken, nicht anfassen!“. Lasst den Tieren 
ihren Freiraum, sie haben auch ihren Nutzen, indem sie ihr Revier 
verteidigen und somit die Uferbereiche vor den noch schädliche-
ren Bisamratten freihalten, die die Uferbereiche noch mehr aus-
höhlen und damit instabil machen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Urbacher WeihnachtWunschBaum 2024
Die „Kind und Jugend – Bürgerstif-
tung Urbach“ möchte dazu beitra-
gen, dass Kindern aus sozial be-
nachteiligten Familien zu Weih- 
nachten eine Freude bereitet wer-
den kann. Viele der angesproche-
nen Kinder haben ihre Wünsche be-
reits auf den Wunschkarten bei der 
Bürgerstiftung im Rathaus beschrie-
ben und hoffen auf hilfsbereite Men-
schen, die diese Wünsche erfüllen 
wollen. Sie sind herzlich dazu einge-
laden. Was müssen Sie tun?
•	 Seit dem 21.11.2024 ist der Ur-

bacher WeihnachtWunschBaum 
mit den „Wunschkärtchen“ ge-
schmückt. Der Weihnacht-
WunschBaum steht im Foyer 
des Rathauses. Jedermann (Pri-
vatperson oder Unternehmen) ist 
eingeladen, sich eine Wunschkarte 
– gerne auch mehrere – vom Baum abzunehmen und den 
vermerkten Wunsch zu erfüllen.

•	 In der Zeit vom 09.12. bis 16.12.2024, jeweils am Montag, 
15 bis 18 Uhr, und Donnerstag, von 10 bis 12 Uhr, kann das 
weihnachtlich verpackte Geschenk bei der Bürgerstiftung im 
Rathaus an der Empfangstheke im Eingangsbereich abgege-
ben werden. Die Geschenke an die bedachten Kinder werden 
rechtzeitig vor Weihnachten persönlich ausgehändigt.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns
•	 als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
•	 als Spender – Sie tun Gutes für Kinder in Urbach und bereiten 

Freude
Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt:
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12,
73660 Urbach
Tel.: 07181 8007-21 – Herr Köhler, Frau Huber

 
� Foto: Bürgerstiftung

INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT PLÜDERHAUSEN – URBACH 
 
 

 
 
 

Ausschreibung der Schüler-Ferienbetreuungen 
2025 in Urbach und Plüderhausen – Faschings-, 
Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien

1. Teilnahmebestimmungen
Teilnahmeberechtigt sind Grundschüler/-innen der jetzigen Klas-
sen 1 bis 4 (Sommerferienbetreuung bis zur Klasse 6).
Da die Gemeinden Urbach und Plüderhausen in diesem Bereich 
zusammenarbeiten, können zu den Ferienbetreuungsangeboten 
in beiden Gemeinden immer auch Kinder aus der jeweils anderen 
Gemeinde angemeldet werden. Voraussetzung für die Durchfüh-
rung einer Ferienbetreuung ist die Teilnahme von sechs Kindern 
(Mindestteilnehmerzahl). Kommt diese Zahl nicht zustande, wer-
den die Eltern der angemeldeten Kinder ca. drei Wochen vor dem 
jeweiligen Beginn der Ferienbetreuung benachrichtigt, dass die 
Ferienbetreuung nicht durchgeführt wird. Eine tageweise Bu-
chung ist nicht möglich. In der Sommerferienbetreuung in Urbach 
gilt der Zeitraum vom 31.07.2025 bis 08.08.2025 (7 Tage) als eine 
zusammenhängende Betreuungswoche.

2. Betreuungszeiten
In Urbach:
07.00 – 13.00 Uhr 	� (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-

treuung und wenn die Mittagsbetreuung bis 
15.00 Uhr stattfindet)

07.00 – 15.00 Uhr 	� (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung)

In Plüderhausen:
07.00 – 13.00 Uhr 	� (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-

treuung und wenn die Mittagsbetreuung bis 
15.00 Uhr stattfindet)

07.00 – 15.00 Uhr 	� (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung)

3. Betreuungsorte
Die Faschings- und Osterferienbetreuung finden in Urbach in den 
Räumen der Grundschülerbetreuung in der Wittumschule, Wit-
tumstraße 17, statt.
Die Sommerferienbetreuung (1. bis 3. Woche) findet in Urbach in 
der Atriumhalle, Drosselweg 7, statt.
Die Pfingstferienbetreuung, die Sommerferienbetreuung (4. bis  
6. Woche) und die Herbstferienbetreuung finden in Plüderhausen 
jeweils in den Räumen der ergänzenden Grundschulbetreuung im 
Hohbergschulzentrum Plüderhausen (UG Mensa), Kantstraße 22, 
statt.

4. Anmeldeschluss
•	 für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Urbach ist am Montag, 

10. Februar 2025. Spätere Anmeldungen können im Sinne einer 
Planungssicherheit für die Gemeinde Urbach nur noch in begrün-
deten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.

•	 für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Plüderhausen ist am 
Montag, 10. Februar 2025. Spätere Anmeldungen können im Sinne 
einer Planungssicherheit für die Gemeinde Plüderhausen nur noch 
in begründeten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.

5. Teilnahmegebühren
Die Teilnahmegebühren betragen:
4 Tage¹) bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 65,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

48,00 €

4 Tage¹) bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 86,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

65,00 €

5 Tage bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 81,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

60,00 €

5 Tage bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 108,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

81,00 €

7 Tage²) bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 113,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

85,00 €

7 Tage²) bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 151,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

113,00 €

¹) Verkürzte Wochen mit nur je 4 Betreuungstagen (z. B. Oster- 
und Pfingstferien).
²) Summe aus den ersten beiden Sommerferientagen (Do. + Fr.) 
und der Folgewoche.

Die Kosten für das Mittagessen werden zusätzlich und kosten-
deckend erhoben.
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Die Gebühr ist erst nach Aufforderung, unter Angabe des jeweili-
gen Verwendungszwecks, auf das Konto der durchführenden Ge-
meinde (s. Anmeldeformular) zu überweisen.
Die Kosten für das Mittagessen in der Sommerferienbetreuung in 
Urbach sind zusätzlich, wenn die Mittagsbetreuung bis 15.00 Uhr 
stattfindet, zu den Teilnahmegebühren zu entrichten.
Die Kosten für das Mittagessen in der Sommerferienbetreuung in 
Plüderhausen sind zusätzlich, wenn die Mittagsbetreuung bis 
15.00 Uhr stattfindet, zu den Teilnahmegebühren zu entrichten.

6. Anmeldungen
Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Urbach nimmt 
die Gemeindeverwaltung Urbach, Frau Hentschel, Rathaus, Kon-
rad-Hornschuch-Straße 12, EG, Zi. 006, Tel. 07181 8007-43, 
hentschel@urbach.de, entgegen.
Das Anmeldeformular steht auf der Homepage der Gemeinde 
Urbach (www.urbach.de) zum Download bereit. Es ist auch 
beim Betreuungspersonal der Grundschulbetreuung in der 
Atriumschule und der Wittumschule erhältlich.
Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Plüderhausen 
nimmt die Gemeindeverwaltung Plüderhausen, Frau Hundt, Rat-
haus, Am Marktplatz 11, Raum 1a, Tel. 07181 8009-1401,  
g.hundt@pluederhausen.de, entgegen.
Das Anmeldeformular steht auf der Homepage der Gemeinde 
Plüderhausen (www.pluederhausen.de) zum Download be-
reit. Es ist auch beim Betreuungspersonal der ergänzenden 
Grundschulbetreuung erhältlich.

Achtung!  
In KW 51 ist der Redaktionsschluss bereits 
am Montag,16. Dezember 2024
Erscheinungsweise des Blättles über den Jahreswechsel
Am Donnerstag, 19. Dezember 2024 erscheint das „Blättle“ 
zum letzten Mal in diesem Jahr. Für diese Ausgabe in der 
Weihnachtswoche muss der Redaktionsschluss auf Montag, 
16.12.2024, 9.00 Uhr vorverlegt werden.
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste „Blättle“ im neuen Jahr erscheint wieder am Don-
nerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegenden 
Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss für 
diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 um 
9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

REMSTALWERK-Aufsichtsrat:  
Bürgermeisterin Martina Fehrlen übernimmt 
stellvertretenden Vorsitz
Der Aufsichtsrat des REMSTALWERKs 
wählte in seiner Sitzung am 5. Dezember 
2024 einen neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden. Einem rollierenden Verfahren fol-
gend, bot der Winterbacher Bürgermeister 
Sven Müller mit Ablauf der aktuellen Wahl-
periode nach sechs Jahren seinen Posten 
zur Neubesetzung an. Einstimmig hat der Aufsichtsrat die Urba-

cher Bürgermeisterin Martina Fehrlen zur neuen Stellvertreterin 
gewählt. „Das REMSTALWERK ist ein Vorzeigeprojekt für inter-
kommunale Zusammenarbeit und nachhaltige Energieversor-
gung. Ich freue mich darauf, in meiner neuen Rolle die Interessen 
unserer Gemeinden zu vertreten und gemeinsam die Energie-
wende in der Region weiter voranzubringen“, so Martina Fehrlen.

 
Die neue Stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende des Remstal-
werks Martina Fehrlen mit ihrem Vorgänger Sven Müller (l.) und 
dem Aufsichtsratvorsitzenden Reinhard Molt.�  
� Foto: Gemeinde Remshalden

Aufsichtsratsvorsitzender Bürgermeister Reinhard Molt und 
REMSTALWERK-Geschäftsführer Dr. Torsten Briegel freuen sich 
auf die Zusammenarbeit mit Martina Fehrlen und bedankten sich 
bei Sven Müller für die sehr gute Zusammenarbeit in den vergan-
genen sechs Jahren, in denen er die positive Entwicklung des 
REMSTALWERKs mitgeprägt hat. Dazu gehören beispielsweise 
die kontinuierliche Modernisierung des Stromnetzes, der Ausbau 
Erneuerbarer Energien im Bereich Photovoltaik sowie der Aufbau 
öffentlicher Ladeinfrastruktur. Martina Fehrlen wird als Stellver-
treterin von Reinhard Molt die kommunalen Gesellschafter mit Ur-
bach, Remshalden, Winterbach und Kernen vertreten. Darüber 
hinaus stellen auch die drei weiteren Gesellschafter Stadtwerke 
Schorndorf, Stadtwerke Fellbach und das Albwerk in Geislingen 
einen gemeinsamen Stellvertreter des Aufsichtsratsvorsitzenden.

Neue Trikots: REMSTALWERK unterstützt die 
Bambinis des SC Urbach
Das REMSTALWERK unterstützt die Fuß-
ballstars von morgen: Mit neuen Trikots ge-
hen die jüngsten Fußballer Urbachs, die 
Bambinis des SC Urbach, auf Torejagd. Wir 
sind also bei jedem Treffer der Fußballstars 
von morgen im wahrsten Sinn des Wortes 
hautnah mit dabei. Wir wünschen den Bam-
binis viel Erfolg und jede Menge Tore!

 
� Foto: SC Urbach
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Weihnachtsgewinnspiel –  
Chance auf eine Playstation 5/Slim
Noch bis zum 15. Dezember 2024 läuft das 
REMSTALWERK-Weihnachtsgewinnspiel 
auf Facebook und Instagram: Nutzen Sie 
die Chance auf ein tolles Geschenk und 
bescheren Sie sich, Ihren Kindern, Enkel-
kindern, Freunden oder Verwandten eine 
Playstation 5 Disk Edition (Standard oder 
Slim) im Wert von ca. 500 Euro. Dazu sind 
nur drei Dinge nötig: Uns auf Facebook oder Instagram folgen, 
den Gewinnspielbeitrag liken und uns in den Kommentaren sa-
gen, ob Sie sich selbst oder jemand anderen beschenken wollen.
Damit Ihr Geschenk rechtzeitig unter dem Weihnachtsbaum lan-
det, losen wir am 16. Dezember 2024 den glücklichen Gewinner 
aus. Die Übergabe erfolgt persönlich beim REMSTALWERK am 
19. Dezember oder 20. Dezember.
Das Weihnachtsgewinnspiel und die Details finden Sie auf 
www.facebook.com/remstalwerk und 
www.instagram.com/remstalwerk, die Teilnahmebedingungen in 
der entsprechenden Meldung im Nachrichtenbereich von 
www.remstalwerk.de (Tipp: Nach „Playstation“ suchen). 
Viel Glück!

Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE URBACH
Rems-Murr-Kreis

Satzung
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer

(Hebesatzsatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für 
Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuerge-
setzes hat der Gemeinderat der Gemeinde Urbach am 26. No-
vember 2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung

(1) 	� Die Gemeinde Urbach erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-
den Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des Lan-
desgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg.

(2) 	�Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben mit 
Betriebsstätte in der Gemeinde Urbach und den Reisegewer-
bebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in der 
Gemeinde Urbach.

§ 2
Steuerhebesätze

Die Hebesätze werden festgesetzt

1. 	 für die Grundsteuer
	 a) �für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft  

�(Grundsteuer A) auf � 350 v.H.,
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 190 v.H.,

2. 	 für die Gewerbesteuer auf � 380 v.H.

der Steuermessbeträge.

§ 3
Geltungsdauer

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2025.

§ 4
Grundsteuerkleinbeträge

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig

a) �am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 € 
nicht übersteigt,

b)� �am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-
betrags, wenn dieser 30,00 € nicht übersteigt.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
vom 15. November 2022 außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Urbach, 27. November 2024

Fehrlen
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH
Rems-Murr-Kreis

Satzung
zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen
(Bestattungsgebührenordnung)

vom 12. Juli 2005
mit Änderungen vom 20. Juli 2010, 28. Juli 2015,  

5. Dezember 2023 und 12. November 2024

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat 12. November 2024 
aufgrund von § 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und der §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Änderungen

§ 5 erhält folgende Fassung:

„§ 5 Bestattungsgebühren

Es werden erhoben
Ziffer 1. bleibt unverändert

Ab dem 01.01.2025 gelten folgende Gebührensätze:
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2. 	 Gebühren für die Bestattung betragen
	� (einschließlich Benutzung der Aussegnungshalle 
	 und der Leichenzelle)
	 2.1.1 	von Personen im Alter von 6 und mehr  
		  Jahren bei einfach tiefem Grab 		�   1.912 €
	 2.1.2 	von Personen im Alter von 6 und mehr  
		  Jahren bei doppelt tiefem Grab � 2.260 €
	 2.2 	 von Personen unter 6 Jahren bei 
		  einfach tiefem Grab � 949 €
	 2.3 	� Zuschlag zu den Gebühren Ziffer 2.1 und 

2.2 für Bestattungen an Samstagen, Sonn-  
und Feiertagen � 304 €

3. 	� Gebühren für die Beisetzung von Aschen Verstorbener  
(einschließlich Benutzung der Aussegnungshalle und der 
Leichenzelle)

	 3.1 	 in einem Urnenerdgrab � 674 €
	 3.2	� Zuschlag zu der Gebühr Ziffer 3.1  

für Bestattungen an Samstagen,  
Sonn- und Feiertagen � 304 €

	 3.3 	 in einer Urnenwahlgrabkammer � 522 €
	 3.4 	� Aufstellen von Blumenständern,  

Verbringen von Blumen und Kränzen  
an das Grab � 23 €

4. 	 Gebühren für die Überlassung eines Erdreihengrabes
	 4.1 	 für Personen im Alter von 6 und mehr Jahren 	    1.345 €	
	 4.2 	 für Personen unter 6 Jahren�  835 €

5. 	� Gebühren für die Überlassung eines Wiesen-Erdreihengrabes 
(auch anonym) � 2.198 €

6. 	 Gebühren für die Überlassung eines Urnenreihengrabes  
� 739 €

7. 	� Gebühren für die Überlassung eines Wiesen-Urnenreihen-
grabes (auch anonym) 	�  733 €

8. 	� Gebühren für die Verleihung von besonderen Grabnutzungs-
rechten

	 8.1.1 	für eine Urnenwahlgrabkammer � 2.028 €
	 8.1.2 	für ein Urnenwahlgrab � 979 €
	 8.1.3 	für ein Wiesen-Urnenwahlgrab � 913 €
	 8.2.1 	für ein Erdwahlgrab einfach breit � 2.386 €
	 8.2.2 	für ein Erdwahlgrab doppelt breit � 3.531 €
	 8.2.3 	für ein Wiesen-Erdwahlgrab einfach breit � 3.239 €
	 8.3.1 	bleibt unverändert
	 8.3.2 	bleibt unverändert

9. 	 Gebühren für sonstige Leistungen
	 9.1 	� Für die Benutzung des Friedhofgebäudes,  

wenn nicht gleichzeitig Gebühren nach  
Ziffer 2 und 3 erhoben werden, für die  
Aussegnungshalle und/oder die Leichenzelle � 338 €

	 9.2 	 Abdeckplatte für Urnenkammer � 112 €
	 9.3 	 Für die Benutzung der Orgel 	�  30 €

Ab dem 01.01.2026 gelten folgende Gebührensätze:

2. 	 Gebühren für die Bestattung betragen ab dem
	� (einschließlich Benutzung der Aussegnungshalle  

und der Leichenzelle)
	 2.1.1 	�von Personen im Alter von 6 und mehr  

Jahren bei einfach tiefem Grab � 2.161 €
	 2.1.2 	�von Personen im Alter von 6 und mehr  

Jahren bei doppelt tiefem Grab � 2.542 €
	 2.2 	� von Personen unter 6 Jahren bei  

einfach tiefem Grab � 1.067 €

	 2.3	  �Zuschlag zu den Gebühren Ziffer 2.1  
und 2.2 für Bestattungen an Samstagen,  
Sonn- und Feiertagen � 342 €

3. 	 Gebühren für die Beisetzung von Aschen Verstorbener 
	� (einschließlich Benutzung der Aussegnungshalle und der Lei-

chenzelle)
	 3.1 	 in einem Urnenerdgrab � 792 €
	 3.2 	� Zuschlag zu der Gebühr Ziffer 3.1  

für Bestattungen an Samstagen,  
Sonn- und Feiertagen � 342 €

	 3.3 	 in einer Urnenwahlgrabkammer � 587 €
	 3.4 	� Aufstellen von Blumenständern,  

Verbringen von Blumen und Kränzen  
an das Grab � 26 €

4. 	 Gebühren für die Überlassung eines Erdreihengrabes
	 4.1 	 für Personen im Alter von 6 und mehr Jahren � 1.513 €
	 4.2 	 für Personen unter 6 Jahren � 939 €

5. 	� Gebühren für die Überlassung eines Wiesen-Erdreihengrabes 
(auch anonym) � 2.473 €

6. 	 Gebühren für die Überlassung eines Urnenreihengrabes  
� 831 €

7. 	� Gebühren für die Überlassung eines Wiesen-Urnenreihen-
grabes (auch anonym) � 824 €

8. �	� Gebühren für die Verleihung von besonderen Grabnutzungs-
rechten

	 8.1.1 	für eine Urnenwahlgrabkammer � 2.281 €
	 8.1.2 	für ein Urnenwahlgrab � 1.101 €
	 8.1.3 	für ein Wiesen-Urnenwahlgrab � 1.027 €
	 8.2.1 	für ein Erdwahlgrab einfach breit � 2.684 €
	 8.2.2 	für ein Erdwahlgrab doppelt breit � 3.972 €
	 8.2.3 	für ein Wiesen-Erdwahlgrab einfach breit 	�  3.644 €
	 8.3.1 	bleibt unverändert
	 8.3.2 	bleibt unverändert

9. 	 Gebühren für sonstige Leistungen
	 9.1 	� Für die Benutzung des Friedhofgebäudes,  

wenn nicht gleichzeitig Gebühren nach  
Ziffer 2 und 3 erhoben werden, für die  
Aussegnungshalle und/oder die Leichenzelle � 380 €

	 9.2 	 Abdeckplatte für Urnenkammer � 126 €
	 9.3 	 Für die Benutzung der Orgel 	�  30 €“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Urbach, 13. November 2024

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Regional denken - Regional handeln
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Termine und Veranstaltungen

Ballettschule „Ballett am Schloß“ tanzt:
Es weihnachtet überall …
Sonntag, 15.12.2024, 16.00 Uhr, Auerbachhalle Urbach
Eintritt: VVK Erw. 14 €, AK 18 € (VVK Donner, Urbach)
Kinder ab 3 bis 12 Jahre: VVK 10 €, AK 12 €
In der Vorweihnachtszeit erwecken viele bunte oder blinkende 
Lichter unsere Aufmerksamkeit. Geschäftiges Treiben auf den 
Weihnachtsmärkten, viele fleißige Hände backen Plätzchen und 
zwischendurch gibt es auch etwas Zeit zur Besinnung. Die kalte 
Jahreszeit mit Eis und Schnee erfreut Kinder und lockt zum Schlit-
tenfahren oder Eislaufen. Dies alles hat Ballettlehrerin Lilia Rudjuk 
in viele bunte und ausdrucksvolle Tänze gepackt und so ist die 
Vorfreude auf Weihnachten überall gegenwärtig.

„Kabarett und Comedy in Urbach“ 2025 wieder mit 
Altbekanntem und Geheimtipps der Kleinkunst.
Das Tournee- und Konzertbüro Braun aus Welzheim hat gemein-
sam mit dem Urbacher Kulturamt auch für 2025 wieder ein ab-
wechslungsreiches Kleinkunstprogramm unter dem Titel „Kabarett 
und Comedy in Urbach“ zusammengestellt. Dies ist bereits die 31. 
Veranstaltungsreihe seit 1995. Mehr als 250 Veranstaltungen mit 
namhaften und fernsehbekannten Künstlerinnen und Künstlern aus 
ganz Europa fanden in dieser Zeit bereits statt. Auch beim neuen 
Programm teilen sich dabei Hochkaräter der Kleinkunstszene die 
Bühne in der Auerbachhalle mit Geheimtipps, die bereits die ersten 
Sprossen der Karriereleiter erklommen haben, aber (noch) nicht in 
aller Munde sind.
Den Auftakt am Freitag, 7. Februar, macht Michl Müller. Der 
Franke begeisterte bereits vor 10 Jahren sein Urbacher Publikum 
und präsentiert nun sein neues Programm „Limbo of Life“. Ihm fol-
gen gleich eine Woche später am Freitag, 14. Februar, mit dem 

Comedy-Trio „Eure Mütter“ ganz alte Bekannte, die sich ihre ers-
ten Meriten ganz zu Beginn ihrer Karriere Anfang der 2000er u. a. 
auf der Bühne der Auerbachhalle verdient hatten. Seither sind sie 
mehrmals zu Gast gewesen und spielen nun ihre Show „Fisch 
fromm Frisör“. Darauf folgt am Freitag, 21. März, ein frisches Ge-
sicht in der Szene. Inka Meyer unternimmt in ihrem Programm 
„Zurück in die Zugluft“ laut „Münchner Merkur“ einen Streifzug 
durch die moderne (Leistungs-)Gesellschaft, den alltäglichen 
Wahnsinn und macht eine heitere Kampfansage gegen die uner-
trägliche Seichtigkeit des Scheins.
Drei Künstler, ein Dutzend Disziplinen, erstklassiges Entertainment. 
Das alles ist Tridiculous. Die drei fühlen sich wohl in ihrer Welt, in 
der Artistik, Comedy und Live-Musik zu einer einzigartigen Fusion 
verschmelzen. Zu bewundern am Freitag, 4. April. Ein alter weiser 
Mann der Kabarettszene gastiert am Freitag, 26. September, Ur-
bach. Holger Paetz behauptet „Auch Verganer verwelken“. Am 
Freitag, 17. Oktober, gastiert mit Rolf Miller wieder einmal ein 
gern gesehener Gast aus dem „Ländle“ in Urbach. Der gebürtige 
Odenwälder und Meister des verdrehten Satzes fragt sich in sei-
nem aktuellen Programm „Wenn nicht wann, dann jetzt“.
Die mit dem Deutschen Kabarettpreis ausgezeichnete Liederma-
cherin Sarah Hakenberg wartet am Freitag, 28. November, mit 
einer Menge neuer mitreißender Schmählieder, raffinierter Protest-
songs und unverfrorener Ohrwürmer auf. Einen hitverdächtigen 
musikalischen Jahresrückblick hält Dr. Pop zum Schluss der Ver-
anstaltungsreihe am Freitag, 19. Dezember. Freuen kann man 
sich auf Musik-Comedy-Stand-up-Show für alle, die Musik lieben 
oder noch damit anfangen wollen.

Das Abo wird es auch für das 2025er-Programm wieder geben zum 
Preis von 173,00 € für alle acht Veranstaltungen. Das Kontingent für 
die Abos ist beschränkt auf 160 Stück. Dieses Angebot mit 30 % 
Rabatt auf die Einzelkarten im Abendkassenpreis gibt es aber nur 
bis zur ersten Veranstaltung am 7. Februar 2025.
Das Programmheft zur Veranstaltungsreihe wird bei der Vollver-
teilung an alle Haushalte bei der nächsten Ausgabe des Urbacher 
Mitteilungsblatts beigelegt sein. Wer so lange nicht warten möchte, 
kann es auch beim Servicebüro des Urbacher Rathauses telefonisch 
unter 07181 8007-99 oder per E-Mail servicebuero@urbach.de ab-
holen, wo es bereits ausliegt. Außerdem ist das Programm auch auf 
der Homepage der Gemeinde unter www.urbach.de abrufbar. Zu 
finden ist er unter der Rubrik „Freizeit“/Veranstaltungen/Kabarett 
und Comedy.
Einzelkarten und Abos sind erhältlich im Servicebüro des Rathau-
ses, Konrad-Hornschuch-Str. 12, Telefon 07181 8007-99, Fax 
07181 8007-55, E-Mail: servicebuero@urbach.de
Online gibt es Einzelkarten bei www.reservix.de
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Ausstellungen in der Gemeinde

 
Mücke� Foto: MalWe

Jahresausstellung der Kunstgruppe MalWe – 
letzter Termin
Zum letzten Mal in diesem Jahr öffnen die MalWe-Künstlerinnen 
und -Künstler am Sonntag, dem 15. Dezember, von 11 bis 17 Uhr 
das Tor zum Museum am Widumhof. Die sehenswerte Werkschau 
hat schon viele Besucher inspiriert und begeistert.

Unter anderem gibt es mit Naturmaterialien von der Streuobst-
wiese gefärbte Filzarbeiten, hauchdünn gedrechselte Holzscha-
len, Skulpturen aus Holz, vielfältige Malerei in den unterschied-
lichsten Techniken und Stilen und noch vieles mehr.

 
Blick in die Ausstellung� Foto: Mücke

 
Ausstellung im Gewölbekeller� Foto: Mücke

Nutzen Sie die Gelegenheit, die vielfältigen Arbeiten der Urbacher 
Künstlerinnen und Künstler zu sehen – bestimmt findet sich sogar 
das eine oder andere Last-Minute-Geschenk für Weihnachten.
Im Gewölbekeller wartet ein schön geschmückter Tisch, an dem 
wir ihnen Kaffee und Kuchen anbieten.
Immer wieder wird Sabine Drewes mit ihrer HandPan die Ausstel-
lung mit harmonischen, sphärischen Klängen bereichern.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 13.12. bis 19.12.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 13.12.2024 20.00 Uhr Förderverein 
Evangelische Jugend

Johannes-Brenz-
Gemeindehaus

Konzert September mit der 
„Solberger Stubenmusik"

Samstag 14.12.2024 10.00 Uhr Familie Ziegler Hegnauhof Adventsmarkt auf dem 
Hegnauhof

Sonntag 15.12.2024 10.00 Uhr Familie Ziegler Hegnauhof Adventsmarkt auf dem 
Hegnauhof

Sonntag 15.12.2024 11.00 Uhr Kunstgruppe „MalWe" Museum am Widumhof MalWe Jahresausstellung

Sonntag 15.12.2024 16.00 Uhr Ballettschule 
Ballett am Schloss

Auerbachhalle Ballettschule Ballett am Schloss 
tanzt: Es weihnachtet überall …

Sonntag 15.12.2024 17.00 Uhr Gesangverein 
Eintracht Urbach 1925

Afrakirche Adventskonzert
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des Senioren-
rats lädt herzlich zum letzten 
Treffen in diesem Jahr am Mitt-
woch,18. Dezember 2024, von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr alle 
Seniorinnen und Senioren, die 
Lust haben auf einen adventli-
chen Kaffee-Nachmittag, in die 
Begegnungsstätte im Schloss 
ein. Alle sind willkommen, die 
sich gerne mit anderen treffen und ein kleines Schwätzchen halten 
wollen. Und vielleicht gibt es neue Gutsle-Rezepte und neue Er-
fahrungen oder Sie bringen selbst Ihre Gutsle-Favoriten mit. Um 
Kaffee und „etwas zum Naschen“ kümmert sich der Seniorenrat 
zusammen mit dem Förderverein Urbacher Kranken- und Altenver-
sorgung e. V. (FUKA).
Sie sind herzlich eingeladen!
Wie immer melden Sie sich bitte an, damit wir besser planen kön-
nen. Sie können sich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr bei 
folgender Telefonnummer 07181-9937 388, anmelden. Bitte nut-
zen Sie die Rufnummer und sprechen Sie langsam, laut und deut-
lich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer, unter der 
Sie erreichbar sind, auf den Anrufbeantworter. Und auch der 
Fahrdienst steht im Bedarfsfall zur Verfügung. Wenn Sie geholt 
werden wollen, geben Sie das bitte bei der Anmeldung an. Der 
Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab und bringt Sie 
wieder heim.
Wir freuen uns auf Sie!
Der Seniorenrat wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern in Ur-
bach eine friedvolle und gesegnete Weihnacht. Verschenken Sie 
doch dieses Jahr ein Quantum Zeit, mit Ihren Liebsten, mit Ihren 
Freunden und – vielleicht ganz wichtig – mit Ihren Nachbarn und 
allen, von denen Sie wissen, dass sie in diesen Tagen alleine sind.
Fröhliche Weihnachten!

Neues aus dem Rathaus
Claudia Sing – ein neues Gesicht  
im Haupt- und Ordnungsamt

 
Claudia Sing

 
Foto: Pixabay

Wir freuen uns, dass Frau Sing seit dem 1. Dezember als Teilzeit-
kraft das Team im Urbacher Rathaus unterstützt. Sie übernimmt 
das Tätigkeitsfeld der Geschäftsstelle des Gemeinderats sowie 
der Seniorenbeauftragten. Die Stelle war mehrere Wochen unbe-
setzt.
Frau Sing wechselte aus der freien Wirtschaft in die Verwaltung 
und ist montags bis mittwochs per E-Mail unter: sing@urbach.de 
sowie unter der Telefonnummer: 8007-39 erreichbar.

Bitte rechtzeitig an Ausweispapiere denken!
Rathaus und Servicebüro sind vom 21.12.2024 bis ein-
schließlich 6. Januar 2025 geschlossen!
Das Urbacher Rathaus (einschließlich Servicebüro) ist von 
Samstag, 21.12.2024, bis einschließlich Montag, 06.01.2025, 
geschlossen. Bitte denken Sie rechtzeitig an die Beantra-
gung Ihrer Ausweispapiere, falls Sie eine Reise zwischen den 
Jahren vorhaben. Im Servicebüro wird es keinen regulären 
Notdienst über die Feiertage geben.
Das Standesamt ist in unaufschiebbaren Angelegenheiten, 
insbesondere bei Sterbefällen, zu folgenden Zeiten erreich-
bar unter Tel. 07181 8007-34 bzw. per E-Mail unter 
standesamt@urbach.de:
Montag, 23.12.2024 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr
Freitag, 27.12.2024 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 30.12.2024 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag, 02.01.2025 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr
Freitag, 03.01.2025 	 von 09:00 bis 11:00 Uhr

Wasserzählerablesung
Es ist wieder so weit – in diesen Tagen erhalten alle Kunden der 
Wasserversorgung Urbach eine E-Mail oder ein Informations-
schreiben zur Selbstablesung der Wasserzähler.

Wenn Sie eine E-Mail erhalten, gibt es folgende Möglichkeit, 
um den Wasserzählerstand mitzuteilen:
über einen Link:
1. In Ihrer E-Mail ist ein Link enthalten. Sie können diesen verwen-
den und müssen aus Sicherheits- bzw. Datenschutzgründen Ihre 
Zählernummer (diese finden Sie auf dem Außenrand des Wasser-
zählers) eingeben. Sollten Sie Ihren Zählerstand online nicht ge-
meldet haben, erhalten Sie in den darauffolgenden Tagen Ihre 
Ablesekarte per Post.

Wenn Sie ein Schreiben per Post erhalten, gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, um den Wasserzählerstand mitzuteilen:
1. per Post: In die Ablesekarte, die im Informationsschreiben ent-
halten ist, tragen Sie Ihren Wasserzählerstand ein und werfen 
diese in den nächsten BRIEFKASTEN der POST. Das Porto und 
alles Weitere übernehmen wir für Sie.
2. per Internet: Auf der Homepage der Gemeinde Urbach  
(www.urbach.de) wählen Sie den Link „Wasserzählerstand erfas-
sen“. Mit Ihrer Kundennummer und einem Passwort (beides wird 
Ihnen im Informationsschreiben mitgeteilt) können Sie sich ein-
loggen und Ihren Wasserzähler eintragen.
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3. per QR-Code: Auf dem Informationsschreiben ist ebenso ein 
QR-Code abgedruckt. Durch das Abscannen dieses QR-Codes 
können Sie den Wasserzählerstand mitteilen.
Alle Möglichkeiten sind für Sie kostenlos und erfordern nur wenig 
Zeitaufwand. Bitte teilen Sie uns Ihren Wasserzählerstand mit. 
Sollten wir keine Zählerstände erhalten, werden diese geschätzt.
Wichtig: Mitteilungen, ob telefonisch, mittels Fax oder E-Mail ans 
Rathaus können nicht berücksichtigt werden! Helfen Sie mit, dass 
wir effizient und kostengünstig Ihre Jahresverbrauchsabrechnung 
erstellen können.
Fragen zur Ablesung beantwortet Ihnen gerne Frau Veser unter 
der Telefonnummer: 07181 8007-25, E-Mail: veser@urbach.de

Umwelt und Entsorgung

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Energiesparende Geschenke:  
Strommessgeräte und smarte Steckdosen

Praktische Geschenke wie 
Strommessgeräte und smarte 
Steckdosen helfen, den Ener-
gieverbrauch im Haushalt zu 
kontrollieren und gezielt zu 
senken. Strommessgeräte 
spüren sogenannte „Strom-
fresser“ auf, also Geräte, die im 
Standby-Modus weiter Strom 
verbrauchen oder allgemein 

eine hohe Leistungsaufnahme haben. So lässt sich beispiels-
weise feststellen, ob ältere Haushaltsgeräte wie Fernseher, Kühl-
schränke oder Waschmaschinen unnötig hohe Energiekosten 
verursachen und möglicherweise durch sparsamere Modelle er-
setzt werden sollten.
Smarte Steckdosen hingegen bieten zusätzlichen Komfort und 
sparen Energie, indem sie über eine App gesteuert werden kön-
nen. Dadurch lassen sich Geräte von unterwegs ein- oder aus-
schalten, was besonders nützlich ist, wenn man versehentlich ein 
Gerät angelassen hat. Einige Modelle bieten auch Zeitpläne und 
Energiestatistiken, sodass man den Verbrauch im Blick hat und 
gezielt optimieren kann. Damit sind solche Geschenke sowohl 
umweltfreundlich als auch nützlich und helfen, die Energiekosten 
langfristig zu senken.
Kostenlose Energieberatungen für den Rems-Murr-Kreis
Wer Fragen dazu hat oder Rat zum Stromsparen bzw. zu den 
Themen Heizen, Wärmepumpe oder Fotovoltaik sucht, dem steht 
das Beraterteam der Energieagentur im persönlichen Gespräch 
zur Verfügung. Jeden Mittwoch und Donnerstag von 16:20 Uhr 
bis 19 Uhr bietet die Energieagentur in Waiblingen (Gewerbe-
straße 11) kostenlose Beratungen an. Zudem gibt es in der Regel 
einmal im Monat kostenlose Beratungen auch in Ihrer Kommune. 
Details dazu, wann und wo diese stattfinden, finden Sie unter 
www.ea-rm.de/erstberatung
Die Energieagentur berät unabhängig und produktneutral. Ter-
mine für Energieberatungen, die in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg durchgeführt werden, müssen 
vorab bei der Energieagentur unter Tel. 07151 975 173-0 oder per 
E-Mail an info@ea-rm.de vereinbart werden. Weitere Infos rund 
um die Themen Energieeffizienz und Erneuerbare Energien unter 
www.ea-rm.de

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 Handy
1 Sporttasche

1 Herrenuhr
1 Hundeleine
3 Schlüssel an einem Ring mit Anhänger

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

Die Gemeinde Urbach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine*n

Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für die Betreuung des Gemeindearchives

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Für Fragen stehen Ihnen Frau Meike Naun/Leiterin Haupt- 
und Ordnungsamt / Tel. 07181/8007-30 / naun@urbach.de 
und Frau Caroline Pelger, Sachgebietsleitung Personal, Tel. 
07181/8007-80, pelger@urbach.de gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt teilt mit

Aufforderung  
zur Einreichung von Wahlvorschlägen  
für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Für die vorgezogene Neuwahl sind die Kreiswahlvorschläge bis 
Montag, 20. Januar 2025, beim Kreiswahlleiter einzureichen
Der Kreiswahlleiter für den Wahlkreis Nr. 264 Waiblingen, Landrat 
Dr. Richard Sigel, fordert zur frühzeitigen Einreichung von Kreis-
wahlvorschlägen für die voraussichtlich am 23. Februar 2025 
stattfindende Neuwahl des Bundestags auf.
Die Bekanntmachung ist auf der Homepage des Rems-Murr-Krei-
ses unter der Rubrik Bekanntmachungen: Rems-Murr-Kreis ein-
gestellt. Alternativ kann die Bekanntmachung auch im Landrats-
amt Rems-Murr-Kreis bei der Information im Eingangsbereich, 
Alter Postplatz 10, 71332 Waiblingen, während der Öffnungszei-
ten des Landratsamts eingesehen werden.
„Gerade im Hinblick auf die verkürzten Fristen bei einer vorgezo-
genen Neuwahl ist es wichtig, dass die Wahlvorschläge möglichst 
frühzeitig eingereicht werden“, so Kreiswahlleiter Landrat Dr. Ri-
chard Sigel. Auch weist Landrat Sigel darauf hin, dass die vorge-
zogenen Neuwahlen für alle beteiligten Stellen einen großen 
Kraftakt bedeuten, aber er zuversichtlich sei, dass auch diese He-
rausforderung vom Landkreis und den Städten und Gemeinden 
gestemmt werden kann.
Ausgehend vom Wahltag 23. Februar 2025 für die vorgezo-
gene Neuwahl sind die Kreiswahlvorschläge voraussichtlich 
spätestens am Montag, 20. Januar 2025, 18:00 Uhr beim 
Kreiswahlleiter einzureichen. Die Sitzung des Kreiswahlaus-
schusses zur Entscheidung über die Zulassung der Kreiswahl-
vorschläge findet am Freitag, 24. Januar 2025, statt. Es muss 
jedoch explizit darauf hingewiesen werden, dass diese Termine 
noch nicht durch eine Rechtsverordnung bestätigt sind.
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Rems-Murr-Kreis in zwei Wahlkreise unterteilt:
Bei der Bundestagswahl sind die Städte und Gemeinden im 
Rems-Murr-Kreis aufgeteilt in den Wahlkreis 264 „Waiblingen“ 
und den Wahlkreis 269 „Backnang – Schwäbisch Gmünd“. 
Zum Wahlkreis Waiblingen gehören folgende Städte und Gemein-
den: Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kaisersbach, Kernen im Remstal, 
Korb, Leutenbach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Welz-
heim, Winnenden und Winterbach. Die Kreiswahlleitung hat das 
Landratsamt in Waiblingen.
Zum Wahlkreis 269 Backnang – Schwäbisch Gmünd gehören fol-
gende Städte und Gemeinden des Rems-Murr-Kreises: Allmers-
bach im Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spie-
gelberg, Sulzbach an der Murr und Weissach im Tal. Die Kreis-
wahlleitung für den Wahlkreis Backnang – Schwäbisch Gmünd 
hat das Landratsamt Ostalbkreis in Aalen. Die Bekanntmachung 
des Ostalbkreises ist entsprechend auf dessen Homepage unter 
Ostalbkreis Newsroom zu finden.

Besonderheit bei vorgezogenen Wahlen –  
rechtlicher Hintergrund:
Eine Besonderheit stellt es dar, dass es sich beim voraussichtli-
chen Wahltermin am 23. Februar 2025 noch um keinen bestätig-
ten Wahltermin handelt. Dieser wird erst nach einer Auflösung 
des Bundestages vom Bundespräsident bestimmt werden. 
Bis dahin gilt weiterhin der bereits vom Bundespräsident be-
stimmte Wahltermin am 28. September 2025.
Sollte der Bundespräsident erwartungsgemäß den Bundestag 
nach einer gescheiterten Vertrauensfrage des Bundeskanz-
lers auflösen und einen neuen Wahltermin bestimmen, so muss 
das Bundesministerium des Innern und für Heimat eine 
Rechtsverordnung mit verkürzten Terminen und Fristen unter 
anderem für die Einreichung von Wahlvorschlägen veröffentli-
chen. Da diese Rechtsverordnung jedoch zwangsweise erst sehr 
spät erlassen werden kann, sind alle Wahlvorschlagsträger auf-
gefordert, ihre Wahlvorschläge bereits jetzt bzw. möglichst früh-
zeitig einzureichen.
Aus diesen genannten rechtlichen Gründen enthält die durch den 
Kreiswahlleiter herausgegebene Bekanntmachung (siehe online 
Veröffentlichung / öffentliche Bekanntmachung) zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen daher noch die Termine basierend auf dem 
Wahltag 28. September 2025.

Landratsamt stellt auf  
einheitliche Rufnummern um
Lokale Rufnummern in Backnang und Schorndorf werden zum 
Jahreswechsel abgestellt / Zentrale Rufnummer: 07151 501-x
Das Landratsamt stellt seine Telefonnummern abschließend zum 
1. Januar 2025 auf ein einheitliches System um. Alle Nummern 
beginnen dann mit 07151 501, dann folgt die Durchwahl, die aus 
vier Ziffern besteht.
Bisher hatten die Ämter und Bereiche, die in Backnang oder 
Schorndorf verortet sind, eine eigene lokale Rufnummer mit der 
jeweiligen Städte-Vorwahl. Diese lokalen Rufnummern werden 
zum 31. Dezember abgestellt. Die bisherigen Durchwahlnum-
mern für Telefone und Faxe bleiben bestehen, diese sind ab sofort 
über die zentrale Rufnummer erreichbar.
Informieren Sie sich gerne unter www.rems-murr-kreis.de über 
die Nummern der jeweiligen Ämter und Bereiche.

Aktuelles aus der Mediathek

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Sind Sie noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk für 
Freunde, Verwandte oder Bekannte in Urbach? Dann verschen-
ken Sie doch einfach ein Jahresabonnement der Mediathek Ur-
bach in Form eines Gutscheins im Wert von 15 Euro. Auch wun-
derbar geeignet als Zusatz zu einem Buchgeschenk, denn hier 

steckt mehr drin als nur ein Buch. Der oder die Beschenkte kann 
ein Jahr lang alle Angebote der Mediathek nutzen, das sind 18000 
Bücher, Filme, Spiele und andere Medien sowie der umfangreiche 
digitale Bestand der Onleihe Rems-Murr. 

 
Geschenkidee: Ein Gutschein für die Mediathek� Foto: Hillian

Erhältlich sind unsere schönen Gutscheinkarten zu den Öffnungs-
zeiten der Mediathek, es ist nur Barzahlung möglich. Wir freuen 
uns, wenn Sie sich dafür entscheiden, Sie unterstützen damit auch 
eine wichtige Einrichtung der Gemeinde für alle Altersgruppen.

Rückblick: Vortrag von Jürgen Schlotz in der 
Mediathek zum Schwäbischen Albverein
Kürzlich hielt Jürgen Schlotz, 
Wander- sowie zertifizierter 
Natur- und Landschaftsführer, 
einen ausführlichen Power-
point-Vortrag zur Geschichte 
des SAV (Schwäbischen Alb-
vereins) in der Mediathek. Da-
nach ging er auf das Wegenetz 
und seine teils komplizierten 
Beschilderungen und Markie-
rungen im Gelände ein. Auch 
das UTM-System, ein globa-
les Koordinatensystem, mit-
tels dessen Hilfe in Not gera-
tene Wanderer geortet werden 
können, wurde erklärt. In Ur-
bach gibt es die örtlichen 
Rundwanderwege und darü-
ber hinaus Wegstrecken, die 
Teil überörtlicher Wanderwege 
sind, diese sind verschieden 
ausgeschildert. 

 
Die Buchspende 
� Foto: Knapp

Zum Schluss erklärte Jürgen Schlotz die 
Zeichen auf einer Wanderkarte des Alb-
vereins und stellte dazu noch die App 
„BW Map mobile“ vor, die eine gute Hilfe 
bei der Navigation mit dem Handy dar-
stellt. 
Für das neue Jahr sind weitere Vorträge 
geplant, die Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben, Interessierte sind herz-
lich willkommen. Der Mediathek, vertreten 
durch Anne Knapp, überreichte Jürgen 
Schlotz zum Abschied einen Band zum 
Limeswanderweg Baden-Württemberg, 

mit der Beschreibung von 14 Etappen von Miltenberg nach Wil-
burgstetten. Dieser ist nun in der Mediathek entleihbar, herzli-
chen Dank für diese Spende.

 
Jürgen Schlotz überreicht Anne 
Knapp einen Wanderführer für 
den Bestand der Mediathek�
� Foto: Irene Schwytz
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Schließzeit der Mediathek  
an Weihnachten und zum Jahreswechsel
Der letzte Öffnungstag der Mediathek im zu Ende gehenden Jahr 
wird Freitag, der 20. Dezember, sein. An diesem Tag ist regulär 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Im neuen Jahr 2025 starten wir wieder 
am Dienstag, dem 7. Januar, um 14 Uhr. Bitte beachten Sie dies 
bei Ihrer Planung und decken sich rechtzeitig mit ausreichend 
Medien ein. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Terminvorschau:  
Spieleabend für Erwachsene am 19. Dezember
Möchten Sie gerne alte und neue Spiele kennenlernen und in ge-
selliger Runde ausprobieren? Dann kommen Sie gerne zum letz-
ten Spieleabend des Jahres in die Mediathek: Vom Klassiker bis 
zum neu prämierten Spiel des Jahres gibt es vieles bei uns im 
Angebot. Unter Anleitung unserer Spieleprofis Andreas Gütler 
und dem Ehepaar Susanne und Gerhard Junker lassen sich die 
manchmal auf den ersten Blick unverständlichen Spieleanleitun-
gen schnell verstehen und umsetzen. Dann kann es auch schon 
schnell losgehen mit dem Spielen, jede/r ist gerne willkommen, 
Voraussetzung ist Spaß am Spielen und keine Angst vor Nieder-
lagen!
Beginn ist um 19 Uhr im 1. OG der Mediathek.

Aus den Kindergärten

Kita Kunterbunt

Wir sagen Danke!
Die Kinder und Erzieher/-innen der Kita Kunterbunt möchten sich 
recht herzlich bei ihren Kita-Eltern für die tolle Verkaufsaktion auf 
dem Urbacher Wochenmarkt bedanken. Ebenfalls bedanken 
möchten wir uns bei allen Gästen, die an unserem Stand vorbei-
gekommen sind und für die leckeren Gutsle oder das Selbstge-
bastelte gespendet haben.

 
Der Verkaufsstand auf dem Urbacher Wochenmarkt 

� Foto: Joanna Gutheil

Die Kinder und Erzieher/-innen der Kita Kunterbunt

Kindergarten Maiergarten

Zum Jahresabschluss was vom Kindergarten 
Maiergarten
Im September sind wir gut ins neue Jahr 24/25 gestartet. Die Ak-
kus nach den Ferien voll aufgetankt ging es motiviert ans Werk. 
Das alte Jahresthema „Wir in Urbach“ wurde nochmals aufgegrif-
fen und etwas erweitert, sodass wir uns in diesem Kindergarten-
jahr wieder mit Urbach beschäftigen wollen und auch noch „um 

Urbach herum“ das eine oder andere kennenlernen wollen. Wir 
sind schon sehr gespannt.
In diesem Jahr haben wir im Team eine Oberkurspraktikantin von 
einer Erzieherfachschule, die bei uns ihr drittes Ausbildungsjahr 
absolviert. Wir wünschen Alyssa Wendling viel Freude und zahl-
reiche Momente, in denen sie lernen kann.
Auch die Holzwerkstatt war erneut fleißig. Es wurde eine Garten-
bank restauriert und eine Gartenbank, die noch in Arbeit ist, als 
Geschenk zu unserem Jubiläum angefertigt. Des Weiteren wur-
den verschiedene Regalbretter, um zusätzlichen Stauraum zu ge-
winnen, passgenau angebracht. Zusätzlich unterstützten sie uns 
bei unseren diesjährigen Weihnachtsgeschenken für die Eltern. 
Als Testobjekt bekamen wir von der Holzwerkstatt eine selbstge-
baute Tischkegelbahn, welche von den Kindern sehr gerne ge-
nutzt wird. Herzlichen Dank für alles.
Erneut hat sich das Team mit Fortbildungen weitergebildet und 
kam auch wieder in den Genuss einer Teamsupervision. Im Okto-
ber fand unsere jährliche Apfelsammelaktion statt, unterstützt von 
zahlreichen Eltern und Kindern. Die Äpfel wurden gepresst und 
unsere Kinder können wieder Apfelsaft aus eigener Ernte genie-
ßen. Einfach super.
Ende Oktober haben wir die Eltern zu einer Bastelaktion in unse-
ren Kindergarten eingeladen. Alle interessierten Eltern konnten für 
ihr Kind eine Apfellaterne basteln, die an unserem Laternenfest 
wunderschön leuchteten. Leider musste aufgrund des Wetters 
das Fest vom ursprünglichen Termin verschoben werden, sodass 
wir unser Fest erst Mitte November stattfinden lassen konnten. 
Hierbei wurden verschiedenen Laternenlieder gesungen und das 
durch die Eltern vorbereitete Buffet war wieder sehr lecker sowie 
umfangreich.
Unsere Sprachförderkraft Sandra hat sich wieder sehr viel Tolles 
einfallen lassen. „Buh“ das Gespenst kam zu Besuch und brachte 
Geschichten mit und spannende Aktionen wurden umgesetzt. 
Gekrönt wurde das Ganze mit dem Bundesweiten Vorlesetag. 
Hier wurden das Buch „Meine Träume fliegen hoch von Cori Do-
errfeld“ vorgelesen. Den Kindern hatte es wie immer gut gefallen.
Neu in diesem Jahr ist unsere Aktion am Montag. Gemeinsam mit 
Gaby starten die Hasen, also unsere Mittleren, entspannt in die 
Woche. Im Nebenraum werden unterschiedliche Angebote zum 
Thema „Entspannung“ durchgeführt. Unsere Kooperationslehre-
rin aus der Wittum- und Atriumschule war auch schon bei uns zu 
Besuch und wird das Jahr über immer wieder unsere Füchse, also 
unsere Großen, begleiten.
Am Freitag vor dem ersten Advent war unser traditioneller Ad-
ventsverkauf unserer Eltern. Fleißig wurde im Vorfeld gebacken 
und eingetütet. Unsere Gutsle sind immer heiß begehrt, daher 
war auch dieses Jahr alles sehr schnell ausverkauft. Ein großes 
Dankeschön an unsere Eltern für ihre Mühe. Der Gewinn wird den 
Kindern zugutekommen. In diesem Jahr hat uns auch wieder der 
Nikolaus besucht. Alle Kinder haben dafür eine Socke mitge-
bracht, die der Nikolaus mit seinen vielen Helfern befüllt hat.
Am 9. Dezember haben wir mit allen Kindern das Seniorenheim 
Alexanderstift in Urbach besucht. Mit Selbstgebasteltem und Lie-
dern im Gepäck haben wir den Bewohnern eine kleine, rührende, 
vorweihnachtliche Freude bereitet. Am 19. Dezember findet dann 
noch unsere Weihnachtsfeier mit den Kindern im Kindergarten 
statt. Es wird eine Überraschung im Nebenraum geben, leckeres 
Essen und hoffentlich wieder tolle Geschenke.
Ab dem 23. Dezember gehen dann alle Kinder und pädagogi-
schen Fachkräfte in den wohlverdienten Weihnachtsurlaub.
Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit 
sowie erholsame Ferien.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Die Schulen informieren

Tolles und abwechslungsreiches Weihnachts-
konzert der Jugendmusikschule in Urbach
Schon traditionell veranstaltet die Zweigstelle Urbach-Plüderhau-
sen der Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung ein 
Weihnachtskonzert im Advent in der Zweigstelle. Dieses Jahr tra-
fen sich über 60 junge Musikerinnen und Musiker in der Katholi-
schen Kirche St. Marien in Urbach und begeisterten das zahlrei-
che gekommene Publikum mit weihnachtlichen Klängen aus drei 
Jahrhunderten.
Zu Besuch war auch das 35-köpfige Kindersinfonieorchester der 
JMS unter Leitung von Zweigstellenleiter Günter Martin Korst. Mit 
dem „Marsch des Prinzen von Dänemark“ startete das Orchester 
schwungvoll in das Konzert, ehe es gemeinsam mit Kindern aus 
den Blockflötengrundkursen beider Gemeinden zwei Weih-
nachtslieder zum Besten gab. „Jingle Bells“ und „Kling Glöck-
chen“ wurden von den Jüngsten an der Blockflöte schon souve-
rän gemeistert. 

Im Anschluss begeisterten 
viele Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Instrumenten an 
immer wechselnden Orten in 
der Kirche. So erklang Musik 
aus Barock, Klassik, aber 
auch der Moderne von 
Blockflöten. Swinging ging 
es dann bei Saxophonen zu, 
die mit „Blue Lagoon“, „Ru-

dolph the Red-Nosed Reindeer“ und einem unglaublich tollen „A 
Child is Born“ von Finn Engl am Tenorsaxophon interpretiert einen 
Hauch USA in das Weihnachtskonzert brachten. Sichtlich Spaß 
hatten auch die Pianisten und Querflöten, die gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen einen Querschnitt ihres Repertoires darboten. 
Dabei konnte man bestaunen, welche Fortschritte die Kinder im 
letzten Jahr gemacht haben

Nach einer guten Stunde, gefüllt mit schönen musikalischen 
Klängen beendete das Kindersinfonieorchester das Konzert mit 
dem „Christmas Train“ von Kenneth Baird das wunderschöne 
Weihnachtskonzert der Zweigstelle Urbach-Plüderhausen.
Die Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung wünscht allen 
schöne Weihnachten und ein glückliches neues Jahr und freut sich 
schon auf viele schöne Konzerte in Urbach und Plüderhausen.

Weiterführende Schulen

Adventsnachmittag am Gymnasium Friedrich II.
Vorweihnachtliche Besinnlichkeit
Traditionell findet in der Vorweihnachtszeit für die Fünftklässler, 
deren Eltern und die beteiligten Lehrkräfte ein Advents-Café mit 

einem Rahmenprogramm statt. Auch in diesem Jahr zeigte sich, 
dass dieser Termin im Jahresverlauf sehr geschätzt wird, da be-
reits beim Einbiegen auf das Schäfersfeld dicht geparkte Autos 
über den Schulbereich hinaus zu sehen waren. In der weihnacht-
lich geschmückten Aula erwartete die Eltern bei Kaffee und Ku-
chen ein gemütliches Beisammensein, das durch engagierte Auf-
führungen der Fünftklässler aufgelockert wurde. Die Erlöse des 
Adventsnachmittags werden an den Kältebus in Stuttgart ge-
spendet. Eine gute Gelegenheit, der Schulgemeinschaft eine be-
sinnliche Adventszeit zu wünschen!

Wunschbaumaktion am Gymnasium Friedrich II. 
in Lorch
Jedes Jahr können bedürftige Familien an der Wunschbaumak-
tion in Schwäbisch Gmünd teilnehmen und Wunschkarten für ihre 
Kinder ausfüllen. Ein Teil dieser Wünsche findet sich dann am 
Weihnachtsbau des Gymnasiums Friedrich II. in Lorch wieder und 
wird dort von den Klassen erfüllt. Organisiert und betreut wird die 
Aktion von Schulseelsorgerin Elvira Lichtblau.
Die Wunschbaumaktion ist inzwischen fester Bestandteil der Vor-
weihnachtszeit am Lorcher Gymnasium. Dabei darf jede Klasse 
am festlich geschmückten Tannenbaum in der Aula einen Wunsch 
aussuchen. Auch die Besorgung wird meistens von den Schüle-
rinnen und Schülern selbst organisiert. Die Begeisterung für die 
Aktion war dabei so groß, dass mit den Spenden teilweise sogar 
ein weiterer Wunsch erfüllt werden konnte. So werden auch die-
ses Jahr wieder Puppen, Gesellschaftsspiele, Bastelzubehör und 
vieles mehr für hoffentlich leuchtende Augen in vielen Familien am 
Weihnachtsabend sorgen.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
15. Dezember: Marc Vogelsang

Übung
Am Mittwoch, dem 18. Dezember, findet um 19:30 Uhr ein Unter-
richt der gesamten Wehr zusammen mit der Altersabteilung statt.

Alterswehr-Treff

Unterricht Gesamte Wehr
Am Mittwoch, dem 18. Dezember, nehmen wir am Unterricht der 
gesamten Wehr teil. Beginn ist um 19:30 Uhr.

Die Jugendfeuerwehr sagt Danke!
Die Jugendfeuerwehr Urbach bedankt sich bei allen Gästen, die 
unseren Stand am vergangenen Sonntag beim diesjährigen Weih-
nachtsmarkt besucht haben. Ein Dank gilt allen Helfern und Gön-
nern, welche das ganze Jahr die Arbeit der Urbacher Jugendfeuer-
wehr unterstützt haben. Ein besonderes Dankeschön geht an 
unsere Sponsoren, an die Firmen Gartenbau Stüber, die Firma Sa-
nitärtechnik Härer, die Zimmerei Ricker, Gebrüder Brecht, Getränke 
Zehnder sowie an die Coca-Cola Erfrischungsgetränke AG.
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Deutsches Rotes Kreuz

 

Bleiben Sie fit bis ins hohe Alter –  
mit der DRK Seniorengymnastik!
Die DRK-Seniorengymnastik hält geistig fit, trainiert das Orien-
tierungsvermögen und kann helfen, Stürze zu vermeiden. Es 
werden alle Körperpartien angesprochen und der Stoffwech-
sel wird angeregt. Die regelmäßige Bewegung kräftig die Mus-
kulatur und trägt dazu bei, die im Alter so wichtige Mobilität 
möglichst lange zu erhalten. 
Zudem macht Bewegung in der Gruppe einfach richtig viel 
Spaß! 
Besondere Voraussetzungen oder Kenntnisse sind nicht not-
wendig, auf bereits bestehende körperliche Einschränkungen 
oder Vorerkrankungen wird Rücksicht genommen. 

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Henriette Seitz, Telefon 0 71 81 – 8 14 00. 

Also runter vom Sofa und ab zur DRK-Seniorengymnastik!

Die Kirchen berichten

Achtung! In KW 51 ist der Redaktionsschluss bereits  
am Montag,16. Dezember 2024
Erscheinungsweise des Blättles über den Jahreswechsel
Am Donnerstag, 19. Dezember 2024 erscheint das „Blättle“ 
zum letzten Mal in diesem Jahr. Für diese Ausgabe in der 
Weihnachtswoche muss der Redaktionsschluss auf Montag, 
16.12.2024, 9.00 Uhr vorverlegt werden.
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste „Blättle“ im neuen Jahr erscheint wieder am Don-
nerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegenden 
Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss für 
diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 um 
9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

Geöffnete Kirche im Advent
Vom 1. Advent bis zum 23. Dezember öffnet die Afrakirche von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ihre Türen.
Wir laden Sie ein, in der oft hektischen Vorweihnachtszeit innezu-
halten und in der Stille der Afrakirche zur Ruhe zu kommen.
Danke an alle ehrenamtlichen Kirchenpaten!

Donnerstag, 12.12.2024
17:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Weihnachtsgottesdienst mit dem Ev. Kindergarten
	 Pfarrerin Melchionda und KiTa-Team
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 13.12.2024
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Solberger Stubenmusik
	� Einlass 19:15 Uhr, Adventskonzert mit mundartli-

chen Geschichten
	� Karten unter Tel. 07181 82521
	� Die Veranstaltung wird durch den Förderverein der 

Ev. Jugend bewirtet
Sonntag, 15.12.2024 – 3. Advent
09:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Prädikantin Claudia Haller
17:00 Uhr 	 Afrakirche
	 Einlass 16:30 Uhr
	� Vorweihnachtliches Konzert des Männerchors 1925 

und ChorArt 2011 & NoNames
Dienstag, 17.12.2024
19:00 Uhr 	 Afrakirche
	 Kirchenchor
Mittwoch, 18.12.2024
09:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� Konfi-Weihnachts-Spezial. 
	 Lasst euch überraschen!
Donnerstag, 19.12.2024
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 20.12.2024
08:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Weihnachtsgottesdienst der Wittumschule
	 Pfarrerin Melchionda
10:30 Uhr 	 Alexanderstift Schlossstr. 39
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
Sonntag, 22.12.2024
09:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Taufe und Chor Facciamocosi
	 Pfarrer Stahl

Rückblick – Kirche am Lagerfeuer
Am 27. November gab es um die Afrakirche ein Lagerfeuer für 
Kinder und ihre Eltern. Es ging um Petrus, der mit Jesus zweimal 
am Lagerfeuer war. Er hat erlebt, dass Gemeinschaft und Freund-
schaft davon lebt, dass wir einander vergeben und Gott uns ver-
gibt. Es gab S´mores (geschmolzene Marshmallows, Schokolade 
und Keks) und Punsch und Lagerfeuermusik und Mitmachlieder. 
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Eindrücke „Kirche am Lagerfeuer“� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Herzlichen Dank an die Konfis, die fleißig mitgeholfen haben, Da-
niel Kurz, der uns an der Gitarre mit Lagerfeuerromantik verwöhnt 
hat, Sigrun Burkhardt, die Lieder angeleitet hat. Danke an Katha-
rina Schönemann und Heidi Kloss, die das Equipment fürs Feuer 
gestellt und mitgedacht und geplant haben. Gemeinschaft lebt 
davon, dass wir trotz Unterschieden zusammenkommen, einan-
der mögen und manchmal auch aushalten – schön, wo das bei 
uns in der Kirche manchmal aufleuchtet!
Ihre Pfarrerin Melchionda

Wechsel im FeJu und der EvJu
Die Evangelische Kirchengemeinde spricht den Mitgliedern im 
Vorstand des Fördervereins Evangelische Jugendarbeit Urbach 
ihren herzlichen Dank aus!
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden die Vorstands-
mitglieder Frau Alexandra Heinlein (Beisitzerin) und Frau Claudia 
Schulz-Merz (Beisitzerin) verabschiedet, außerdem Herr Jens 
Bertsche (als Kassenprüfer).
Die Kirchengemeinde ist allen drei dankbar für ihren Einsatz und 
Engagement zum Wohle der evangelischen Jugend. Danke auch 
an den Vorsitzenden Micha Heinlein für seinen großen Einsatz 
und die Bereitschaft, bis zu einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung im Frühjahr 2025 dieses Amt wahrzunehmen. Herz-
lichen Dank an die verbleibenden Vorstandsmitglieder Frau San-
dra Reber (Kassiererin), Herr Christian Bühler (Schriftführer), Frau 
Sabine Christ (Beisitzer) und Herr Volker Stahl (bisher 2. Vorsit-
zender, künftig Beisitzer) für ihren Einsatz!

 
FeJu & EvJu� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Außerdem ein großes Dankeschön an die langjährigen Mitglieder 
im Leitungskreis Evangelische Jugend: Frau Sandra Väth (Vorsit-
zende), Frau Monika Bruckmann, Frau Dorothee Kaiser (Kassiere-
rin), Herr Benjamin Walter, Herr Simon Walter.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung überreichte Kirchenge-
meinderat Christian Bühler im Namen der Ev. Kirchengemeinde 
an die scheidenden Verantwortlichen ein Geschenk als Zeichen 
der Wertschätzung.
Ohne Jugend hat Kirche keine Zukunft. Weil Jesus Christus un-
sere Zukunft ist, ist in der Kirche viel Raum für die Jugend. Des-
halb blicken wir bei allen Herausforderungen hoffnungsvoll und 
zuversichtlich nach vorne. Mit Jesus Christus – mutig voran!

Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und 
Spender des freiwilligen Gemeindebeitrags, Ihre Spenden 
kommen hier an:
•	 Ein engagiertes Team kümmert sich als „faire Gemeinde“ darum, 

dass wir verantwortlich mit Gottes Schöpfung umgehen und als 
Kirchengemeinde Urbach nachhaltig und fair unterwegs sind.

•	 Ein kreatives Team „Kirche Kunterbunt“ mit meiner Kollegin Pfarre-
rin Melchionda macht in Urbach tolle Gottesdienste und Angebote 
für Kinder zwischen 2 und 12, im nächsten Jahr rund um das Thema 
„Schöpfung“

•	 Ein weiteres Team hat den neuen Gemeindebrief entwickelt, der ab 
1. Advent alle Gemeindeglieder in Urbach und Plüderhausen viertel-
jährlich über Aktuelles aus den Kirchengemeinden informiert.

•	 Ein hoch engagiertes ehrenamtliches Team aus etwa 40 Personen 
bildet den Ev. Posaunenchor, der die Jubilare in Urbach mit Ge-
burtstagsständchen erfreut, die öffentlichen Gottesdienste und 
Feiern mitgestaltet und sonntäglich mit dem Turmblasen von der 
Afrakirche viele Herzen und Menschen erreicht.

•	 Ein engagiertes Hauptamtlichen-Team kümmert sich im Evangeli-
schen Kindergarten im Pestalozzi-Areal jeden Tag um 65 Kinder. 
Dafür nehmen wir als Ev. Kirchengemeinde nicht nur die Trägerauf-
gabe und die religiös-pädagogische Verantwortung wahr, sondern 
investieren auch pro Kind und Jahr 1.000 € aus Kirchensteuermit-
teln, welche sonst Eltern und Kommune aufbringen müssten.

Man könnte noch vieles aufzählen … 
mehr auf www.urbach-evangelisch.de

Familienfreizeit 2025
Wir freuen uns auf eine bunte Freizeit für Familien – mit Kindern, 
einem Elternteil – herzliche Einladung!

 
Familienfreizeit 2025� Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Ehejubiläum 2025
Liebe Jubilare,
wenn Sie zu den Jubilaren gehören, die 2025 ein Ehejubiläum 
feiern dürfen, Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit, Gnadenhochzeit oder gar Kronjuwelen-Hochzeit und 
hierzu einen Gottesdienst wünschen, setzen Sie sich bitte bald-
möglichst mit dem Gemeindebüro in Verbindung. Vielen Dank! 

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181 81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag			   10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181 81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181 885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181 81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein Ange-
sicht leuchten über dir und sei dir gnädig; der Herr hebe sein An-
gesicht über dich und gebe dir Frieden.
(4 Mose 6,24-26)

Ihr Joachim von Lübtow

Einladung zur Solberger Stubenmusik am 13.12.2024  
um 20.00 Uhr im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
2024 wieder Solberger Stubenmusik – noch wenige Restkarten 
an der Abendkasse!
Liebe Freunde der Stubenmusik,
auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Veranstaltung 
mit der Solberger Stubenmusik in der gewohnten, gemütlichen 
Umgebung im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.

 
� Foto: Privat

Am morgigen Freitag, 13. Dezember 2024, um 20 Uhr freuen wir 
uns wieder auf volkstümliche und weihnachtliche Stücke auf tra-
ditionellen alpenländischen Instrumenten wie Harfe, Hackbrett, 
Zither, Gitarre und Kontrabassgitarre. Die Veranstaltung findet mit 
Bewirtung statt.
Sie können noch Karten zum Preis von 19 Euro bestellen oder 
Restkarten an der Abendkasse erwerben.
Die Karten werden an der Abendkasse auf Ihren Namen zurück-
gelegt. Einlass: 19.15 Uhr, Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr
Vorverkauf bzw. Reservierungen unter Telefon (07181) 8 25 21 
(AB, wir rufen zurück).
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Ihr Förderverein Evangelische Jugendarbeit Urbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 12.12.
06:30 Uhr 	 Laudes im Advent, 
	 Marienkapelle Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
Freitag, 13.12. – Hl. Luzia
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche
16:30 Uhr 	 Treffen zur Sternsingeraktion in Urbach, 
	 GH St. Marien
Samstag, 14.12. – Fest Hl. Andreas
10:00 Uhr 	 Treffen zur Sternsingeraktion 
	 in Plüderhausen, GH St. Michael
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Urbach, Kirche St. Marien
Sonntag, 15.12. – 3. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen, 
	 musikalische Begleitung mit LiChörle
14:30 Uhr 	 Friedenslichtaussendungsfeier 
	 in St. Elisabeth Stuttgart
17:00 Uhr 	 Ökum. Waldadvent in Plüderhausen, 
	 Rehhaldenhütte
Montag, 16.12.
19:30 Uhr 	 Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 17.12.
17:30 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18.00 Uhr 	 Rorate-Gottesdienst in Plüderhausen
Mittwoch, 18.12.
17:30 Uhr 	 Internat. Tänze ab 60 Jahre, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr 	 Rorate-Gottesdienst in Urbach
Donnerstag, 19.12.
06:30 Uhr 	 Laudes im Advent, 
	 Marienkapelle Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
Freitag, 20.12.
09:00 Uhr 	 Ökum. Schülergottesdienst (Kl. 5-10), 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
10:45 Uhr 	 Ökum. Schülergottesdienst (Kl. 1-4), 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche
16:30 Uhr 	 Treffen zur Sternsingeraktion in Urbach, 
	 GH St. Marien
Samstag, 21.12.
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Urbach, Kirche St. Marien
Sonntag, 22.12. – 4. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
17:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert der Sängervereinigung 
	 in Plüderhausen, Herz-Jesu Kirche
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Pfarrer: Martin Saur, Tel: 07181-7069950, martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel: 015560056241, martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de
Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Friedenslicht 2024
Das diesjährige Motto „Vielfalt 
leben, Zukunft gestalten“ lädt 
dazu ein, die Unterschiede zwi-
schen den Menschen als Be-
reicherung zu sehen und auf 
das zu achten, was uns verbin-
det. Oft nehmen wir nur das 
Trennende wahr, doch bei ge-
nauerem Hinschauen entde-
cken wir, wie ähnlich wir uns 
eigentlich sind. Stellen Sie sich 
eine Welt vor, in der bei neuen 
Begegnungen zuerst das Ver-
bindende gesehen wird – die 
Dinge, die uns alle als Men-
schen ausmachen. In unserer 
Gesellschaft wird oft auf die 
Unterschiede geschaut: 
schneller, größer, reicher, besser. Doch in einer sich ständig ver-
ändernden Welt ist es wichtiger denn je, Vielfalt zu schätzen und 
zu fördern. Jeder Mensch bringt einzigartige Fähigkeiten und Er-
fahrungen mit, die unsere Gemeinschaft bereichern und stärken. 
Gemeinsam können wir eine Zukunft gestalten, in der Respekt 
und Toleranz die Grundlagen unseres Miteinanders sind. Wenn 
wir es schaffen, die Unterschiede zwischen uns als Stärken zu 
nutzen und uns gegenseitig zu ergänzen, können wir eine ge-
rechte Gesellschaft für alle aufbauen. Das Friedenslicht, das 
Grenzen überwindet und Menschen vieler Nationen und Religio-
nen miteinander verbindet, steht genau für diese Botschaft.
Ein Licht des Friedens weitergeben
Wir laden Sie herzlich ein, das Friedenslicht aus Bethlehem mit 
nach Hause zu nehmen. Bringen Sie eine Laterne oder Kerze mit, 
um das Licht sicher zu transportieren und es in Ihre Familien, zu 
Ihren Nachbarn und Freunden zu tragen. Dieses Licht symboli-
siert den weihnachtlichen Frieden und die Hoffnung!
Lassen Sie uns das Friedenslicht mit seiner Botschaft in unsere 
Herzen aufnehmen und in die Welt hinaustragen.
Weitere Informationen und Materialien finden Sie auf 
www.friedenslicht.de
Das Friedenslicht aus Bethlehem steht ab dem 16. Dezember 
auch in unseren Kirchen. Nehmen Sie es mit und geben Sie es 
weiter!

Briefmarken, Münzen, Sammlerstücke helfen Kinder in Kenia
Liebe Mitchristen der Seelsorgeeinheit Plüderhausen-Urbach und 
Umgebung
Als Förderer der Comboni-Missionare möchte ich mich für die 
Spenden und Unterstützung unseres Projektes der Evangelizing 
Sisters in Kenia in den vergangenen Jahren herzlich bedanken. 
Auch in diesem Jahr sind wir auf Ihre Spenden angewiesen. Sie 
können Ihre Spende auf das u.a. Konto überweisen oder mich 
dazu kontaktieren. Für jeden neuen Spender bin ich dankbar und 
freue mich!

FRIEDENSLICHT
AUS BETLEHEM
2024 Ring deutscher Pfadfinder*innenverbände
www.friedenslicht.de Verband Deutscher Altpfadfindergilden

 
Foto: Friedenslicht

Gemeinsam mit dem Missionsausschuss rufen wir auch zum 
Spenden von vollständigen Briefmarkensammlungen und Samm-
lerstücken auf und organisieren dazu einen Verkauf. Mit dem Er-
lös werden die Schulen und Kindergärten der Evangelizing Sisters 
in Kenia unterstützt. Gesucht werden komplette Briefmarken-
sammlungen in Alben oder lose in Tüten, Briefmarken auf Briefen 
oder Postkarten als Original gelaufene Postsendung vom Deut-
schen Reich, der Bundesrepublik und dem Ausland, sowie aus-
ländische Briefmarken. Auch Kriegswährungen, Reichsmark, In-
flationsgeldscheine, Münzen, Notgeld, Medaillen, Orden, usw. 
sind willkommen.
Diese können Sie gerne abgeben im: Pfarrbüro Plüderhausen 
Cranachweg 3 Öffnungszeiten Mo. + Fr. 9.00 - 12.00 Uhr / Di. 
13.00 – 15.45 Uhr oder nach Kontaktaufnahme bei Rudolf Ruppel 
Telefon 07181/81945
Für Fragen stehe ich, Rudolf Ruppel, Ihnen gerne unter der Tele-
fonnummer 07181 81945 zur Verfügung.
Das Spendenkonto lautet: IBAN DE31 6025 0010 1000 5930 11 
– Rudolf Ruppel

Erhebt eure Stimme  
für Kinderrechte
Gehst du mit?
•	 Möchtest du dabei sein, wenn 

eine halbe Million Sternsinger 
den Menschen in Deutschland 
den Segen bringen?

•	 Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer 
Erde bessergeht?

Dann komm zu unseren Vorbereitungstreffen in Urbach am 
Freitag, 13.12.2024 und 20.12.2024 um 16:30 Uhr im Gemeinde-
saal St. Marien
Aussendung der Sternsinger und ihren Begleitpersonen in 
Urbach
Donnerstag, 26.12.2024 um 10:00 Uhr in der Kirche St. Marien
Rückkehr der Sternsinger in Urbach
Sonntag, 05.01.2025 um 10:30 Uhr in der Kirche St. Marien
Im Anschluss gibt es im Gemeindesaal ein Mittagessen für die 
Sternsinger und ihre Begleitpersonen.
Kontaktadresse: Pfarrbüro Kappfstr. 15, Tel .81928
E-Mail: stmarien.Urbach@drs.de

Krippenspielproben in Urbach und Plüderhausen
Zu den Proben in Urbach treffen wir uns am Samstag, 14.12./21.12. 
um 15:30 Uhr in der Kirche St. Marien.
In Plüderhausen proben wir am 13.12./20.12. um 15:30 Uhr in der 
Her-Jesu Kirche.
Rollen gibt es in allen mögliche Varianten: mit Text, mit ein bisschen 
mehr Text, mit ganz, ganz wenig Text, ohne Text.
Über weitere Krippenspieler freuen wir uns!
Bei Fragen darf man sich gerne bei Frau Eisenmann oder in den 
Pfarrbüros melden.

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 12. Dezember 2024

Samstag, 14. Dezember 2024
Jugend: Weihnachtsfeier / Soziales Projekt

Sonntag, 15. Dezember 2024 (3. Advent)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren); anschließend 
Chorprobe

 
Foto: Sternsinger-Hilfswerk
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Mittwoch, 18. Dezember 2024
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vorschau:

Sonntag, 22. Dezember 2024 (4. Advent)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher Kaufmann 

und Sonntagschule (für Schulkinder) und Vorsonn-
tagschule (ab 3 jahren)

	 Nachmittags Weihnachtsfeier in der Kirche

Dienstag, 24. Dezember (Heiligabend)
keine Gottesdienste

Mittwoch, 25. Dezember 2024 (1. Weihnachtsfeiertag)
9.30 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst

Donnerstag, 26. Dezember 2024 (2. Weihnachtsfeiertag)
keine Gottesdienste

Sonntag, 29. Dezember 2024
09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresabschluss

Dienstag, 31. Dezember (Silvester)
Keine Gottesdienste

Mittwoch, 1. Januar 2025 (Neujahr)
Keine Gottesdienste

Sonntag, 5. Januar 2025
09.30 Uhr 	 Jahresauftaktgottesdienst

Montag, 6. Januar 2025 (Erscheinungsfest)
Keine Gottesdienste

Kontakadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
� Foto: Pixabay_ch

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 12. Dezember
16.30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr 	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Freitag, 13. Dezember
19.00 Uhr 	 Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr 	 Badminton, Wittumhalle
20.30 Uhr 	 Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Adventsmarkt der Jungschargruppen
Im Anschluss an den Gottesdienst (ab ca. 
11.15 Uhr) startet der Adventsmarkt unse-
rer Jungschargruppen. Es gibt Waffeln, 
Hotdogs, Glühwein, Punsch, selbstgeba-
ckenes Apfelbrot, Weihnachtsguatzla und 
selbstgebastelte Weihnachtswichtel. Der komplette Erlös des Ad-
ventsmarkts geht direkt an die Jungschargruppen und unterstützt 
so das vielseitige und kreative Programm für die Kids.

Mittwoch, 18. Dezember
17.00 Uhr 	 Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr 	 Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr 	 Jungschar+ Schulklasse 5-7
	� Informationen & Updates der Jungschargruppen in 

der App

Donnerstag, 19. Dezember
16.30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr 	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
� Foto: BU

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Was schwach ist vor der Welt, das hat Gott erwählt, damit er zu-
schanden mache, was stark ist.
1. Korinther 1, 27

Sonntag, 15. Dezember (3. Advent)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Michel Münch

 
Foto: G-Nohfelden
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Vorankündigung:

 
� Foto: SV

Bücher und Karten  
für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch:
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Noch manche Nacht wird fallen auf Menschenleid und -schuld. 
Doch wandert nun mit allen der Stern der Gotteshuld. Beglänzt 
von seinem Lichte, hält euch kein Dunkel mehr, von Gottes Ange-
sichte kam euch die Rettung her.
Jochen Klepper

Bibelvers der Woche:
„Wir haben erkannt, dass Gott uns liebt, und wir vertrauen fest auf 
diese Liebe. Gott ist Liebe, und wer in dieser Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 1. Joh 4:16

 
Foto: mit KI erstellt

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 13.12.2024
17.30 Uhr	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind herz-

lich eingeladen!
18.00 Uhr 	 Royal Rangers Stamm 68 Treffen
	� Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 

Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 
Mail: stammleitung@rr68.de

20.15 Uhr 	 New Generation Youth
	� Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Naomi Gaukel | 07181-66 92 394

Samstag, 14.12.2024
14.30 Uhr 	 Frauencafe
	� Herzlich eingeladen sind Frauen ins CZ Life einmal 

im Monat. Frauen treffen andere Frauen, lernen ei-
nander kennen, tauschen sich miteinander aus und 
lassen sich durch anregende geistliche Impulse er-
mutigen. Zu Beginn gibt es Kaffee und Kuchen. 
Anschließend hören wir Stärkendes und Interes-
santes aus Gottes Wort – von Frauen für Frauen! 
Gerne sind persönliches Gespräch und Gebet 
möglich. Nimm dir Zeit und lass Dich bereichern!

Sonntag, 15.12.2024
An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst statt!

Dienstag, 17.12.2024
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe
19.00 Uhr	 New Generation Night
19.30 Uhr 	 Gebetsabend

Donnerstag, 19.12.2024
06.45 Uhr 	 Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de 
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen & Aktionen

Kinder-Mitmach-Chor
Herzliche Einladung  
zum Kinder-Mitmach-Chor 
für Heiligabend
Liebe Kinder und Eltern,
in diesem Jahr möchten wir ge-
meinsam mit euch die festliche 
Stimmung an Heiligabend 
durch Musik und Gesang noch 
schöner machen! Alle Kinder 
von klein bis groß sind herzlich 
eingeladen, beim Kinder-Mit-
mach-Chor mitzumachen und 
Lieder zu singen, die an Heilig-
abend um 16:30 Uhr in der Au-
erbachhalle aufgeführt werden.
Wann proben wir?
Die Probe findet am 15. De-
zember um 11:30 Uhr in der 
Atriumhalle statt.
Wenn du Lust hast gemeinsam 
mit anderen Kindern zu singen, 
dann sei unbedingt dabei. 
Bring gerne deine Freunde mit, damit wir noch mehr Freude beim 
Singen haben können. Lasst uns zusammen eine unvergessliche 

 
� Foto: Enliven
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Zeit erleben und den Heiligabend mit wunderschönen Liedern be-
reichern. Wir freuen uns auf dich!

Gottesdienste

Sonntag, 15.12.2024
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Atriumhalle
	 Adresse: Drosselweg 7
	� Für alle Kinder haben wir parallel zu unserem Got-

tesdienst ein schönes Kinderprogramm vorbereitet.
	 Wir freuen uns auf euch!

Heiligabend, 24.12.2024
16.30 Uhr 	 Heiligabend Gottesdienst in der Auerbachhalle
	� Herzliche Einladung zu unserem Heiligabend Got-

tesdienst in der Auerbachhalle. Gemeinsam wollen 
wir die wunderbare Botschaft von Weihnachten – 
die Geburt von Jesus feiern! Wir freuen uns darauf, 
mit euch allen in festlicher Atmosphäre und mit 
unserem Kinderchor das Licht der Weihnacht zu 
erleben.

 
� Foto: Enliven

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

Achtung! In KW 51 ist der Redaktionsschluss 
bereits am Montag,16. Dezember 2024
Erscheinungsweise des Blättles über den Jahreswechsel
Am Donnerstag, 19. Dezember 2024 erscheint das „Blättle“ 
zum letzten Mal in diesem Jahr. Für diese Ausgabe in der 
Weihnachtswoche muss der Redaktionsschluss auf Montag, 
16.12.2024, 9.00 Uhr vorverlegt werden.
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste „Blättle“ im neuen Jahr erscheint wieder am Don-
nerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegenden 
Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss für 
diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 um 
9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

SC URBACH

FSJ Sport und Schule bei SC Urbach e.V.
Du suchst eine Möglichkeit, dich sozial zu engagieren, dich fort-
zubilden und deine Erfahrungen einzubringen? Willst du dich neu 
orientieren? Du hast noch eine zeitliche Lücke vor dem Studium/
Ausbildung? Dann ist der ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) ge-
nau das Richtige!
Wir haben für das Jahr 2025/2026 eine Stelle im FSJ Sport und 
Schule in Kooperation mit der Wittumschule Urbach frei!
Weitere Infos findest du unter: www.sc-urbach.de oder unter 
www.bwsj.de
Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:
SC Urbach e.V.
Ansprechpartner: Petra Danner
Tel: 07181/87334
E-Mail: kontakt@sportclub-urbach.de

Jugendfußball

Erfolgreiches Hallenturnier der Bambini- 
Mannschaft SC Urbach 1 in Schwaikheim
Am 7. Dezember 2024 war es endlich so weit: Unsere Bambini-
Mannschaft nahm an ihrem ersten Hallenturnier in Schwaikheim 
teil. Ein besonderes Highlight war der feierliche Einlauf jeder 
Mannschaft in die Halle.
Mit gleich zwei Teams gingen die jungen Kicker an den Start und 
erlebten einen Turniertag voller spannender Spiele und großem 
Teamgeist. Die Kinder hatten dabei jede Menge Spaß und sam-
melten wertvolle Turniererfahrungen.
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Zum Abschluss durfte sich jedes Kind über seinen ersten Pokal 
freuen. Diese Auszeichnung sorgte für strahlende Gesichter und 
viel Motivation für die kommenden Turniere.
Wir danken allen, die diesen Tag möglich gemacht haben!

Bambini-Hallenturnier des Jahrgangs 2019  
in Schwaikheim
Am vergangenen Samstagnachmittag traten unsere Bambini des 
Jahrgangs 2019 zu ihrem ersten Hallenturnier in Schwaikheim an.
Die sieben kleinen Kicker kamen auf dem schnellen Hallenboden 
gleich super zurecht und behielten in fast allen Spielen die Ober-
hand. Tolle Spielzüge, viele Tore und zufriedene Trainer und Zu-
schauer. So kann es weitergehen!
Als Belohnung gab es für alle Spieler am Ende einen schönen 
kleinen Pokal.
Am Ball waren: Aron, Lian, Mailo, Louis, Luis B., Marian, Luis P.

Doppelerfolg für die F2-Jugend:  
Turniersieger an zwei Tagen in Folge!
Ein herausragendes Wochenende liegt hinter unseren Jungs der 
F2-Jugend! Bei den Hallenturnieren am Samstag und Sonntag 
zeigte unser Team großartigen Teamgeist, spielerische Klasse 
und jede Menge Siegeswillen.

Samstag: Turniersieger beim SV Allmersbach

 
Turniersieger Allmersbach� Foto: Zaja

Mit einem dominanten Auftritt sicherten wir uns den Turniersieg 
beim SV Allmersbach. Aus fünf Spielen gingen wir viermal als 

klare Sieger hervor, nur das letzte Spiel gegen Normania Gmünd 
ging durch einen umstrittenen 7-Meter knapp mit 3:4 verloren. 
Unser beeindruckendes Torverhältnis von 46:8 zeigt, wie stark die 
Mannschaft offensiv und defensiv aufgestellt war. Eine fantasti-
sche Leistung!
Sonntag: Turniersieger beim Wintercup Neustadt

 
Turniersieger Neustadt� Foto: Pusch

Auch am zweiten Tag triumphierten unsere Jungs und holten den 
Titel beim Wintercup in Neustadt! Trotz ungewohntem Spielsys-
tem (5 gegen 5, fester Torwart, schwerer Futsalball, keine Bande) 
bewies das Team, dass es flexibel und anpassungsfähig ist. Be-
sonders das abschließende Spiel gegen die starke Mannschaft 
des SGV Freiberg, das mit 3:0 souverän gewonnen wurde, zeigte 
die Stärke unserer Mannschaft. Mit einem Torverhältnis von 11:3 
aus vier Spielen (drei Siege, ein Unentschieden) war der Turnier-
sieg mehr als verdient.
Gesamtbilanz des Wochenendes:
In neun Spielen holten wir sieben Siege, ein Unentschieden und 
nur eine Niederlage. Das Torverhältnis von 57:11 spricht für sich 
– eine unglaubliche Leistung, auf die wir als Verein stolz sind!

SC Urbach: Mega Leistung, Jungs! Weiter so!

C-Jugend – Beeindruckender Hinrundenabschluss 
und Qualifikation für die Leistungsstaffel
Nach einem schwierigen Saisonstart gegen den TV Öffingen (1:4) 
hat sich unsere Mannschaft eindrucksvoll gesteigert und eine be-
merkenswerte Hinrunde gespielt. Mit einer Mischung aus spieleri-
scher Klasse, defensiver Stabilität und Kampfgeist legte das 
Team den Grundstein für die Qualifikation zur Leistungsstaffel.
Erste Erfolgserlebnisse
Nach der Auftaktniederlage zeigte die Mannschaft in den folgen-
den Spielen, was in ihr steckt. Mit einem 9:1-Kantersieg gegen 
die SG Schorndorf II und einem souveränen 4:0 gegen den TSV 
Remshalden III fand das Team schnell in die Spur. Diese Spiele 
demonstrierten nicht nur die Offensivkraft, sondern auch die ste-
tige Weiterentwicklung der Defensive.
Höhepunkte der Hinrunde
Zu den Höhepunkten der Hinrunde zählt der 10:0-Erfolg gegen 
die SG Korb II, bei dem das Team sowohl Spielfreude als auch 
Effizienz zeigte. Ein besonderes Highlight war das Lokalderby 
gegen den SV Plüderhausen. In einer mitreißenden Partie gewann 
unsere Mannschaft deutlich mit 8:1 und unterstrich damit ihre 
spielerische Dominanz.
Englische Woche und Pokalerfolge
Ein Highlight war die erste englische Woche der Saison, in der die 
Mannschaft drei Spiele absolvierte und dabei mit beeindrucken-
den 27:1 Toren nicht nur in der Liga überzeugte, sondern auch im 
Pokal einen klaren 8:0-Sieg gegen die SGM Schlechtbach/Ru-
dersberg II einfuhr. Das Pokalspiel gegen den TSV Schmiden II 
forderte dagegen Geduld und Einsatz. Nach einem frühen Rück-
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stand drehte das Team das Spiel in der zweiten Halbzeit zum 3:1 
und sicherte sich den Einzug in die nächste Runde.
Abschluss der Hinrunde
Zum Abschluss der Hinrunde wartete mit der SGM Schornbach/
Haubersbronn/Miedelsbach ein unbequemer Gegner. In einer 
hart umkämpften Partie setzte sich unser Team knapp mit 3:2 
durch und krönte damit eine erfolgreiche Hinrunde. Dieser Sieg 
bedeutete zugleich die Qualifikation für die Leistungsstaffel.
Blick nach vorn
Mit dem starken Abschluss der Hinrunde verabschiedet sich die 
Mannschaft in die Winterpause. Die Zeit wird für Testspiele und 
eine gezielte Vorbereitung auf die Rückrunde genutzt. Das Team 
hat sich in allen Bereichen weiterentwickelt und möchte in der 
Leistungsstaffel an diese Leistungen anknüpfen.
Ein großer Dank gilt allen Fans und Eltern, die das Team mit ihrem 
Einsatz und ihrer Unterstützung durch die Saison begleitet haben. 
Gemeinsam blicken wir voller Vorfreude auf eine spannende 
Rückrunde.

Happy End für B1
Nach den letzten schweren Wochen für unsere B1-Jungs mit den 
Niederlagen gegen Steinach/Hertmannsweiler, Winterbach III und 
dem Aus im Pokal gegen Welzheim, mussten in den letzten zwei 
Spielen der Vorrunde unbedingt jeweils drei Punkte her, um das 
Vorrundenziel noch zu erreichen.
Los ging es mit dieser Aufgabe am Sonntag, 17.11.2024, daheim 
gegen den FC Winnenden. Die Mannschaft war an diesem Tag 
von Anfang an voll da und machte direkt deutlich, wer heute als 
Gewinner vom Platz laufen wird. Am Ende gewannen unsere 
Jungs verdient und deutlich mit 6:0.
Tore: 1:0 Julian, 2:0 Marian, 3:0 Lucas, 4-5:0 Nils und 6:0 Gioele

Zum letzten und damit entscheidenden Spiel kam es dann am 
Sonntag, 01.12.2024, diesmal auswärts gegen Spvgg Klein-
aspach-Allersbach. Nachdem wir uns, Dank unseres Sponsors 
der Fried Kunststofftechnik GmbH, wie immer diese Saison einheit-
lich und gut angezogen aufgewärmt hatten, ging es dann auf 
„leicht“ frostigem Untergrund los. Auch dieser hatte seinen Anteil 
daran, dass das Spiel im ersten Durchgang eher wenig anschaulich 
war. Doch in der 27. min gelang dann der erste Treffer 1:0 durch 
Ferdus. Die Freude über den Führungstreffer war aber nur von kur-
zer Dauer, denn in der 34. min verkürzten die Gegner zum 1:1.
Daraufhin begann eine spannende und aufregende zweite Halbzeit. 
Die Mannschaft hielt den Druck hoch und unsere Gegner kannten 
teilweise nichts mehr außer ihrer eigenen Hälfte, doch trotzdem 
schien es so, als wollte der Ball heute kein zweites Mal im Netz 
landen. 80+3 min ein Pfiff! Freistoß für uns, an der Strafraumkante. 
Nevio schnappte sich den Ball, nahm Anlauf und schoss den Ball 
ins untere linke Eck 2:1. In den letzten zwei Minuten danach ver-
teidigte die Mannschaft alles weg, und dann war es geschafft. Die 
Erleichterung und Freude, den Aufstieg in die Leistungsstaffel nun 
doch noch geschafft zu haben, war überwältigend.
Wir möchten uns bei allen Fans und unserem Sponsor, der Fried 
Kunststofftechnik GmbH, für die Unterstützung bedanken und 
freuen uns, euch ab Anfang Februar wieder auf dem Platz zu sehen.

Letztes Spiel 2024 der SCU U17 Soccergirls
Das letzte Spiel des Jahres 2024 spielten wir gegen die Mädels 
des SV Winnenden.
Leider mussten wir auf unsere Kapitänin und Stammtorhüterin 
Daria verzichten und waren so etwas geschwächt.
Nachdem wir die erste Halbzeit etwas verschlafen haben und mit 
0:3 in Rückstand geraten sind, wollten wir in der zweiten Halbzeit 
trotzdem das Ruder herumreißen.
Leider hatten wir Pech im Torabschluss, sodass wir den Ball ein-
fach nicht im gegnerischen Tor untergebracht haben. Aber wir 
haben wieder mit vollem Elan und Kampfgeist alles versucht und 
haben kein Gegentor mehr zugelassen.
Wir bedanken uns bei den B Mädels des SV Winnenden und ihrer 
Trainerin Lisa Petti, die früher selbst in Urbach in unserer Frauen-

mannschaft gespielt hatte, für den Besuch an diesem nasskalten 
Tag und bei allen Fans, die uns im Jahr 2024 begleitet und sup-
portet haben.
Wir freuen uns auf neue spannende Spiele im Jahr 2025 und  
wünschen allen gesegnete Weihnachten!
Eure SCU Soccergirls!
PS: Ab 2025 starten auch unsere SCU U13 Soccergirls in die 
Feldrunde!
Folgt uns in Insta unter scu.soccergirls

Handballabteilung

M1: Auch im Rückspiel erfolgreich!
Hbi Weilimdorf/Feuerbach III –  
HSK Urbach/Plüderhausen � 22:35 (12:18)
Die HSK Urbach-Plüderhausen hat vor fremdem Publikum eine 
konzentrierte Leistung gezeigt und erntete dank einer starken ers-
ten Hälfte mit 18 Toren einen kaum gefährdeten Auswärtssieg. 
Bereits zum Spielbeginn hatte die HSK Urbach-Plüderhausen ei-
nen starken Lauf und konnte innerhalb von 15 Minuten acht Tore 
und einen ersten Vorsprung von 5:8 herausspielen. Diesen Vor-
sprung konnte die HSK Urbach-Plüderhausen bis zur Halbzeit-
pause erneut um 3 Tore erhöhen, sodass die Gastmannschaft mit 
ganzen sechs Toren mehr als die Hbi Weilimdorf/Feuerbach in die 
Kabine ging (12:18). Den Vorteil, den sich die Gastmannschaft 
somit in der ersten Hälfte erspielt hatte, konnte die HSK Urbach-
Plüderhausen noch einmal – mit unglaublichen 17 Toren in der 
zweiten Hälfte des Spiels – ausbauen und gewann die Partie so-
mit eindeutig überlegen mit 22:35.
Damit beendet die M1 die Hinrunde mit 10:4 Punkten (4S - 2 U - 1N) 
auf einem tollen zweiten Tabellenplatz! Weiter geht es am 12.01.25 in 
Heumaden/Sillenbuch.
Es spielten: Schropp, Lowack (beide Tor), Strobel (1), Idler (3), 
Wiesner (12/1), Mäffert (4), Haag (4), Gebhardt (2), Mazzei (1), 
Kraft (1), Graß (5), Grau, Liebchen (2)

Unsere weibliche E-Jugend begeistert erneut 
gegen SG Weinstadt 3!
Die weibliche E-Jugend hat in Endersbach gegen die SG Wein-
stadt 3 einen weiteren beeindruckenden Erfolg gefeiert! Mit Lei-
denschaft und Teamgeist setzten sich unsere talentierten Spiele-
rinnen sowohl im Funino (3 gegen 3) als auch im Handball (4+1) 
durch und zeigten, was in ihnen steckt.
Obwohl sie die Disziplin Koordination an ihre Gegnerinnen abge-
ben mussten, gelang es unserer Katrin, sich als beste Spielerin 
der Koordination des gesamten Spieltags auszuzeichnen. Eine 
Leistung, die nicht nur ihre individuelle Stärke, sondern auch die 
großartige Arbeit im gesamten Team widerspiegelt.
Was wir an diesem Spieltag erleben durften, lässt uns mit Vorfreude 
auf die Zukunft blicken: Hier wächst etwas Großes heran! Mädels, 
wir sind stolz auf euch – macht weiter so, ihr seid fantastisch!

 
� Foto: Danner
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Spieltag in Fellbach: Leidenschaft, Teamgeist 
und voller Einsatz bei gemischter E-Jugend!
Am Spieltag in Fellbach trat unsere gemischte E-Jugend voller 
Vorfreude und Motivation gegen den TV Stetten 1 an. Mit neun 
Spielern/Spielerinnen waren wir bestens aufgestellt, um alles zu 
geben und den Platz mit viel Energie zu füllen.
Funino: Rasantes Tempo und packender Einsatz
Das erste Spiel, Funino (3 gegen 3), entwickelte sich zu einem 
wahren Schlagabtausch. Beide Teams zeigten beeindruckenden 
Einsatz und ein hohes Spieltempo, das die Zuschauer mitriss. 
Trotz starker Aktionen und großem Kampfgeist unsererseits 
nutzte der TV Stetten seine Chancen etwas besser und entschied 
diese Runde für sich. Doch das war erst der Anfang, und wir hat-
ten noch viel vor!
Handball (4+1): Spannend bis zum Schluss
Auch in der zweiten Disziplin, Handball (4+1), schenkten sich die 
Teams nichts. Es ging Schlag auf Schlag, mit spektakulären An-
griffen und einer starken Abwehrleistung auf beiden Seiten. Un-
sere Mannschaft zeigte, wie gut sie als Team funktioniert, und je-
der Spieler brachte sich mit vollem Einsatz ein. Am Ende hatte TV 
Stetten auch hier knapp die Nase vorn, trotz unseres großen 
Teams und der Vielzahl an Torschützen – beide Mannschaften 
hatten jeweils sechs verschiedene Schützen!
Koordination: Noch Luft nach oben, aber voller Einsatz
In der abschließenden Koordinationsrunde war die Luft raus, und 
wir mussten uns in der Gesamtwertung mit 0:6 geschlagen ge-
ben. Doch das Ergebnis spiegelt keineswegs die Leistung wider: 
Es waren zwei tolle Spiele, die Lust auf mehr machen!
Ein Team, ein Ziel: Wir kommen zurück!
Euer Einsatz, eure Spielfreude und euer Zusammenhalt sind be-
eindruckend und machen uns als Team stolz. Diese Spiele haben 
gezeigt, was in euch steckt, und wir sind uns sicher: Der nächste 
Sieg ist zum Greifen nah!

 
� Foto: Danner

Freiwilliges Soziales Jahr Sport und Schule!
Wir suchen Bewerber/-innen für das Jahr 2025/26
Wir, die HSK Urbach/Plüderhausen (anerkannte Einsatzstelle: SV 
Plüderhausen), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) Sport und Schule zu absolvieren. Dafür suchen wir für 

den Zeitraum von August 2025 bis August 2026 engagierte und 
selbstbewusste Jugendliche im Alter von 16 bis 27 Jahren.
Wenn du …
- �dich für Sport allgemein interessierst und vielleicht sogar selbst 

Handball spielst,
- �dir vorstellen kannst für die HSK Urbach/Plüderhausen Jugend-

training zu übernehmen und in Schulen bei der Betreuung mit-
zuwirken (Durchführung von Kooperationsangeboten wie z. B. 
Sport-AGs, Bewegungsangeboten etc.),

- �deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das 
Lehramt überprüfen möchtest,

- �direkt nach der Schule, vor dem Studium/ Ausbildung etwas 
Praktisches machen möchtest,

- �die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz mit einer 
sinnvollen Tätigkeit überbrücken möchtest,

- eine Übungsleiterlizenz erlangen möchtest,
- �neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen 

stärken willst,
... dann mach doch ein FSJ im Sport!
Was du mitbringen solltest...
- eine abgeschlossene Schulausbildung
- Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- evtl. Erfahrungen als Übungsleiter oder Erfahrungen im Verein
- �Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber 

Neuem
Die Wochenarbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. Der Einsatz ist 
ganztägig, die Gestaltung der Arbeitszeit richtet sich nach dem 
Arbeitsablauf der Einsatzstelle bzw. der Schule und wird mit dir 
abgesprochen. Du bekommst 310 Euro Taschengeld im Monat, 
alle Sozialversicherungsleistungen,
25 Bildungstage (inkl. Übungsleiterlizenz) und 24 Tage Urlaub.
Bewirb dich bitte bis zum 28.02.2023 mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Darstellung deiner bisherigen sportlichen Erfahrungen sowie 
einer kurzen Erklärung, warum du dich für ein FSJ interessierst, 
per E-Mail: jugendleitung@hskup.de
Weitere Informationen findest du unter 
www.hskup.de oder www.bwsj.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Abteilung Tischtennis

Letzter Spieltag vor der Winterpause
Sieg im Spitzenspiel!
TSG Backnang – SCU Herren I	�  5:9
Kein Drehbuchautor hätte den Spielplan unserer Herren I besser 
schreiben können, als er in dieser Vorrunde 24 war. Nach neun 
Begegnungen, die man allesamt für sich entscheiden konnte, 
wartete am vergangenen Samstag, dem 07.12.2024, der letzte 
Härtetest vor der Winterpause. Und was für ein Härtetest das 
werden sollte! Denn unser Team war bis zum letzten Spieltag 
nicht das einzige ungeschlagene Team. Auch die Gastgeber aus 
Backnang konnten alle Partien zu ihren Gunsten entscheiden, 
was für dieses Spiel bedeutete, dass der Gewinner als Herbst-
meister überwintern würde.
Unserem Team gelang, mit dem deutlichen Doppelerfolg von 
Heiko/Diesl und dem 5-Satz-Krimi von Roberto/Tobi, mit 1:2 in 
Führung zu gehen. Nur Andi/Noah konnten sich in ihrem Doppel 
nicht belohnen.
Durch zwei dominante Siege im vorderen Paarkreuz von Heiko 
und Andi konnten wir unsere Führung auf 1:4 ausbauen. Doch 
dann schlug Backnang zurück: In den nächsten drei Einzeln kam 
nur Diesl dem Sieg nahe, musste sich dann aber im 5. Satz mit 
11:8 geschlagen geben. Somit war der Vorsprung mit dem Zwi-
schenstand von 4:4 weg. Unsere Jungs ließen sich davon jedoch 
nicht beeindrucken.
Mit den 4-Satz-Erfolgen von Tobi und Heiko und dem zweiten 
3:0-Einzelerfolg von Andi war der Dreipunktevorsprung mit 4:7 
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wiederhergestellt. Nachdem Diesl in seinem ersten Einzel eine 
schmerzliche Niederlage einstecken musste, zeigte er in seinem 
zweiten Einzel die einzige richtige Reaktion: Auch in seinem zwei-
ten Einzel musste er trotz 1:2-Führung in den Entscheidungssatz. 
Man könnte annehmen, dass dieses Déjà-vu ihn beeinflussen 
würde, doch Diesl konnte sein Spiel durchbringen und somit den 
Satz deutlich mit 4:11 für sich entscheiden.
Zwar sendete Backnang mit einem knappen Erfolg nochmal ein 
kleines Lebenszeichen, doch sollte das am Ende den Erfolg unse-
rer Männer nicht mehr gefährden. Der in dieser Saison noch un-
besiegte Tobi bewies im 5. Satz Nervenstärke und bescherte Ur-
bach mit diesem Sieg nicht nur den Auswärtserfolg über 
Backnang, sondern auch die Herbstmeisterschaft!
Unsere Männer können sich redlich freuen. Sie hatten bewiesen, 
dass sie wie in der letzten Saison um die Meisterschaft und damit 
um den Aufstieg mitkämpfen können. Doch der verpasste Auf-
stieg in der Relegation sollte unserem Team Warnung genug sein. 
Es ist nur die erste Hälfte der Saison gespielt und die Herren I 
hatte durchaus auch einige knappe Spiele vorzuweisen. Durch 
die Herbstmeisterschaft ist unser Team nun für die Rückrunde 
zum Gejagten Nr.1 geworden, den es für die Konkurrenz gilt zu 
schlagen.
Man darf sich auf eine spannende Rückrunde gefasst machen!
Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Noah, Roberto/Tobi (1), Heiko Toma-
schek (2), Andi Hahn (2), Marci (Diesl) Dießner (1), Roberto, Noah, 
Tobi (2)

Weihnachtsmarkt 2024
Einen Tag nach dem großen Erfolg über Backnang tauschten un-
sere Spieler die Tischtennisschläger gegen Grillzangen ein. Denn 
wie in jedem Jahr war die Abteilung Tischtennis auf dem Urba-
cher Weihnachtsmarkt vertreten. Nach einem ereignisreichen 
Sonntag können wir vermelden, dass alles Angebotene verkauft 
wurde. Dafür möchten wir uns herzlich bei Ihnen bedanken, denn 
die Einnahmen des Marktes sind aus wirtschaftlicher Sicht einer 
der Grundpfeiler unserer Abteilung.

U12-Team startete beim Württembergischen 
WLV-Pokal

 
� Foto: privat

Am Sonntag, dem 01.12.24, wurde wieder der WLV-Pokal aus-
getragen. Dies ist ein Mannschaftswettkampf auf Württemberg-
Ebene, an dem die Besten aus den Landkreisen antreten. Er be-
steht aus fünf Disziplinen, dem 30-m-Sprint, Weitsprung, 
Hoch-Weitsprung, Medizinballstoß sowie der Teamstaffel. Mit der 
maximalen Mannschaftsstärke von elf Kindern machten wir uns 
auf den Weg nach Stuttgart in die SCHARRena, wo allein schon 
der Wettkampfort ein Highlight für die Kinder war.
Nach einem gemeinsamen Aufwärmen gingen die insgesamt  
36 Teams in neun Riegen in den Wettkampf. Etwas nervös, doch 
sehr konzentriert und hochmotiviert waren die Kinder zugange. 
Für jede Disziplin wird eine Rangfolge von Rang 1 bis 36 gebildet, 
und dann am Ende die Rangpunkte der Einzeldisziplinen addiert. 
Wo man während des Wettkampfs steht, ist nur schwer einzu-
schätzen, sieht man doch nur die eigene Riege.
Als Erstes mussten sie an den Weitsprung, bei dem sie ein ge-
schlossen gutes Mannschaftsergebnis ablieferten und Rang 20 
belegten. Bei der nächsten Disziplin, dem 30m-Sprint mit fliegen-
dem Start, kamen sie auf Rang 19. Beim Hochsprung mit fronta-
lem Anlauf, bei dem bei der Landung beide Beine exakt gleich-
zeitig auf die Matte kommen müssen, wurden zwei übersprungene 
Höhen leider als ungültig gegeben. Trotzdem meisterten zwei Kin-
der die Höhe von 1 m und einer sogar noch die 1,10 m – eine 
enorme Leistung! Der Stoß mit dem 1,5-kg-Medizinball spiegelte 
die gute Trainingsarbeit wider, hierbei belegten sie ihr bestes Er-
gebnis mit Rang 7 von allen. Den Abschluss machten noch sechs 
Läufe bei der Hindernis-Sprint-Staffel. Auch hier verhinderten 
zwei gerissene Hürden eine bessere Platzierung.
Nun hieß es warten auf das Endergebnis, welche Platzierung es 
geben wird.
Mit Platz 20 von den 36 besten Mannschaften aus Württemberg 
können sie durchaus zufrieden sein, auch wenn sich erstmal et-
was Enttäuschung in den Gesichtern zeigte.
Am Start waren: Elena Ackermann, Lio Bräunig, Frieda Bührle, 
Elina Deeß, Elisa Gailing, Vincent Häfele, Antonia Hartwijk, Mats 
Hoffmann, Emin Kar, Anna Kerber und Janne Rost
Macht weiter so und behaltet immer den Spaß dabei!
Ein Dank auch an die vielen mitgereisten Eltern für die Unterstüt-
zung und gute Stimmung beim Wettkampf.

Platz 1 und Platz 3 Württembergische  
Meisterschaften U14/U16
Letztes Wochenende war sportlich 
ein sehr erfolgreiches Wochenende 
für die TCU Spieler.
Vincent Selmeczi, der erst vor kur-
zem Dritter bei den Deutschen 
Meisterschaften der U14 wurde, 
holte sich nun den Titel des Würt-
tembergischen Meisters der U14 
in der Halle.
Er gewann klar das Finale gegen 
Laurenz Schneider (TK Bietigheim) 
mit 6:1, 6:0. Eine grandiose Leis-
tung zum Jahresende von Vincent!
Ein weiteres tolles Ergebnis erzielte 
Paul Kappes, der Dritter wurde und 
im Halbfinale gegen den späteren 
Sieger Lasse Bohr (TC Hechingen) 
mit 0:6, 5:7 unterlag. Ein hervorra-
gendes Ergebnis und herzlichen Glückwunsch, Paul!
Wir sind stolz auf euch und die Top-Leistungen. 
Toll, dass Ihr für den TCU spielt – weiter so!

 
Vincent mit Siegerpokal 
� Foto: Privat
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Nikolausfrühstück beim Miniclub

 
Unser TCU Nachwuchs mit Nikolaus� Foto: Privat

Hohoho
Nikolausfrühstück beim Miniclub im Bärenbachtal. Dank der 
großzügigen Unterstützung der Metzgerei Wolz und der Bäckerei 
Schulze konnten wir wieder ein großartiges Frühstück bereitstel-
len. Während die Eltern schon mal das ein‘ oder andere aßen, 
mussten die Kinder des Miniclubs ihr Sportprogramm absolvie-
ren. Doch plötzlich klingelte es und ein älterer Herr in Rot mit wei-
ßem Bart blickte durchs Fenster. Die Aufregung stieg und kurz 
flammte etwas Angst auf, bis der Nikolaus in die Tennishalle kam. 
Ein freundlicher Blick und eine nette Begrüßung sorgten dafür, 
dass die Kinder begeistert dem Nikolaus lauschten. So leise ist es 
nie im Miniclub ...
Zunächst zeigten die Kinder ihr sportliches Können bis der Niko-
laus sie bat, etwas vorzutragen. Manch mutige Kinder trugen Ge-
dichte vor. Natürlich hatte der Nikolaus auch etwas mitgebracht.
Die Kinder wurden beschenkt und auch die Trainerinnen Diana, 
Martina, Mia und Romy bekamen etwas. Die Freude war groß, 
und nach einem Abschiedsgruß ließen sich auch die Kinder das 
Frühstück schmecken.
Es war eine ausgelassene Stimmung und wir bedanken uns herz-
lich bei allen Beteiligten!
Wir freuen uns über neue Tennisnachwüchsler im Mini Club ab 4 
Jahren. Gerne unter miniclub@tc-urbach.de melden und einstei-
gen. Der Miniclub eignet sich hervorragend, um die Kinder ans 
Tennis heranzuführen.

„Weihnachtsmarkt unter Freunden“…
… so lautete das Motto, zu dem der TCU am vergangenen Sonn-
tag in die Adventshütte einlud.
Unsere Weihnachtsteams hatten den ganzen Tag alle Hände voll 
zu tun, erfreulich groß war der Andrang in der heimeligen Hütte.
Winzerglühwein, Punsch, heißer Apérol u. v. m. sorgten bei den 
zahlreichen Besuchern für gelöste vorweihnachtliche Stimmung.
Unser hochmotiviertes Jugendteam backte unzählige frische 
Waffeln, verkaufte selbstgebackene Gutsle, Apfelbrot und fütterte 
mit den Einnahmen die Jugendkasse.
Wir danken allen TCU-Freunden und Gästen für den Besuch an 
unserem Stand und allen Helfern und Unterstützern für den tollen 
Einsatz.

 
Die TCU-Jugend mit eigenem Stand� Foto: Privat

Liutyi, Rebmann und Schlotz holen  
Bronzemedaillen in Heubach

Am 7. Dezember 2024 gings um die Medaillen und Pokale des 
Heubacher Nikolaus. Und vom JVU waren Janosch Rebmann 
(unter 9 Jahren, -27,5 kg), Emilian Schlotz (U9, -26,5 kg) und Mark 
Liutyi (U11, -43 kg) zum Turnier angereist. So gings auf die Matte, 
um gegen die Gegner zu streiten und im Weihnachtsparcours der 
Schnellste zu werden. Und am Ende hatten alle drei Urbacher je-
weils den 3. Platz belegt und die Bronzemedaille erreicht.
Herzlichen Glückwunsch zur Leistung und Platzierung.

 
� Fotos: JVU/Rebmann

Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

NUSSBAUM.de
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„Nachlese“ zum Urbacher Weihnachtsmarkt  
am 08.12.24

Wie in jedem Jahr haben wir einen Tag vor dem Weihnachtsmarkt 
die Skiunterwäsche und Skisocken aus dem Schrank geholt. Al-
lerdings nicht, um elegant die Hänge hinunter zu wedeln, sondern 
um für das unfreundliche Wetter beim Weihnachtsmarkt-Aufbau 
gerüstet zu sein. Aufgrund des Dauerregens, Wind und Kälte am 
Samstag dürfte klar sein, dass weder der Nikolaus noch das 
Christkind für das Wetter verantwortlich sind. Wer auch immer der 
Wettergott ist, eines ist sicher: Seine Begeisterung für den Urba-
cher Weihnachtsmarkt hält sich in sehr überschaubaren Grenzen!
Zum Glück sind wir Motorradfahrer und lassen uns von schlech-
tem Wetter nicht beeindrucken. Obwohl man leider sagen muss, 
dass sich die Anzahl der wackeren Helferlein im Vergleich zum 
Vorjahr erneut reduziert hatte. Die „Rumpf“-Aufbaumannschaft 
war trotzdem bestens gelaunt und nach einer Stärkung mit But-
terbrezeln und Kaffee hieß es gegen 13:00 Uhr „Abmarsch in 
Richtung Weihnachtsmarkt“! Unseren Weihnachtsmarkstand ha-
ben wir auch in diesem Jahr mit vereinten Kräften, genauer ge-
sagt mit 5 BS (BikerStärken) zum Standplatz am Kreisel in der 
Urbacher Mitte gerollt. Der endgültige Aufbau samt (wie immer) 
wunderschöner Dekoration ging in diesem Jahr überraschend 
problemlos vonstatten. Kurz vor halb fünf trollten sich auch die 
letzten, durchnässten MC-ler nach Hause aufs Sofa bzw. in die 
Badewanne.
So viel Einsatzbereitschaft hat offensichtlich auch den Wettergott 
beeindruckt: Am Sonntag war es zunächst freundlich, kalt und 
trocken. Somit bestes Glühweinwetter!
Gegen Mittag war gefühlt halb Urbach auf dem Weihnachtsmarkt 
versammelt. Beim Rundgang entlang der schön geschmückten 
Stände gab es viel zu entdecken und jede Menge Gelegenheit für 
das eine oder andere „Schwätzle“. Der Tag verging wie im Flug 
und „ratz-fatz“ war es an der Zeit, unseren Stand abzubauen und 
zurück in den heimatlichen Carport zu schieben, wo er ein weite-
res Jahr geduldig auf den nächsten Einsatz warten wird.
Wir durften sehr viele Besucher mit leckerem Essen und Geträn-
ken verwöhnen und haben viele, positive Rückmeldungen erhal-
ten. Dafür sagen wir herzlich „danke“!
Ein extra-dickes Dankeschön gebührt unseren „wetterfesten“ 
Mitgliedern, die den Aufbau im Dauerregen gestemmt haben und 
selbstverständlich allen MClern und Freunden, die vor oder hinter 
der Theke alles gegeben haben, um den Weihnachtsmarkt zu ei-
nem erfolgreichen „Event“ zu machen.

Gießt die Adventszeit und freut euch auf Weihnachten. Und am 
Sonntag die dritte Kerze nicht vergessen! 
Wir wünschen euch allen einen schönen, dritten Advent.

Adventskonzert in der Afrakirche
Die Chorformationen des Ge-
sangsverein Eintracht 1925 Ur-
bach – ChorArt zwanzigelf und 
der MännerChor – laden ganz 
herzlich zu ihrem traditionellen 
Adventskonzert am 3. Advent 
ein.
Die Sängerinnen und Sänger 
möchten ihre Zuhörer sowohl 
mit traditionellen als auch mit 
modernen Liedern erfreuen 
und so etwas Besinnlichkeit 
und Ruhe in die hektische Vor-
weihnachtszeit bringen.
Das Konzert findet am Sonn-
tag, dem 15. Dezember, um 
17:00 Uhr in der Afrakirche in 
Urbach statt. Einlass ist ab 16:30 Uhr.
Im Anschluss an das Konzert besteht auf dem Kirchplatz die 
Möglichkeit, bei einem Glühwein oder einem Punsch den Abend 
mit angenehmen Gesprächen ausklingen zu lassen.

Gesundheitswandern 2024 – letzte Termine
Am Donnerstag 12.12.2024, findet die 50ste Gesundheitswan-
derung in diesem Jahr statt: Blaustrümpflerweg und Weihnachts-
markt Stuttgart. Fahrt mit Bahn und U-Bahn bis Südheimer Platz, 
mit der historischen Seilbahn zum Waldfriedhof. Dann eine kleine 
Wanderung bis zur Haltestelle der Zahnradbahn Haigst. Mit der 
Zake geht’s zum Marienplatz, dann weiter mit der U-Bahn zum 
Charlottenplatz. Zum Abschluss besuchen wir den Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt.
Treffen Bahnhof Urbach 09:20 Uhr
Eine Woche später, am 
19.12.2024, ist der Abschluss 
in der Linsenberghütte. Wie ge-
habt findet um 9 Uhr unsere 
gewohnte Gesundheitswande-
rung – naheliegend um den 
Linsenberg – statt. Ab 11:30 
Uhr werden wir von Eugen und 
Susanne Schäfer bewirtet. Es 
gibt Schweinebäckle mit 
Spätzle und Salat.
Teilnahme mit Anmeldung – auch ohne Wanderung – 
bei Wanderführer Jürgen Schlotz, E-Mail: j.schlotz@web.de, 
Handy 015754412103

Bewirtung in der Linsenberghütte
Bewirtung am Donnerstag, 26.12.2024, 2. Weihnachtsfeier-
tag, ab 10 Uhr – Es gibt Weißwurst. 
Es bewirtet Sie Steffen und Renate.
Bewirtung auch am Sonntag, 15.12.2024 und 22.12.2024

 
Konzert 2023�  

Foto: GV Urbach 1925

 
Linsenberghütte im Winter 
� Foto: SAV
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Begeisterte Kinder beim Gutsla-Backen

 
Viele Gutsla wurden von Lydia verteilt

 
Auch Spülen musste sein ...

 
Marmortaler wurden in Scheiben geschnitten� Fotos: LF

Am Samstag, 30. November, wurde in der Schulküche/Wittum-
schule mit den Landfrauen und acht Kindern Gutsla gebacken.
Zu Beginn hieß es wie immer: Schürze um, Hände waschen und 
los ging‘s!

Als Erstes müssen wir mal den Teig herstellen, meinte Lydia Hä-
ring und verteilte den Kindern die Rezepte. Acht verschiedene 
Gutsla standen zur Verfügung. Jedes Kind konnte sich sein Re-
zept aussuchen und schon legten alle mit guter Laune los. Dabei 
wurden viele Zutaten gewogen, zusammengerührt und geknetet. 
Danach aus dem Teig eine Rolle geformt, in Scheiben geschnit-
ten, Kugeln geformt, oder mit zwei Kaffeelöffeln als Häufchen aufs 
Blech gesetzt.
So entstanden Kokosmakronen, Erdnusstaler, Mascarpone-Zimt, 
Marmortaler, Dicke Kirschtaler, Husarenkrapfen-Häufchen … die 
auf dem Backblech landeten. Bald waren die ersten Weihnachts-
plätzchen fertig und ein herrlicher Duft strömte durch die Küche. 
Voller Stolz nahmen die Mädels und Jungs ihre Gutsla mit nach 
Hause.
Wirklich alle machten mit Begeisterung mit und hatten Spaß.
Ein herzliches Dankeschön an die Wittumschule, dass wir diese 
tolle Schulküche wieder benutzen durften!
Danke für diesen netten Tag mit Euch. Auch uns hat es Spaß ge-
macht! Trotz der Hektik, die wir am Ende hatten und dann doch 
eine Stunde zu früh fertig waren – da leider die Schulküchenuhr 
noch eine Stunde vorging. Grins!
Eine schöne Weihnachtszeit wünschen Lydia und Petra.

Dankeschön an unsere Gäste und Helfer!
Der Obst- und Gartenbauverein Urbach möchte sich ganz herz-
lich bei allen bedanken, die uns am 2. Advent an unserem Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt besucht haben. Ihr Interesse, Ihre Ge-
spräche und die Unterstützung machen unsere Vereinsarbeit zu 
etwas ganz Besonderem.
Ein großes Dankeschön gilt auch unseren freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, die mit ihrem Engagement und ihrer Zeit dazu bei-
getragen haben, dass unser Stand so ein Erfolg wurde. Ob beim 
Auf- und Abbau, beim Verkauf oder in der Vorbereitung – ohne 
euch wäre das alles nicht möglich gewesen!
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr!
Ihr Obst- und Gartenbauverein Urbach

Traditioneller Obstbaumschnitt  
zwischen den Jahren
Am Samstag, dem 28.12.2024, 
findet unser traditioneller Obst-
baumschnitt zwischen den Jah-
ren statt. Der Kurs wird von 
Fachwart für Obst- und Garten 
und Obstbaumpfleger Armin 
Hickl durchgeführt. Treffpunkt 
Zimmerei Kurz um 14 Uhr. Die-
ses Jahr werden ältere Bäume 
geschnitten.
Erläutert werden die theoreti-
schen Grundlagen wie Wachs-
tumsgesetze, Schnittzeitpunkte 
und -wirkungen, Schnittführung 
etc. anschaulich direkt am 
Baum.
Obstbäume sind Kulturpflan-
zen, die regelmäßig geschnitten und gepflegt werden müssen. 
Ohne fachgerechten Schnitt kommt es zu schlechteren Ernten 
und einer verringerten Lebenserwartung. Auch Obstbäume, die 
schon seit langem vernachlässigt wurden, lassen sich mit durch-
dachten Eingriffen wieder sanieren.
Wie Sie bei einem Obstbaum eine zweckmäßige, stabile Krone 
aufbauen können, die praktisch zu beernten ist und regelmäßig 
Erträge gut ausgebildeter Früchte mit besserem Aroma und län-

 
Nach dem Schnitt� Foto: OGV
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gerer Lagerfähigkeit liefert, können Sie in diesem Schnittkurs ler-
nen. Zunächst muss der Pflegebedarf der Bäume eingeschätzt 
werden, bevor man zu Schere und Säge greift.
Am Ende des Tages sollten Sie mit neuem Wissen und ersten Er-
fahrungen im Obstbaumschnitt gut gerüstet sein, um Ihre Obst-
bäume selbst zu beschneiden.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere  
zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Waldpädagogik Urbach

Feierabend am Feuer:  
Gemeinschaft und Wärme trotz Regen
Am 2. Dezember 2024 fand in 
Urbach beim Waldpädagogik 
Urbach e. V. der „Feierabend 
am Feuer“ statt, ein besonde-
rer Abend der Gemeinschaft, 
Naturverbundenheit und In-
nenschau. Trotz der dunklen 
Nacht und vereinzelter Regen-
schauer kamen die sechs bunt 
gemischten Teilnehmer/-innen 
zusammen.

 
� Foto: G. Fütterer

Nach einer offenen Einstiegsrunde, in der alle frei aus dem Herzen 
sprechen konnten, was gesagt werden wollte, kochten wir am 
knisternden Feuer Kokossuppe mit Reis und backten ein einfa-
ches Pfannenbrot mit Cranberrys. Begleitet von Gesprächen und 
Liedern entstand eine warme, verbindende Atmosphäre, die Kör-
per und Seele gleichermaßen nährte. Das geplante Reflexions-
thema „Licht und Dunkelheit“ konnte aufgrund der Wetterbedin-
gungen am Ende nicht mehr eingebracht werden. Einen schönen 
Abschluss fanden wir aber mit unserem gemeinsamen Abendlied 
„Evening rise, spirit comes“.
Die Veranstaltung von Wilde Kreise und Waldpädagogik Urbach 
bietet einmal im Monat die Gelegenheit, den Alltag hinter sich zu 
lassen und sich auf das Wesentliche zu besinnen. Der Kern der 
„Wilden Kreise“ besteht im Council, dem Sprechen aus dem Her-
zen in einem Kreis von empathischen Menschen, und der Verbin-
dung mit sich selbst im Spiegel der Natur.
Nächster Termin: Montag, 06.01.2025, von 17 bis 21 Uhr

Übergabe der Yoga-Kurse
Nach 35 Jahren Yoga in Urbach werde ich den Unterricht im De-
zember 2024 beenden. Deshalb möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die diese Kurse besucht haben. Dieser Dank gilt auch den 
Teilnehmer/-innen der Fastenkurse.
Die Kursleitung und das Unterrichten hat mir immer sehr gut ge-
fallen.
Nun führt meine Nachfolgerin Birgit Seibold, Yogalehrerin BDY, 
die Yogakurse weiter.
Bei ihr gibt es noch freie Plätze:
Dienstag: 08.00 - 09.10 Uhr und 09.15 - 10.25 Uhr im Mehrzweck-
raum in der Atriumhalle
Anmeldung bei Birgit Seibold, Tel. 07181 884232, 
E-Mail: hartig.bigi@web.de
Bedanken möchte ich mich bei der Gemeinde Urbach für die Be-
reitstellung der Räume für das Frauenforum und den Hausmeis-
tern und Raumpflegerinnen, die uns in der Atriumhalle, im Musik-
saal der Wittumschule und im Gerundzimmer bestens betreut 
haben.
Irene v. Lübtow

Ortsverband Urbach

Rückblick Jahresabschlussfeier

Wieder einmal geht ein Jahr zu Ende und deshalb luden wir un-
sere Mitglieder zu einem gemütlichen Abend mit Speis‘ und Trank 
in den SC-Treff ein.
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Kreisvorsitzender Herr Udo Rauhut und Bürgermeisterin Frau 
Martina Fehrlen konnten wir als Ehrengäste begrüßen. Sehr ge-
spannt lauschten die Mitglieder den Reden der Ehrengäste – be-
treffs sozialer Angelegenheiten.
Im weihnachtlichen Ambiente – dank unserer Erika – Frauenbeauf-
tragte – haben wir einen gemütlichen Abend verbringen dürfen.
Der Familie Stavrakis vom SC-Treff ein Dankeschön für die gute 
Bewirtung.

Allen Mitgliedern und Freunden des VdK
wünschen wir noch eine schöne Adventszeit,
und bleiben Sie gesund.
Mit weihnachtlichen Grüßen von
den Vorständen des VdK Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:
Inklusion:  
Job-Speed-Dating für Menschen mit Schwerbehinderung
Anmeldung noch möglich für 11. Februar 2025
Alle acht Minuten ertönt ein Gong und die Bewerberinnen und 
Bewerber wechseln zum nächsten Arbeitgeber. Das landesweit 
erste Job-Speed-Dating für Menschen mit Schwerbehinderung 
im Oktober 2023 war ein voller Erfolg: Zehn Arbeitgeber führten in 
Stuttgart Gespräche mit 25 Jobsuchenden und das Ergebnis? Ei-
nige Festanstellungen und mehrere Praktika. Andreas Lapp-Zens 
vom Zentrum selbstbestimmt Leben Stuttgart (ZsL) organisiert für 
Februar 2025 das zweite Job-Speed-Dating. Warum funktioniert 
das so gut? Bewerbungsgespräche im 8-Minuten-Takt? Man 
könne doch denken, so schnell lerne ich niemanden kennen? 
„Das Gegenteil passiert und das ist das Spannende“, sagt Oliver 
Reinl, Vorstand des ZsL Stuttgart. „Die Atmosphäre ist so viel lo-
ckerer und gelöster, das ist eine große Chance.“
Das zweite Job-Speed-Dating findet statt am: 11. Februar 2025 in 
Stuttgart Heslach, das verpflichtende, kostenfreie Jobcoaching 
für alle Bewerberinnen und Bewerber am 22. oder wahlweise 23. 
Januar 2025. Arbeitgeber und Jobsuchende mit Schwerbehinde-
rung können sich direkt per E-Mail anmelden beim ZsL Stuttgart:
schade@zsl-stuttgart.de oder: lapp-zens@zsl-stuttgart.de. 
Weitere Informationen unter: www.zsl-stuttgart.de oder per Tele-
fon: (07 11) 780 18 58.

„Wichtiges Signal für Inklusion“:  
Bund und Länder setzen Impulse
Mehr Inklusion der Menschen mit Behinderung: Diesen Beschluss 
fassten die Beauftragten des Bundes und der Länder für Menschen 
mit Behinderungen (KBB) am 24. Oktober auf der Jahreskonferenz 
der Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder (MPK). 
Mitglieder der KBB und Vertreter der Fachverbände für Menschen 
mit Behinderungen tauschten sich auf der Konferenz mit den Spit-
zenvertretern der Länder zu inklusionspolitischen Themen aus. Auf 
der Tagesordnung stand dabei insbesondere die Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention in den Bereichen Bildung, Ar-
beit, Fachkräfte, Wohnen und Gesundheit.
Dringende Handlungsbedarfe formulierte die KBB in ihrer „Leipzi-
ger Erklärung“. Die MPK griff diese mit einem eigenen Beschluss 
auf und fordert unter anderem einen uneingeschränkten Zugang 
der Menschen mit Behinderungen zu den Leistungen der Pflege-
versicherung. „Die Regierungschefinnen und Regierungschefs 
der Länder haben einen zentralen Beschluss gefasst. Er macht 
deutlich, dass es nicht nur unser gemeinsames Interesse ist, die 
selbstbestimmte, gleichberechtigte und wirksame Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen voranzutreiben. Es ist essenziell, 
damit alle Menschen gerechte Lebensbedingungen vorfinden. 
Dafür müssen die Voraussetzungen geschaffen werden. Der Be-
schluss ist in jeder Hinsicht ein wichtiges Signal“, erklärte Simone 
Fischer, Beauftragte der Landesregierung für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen.

 

Urbacher Miniaturen 89:  
Die Winterschafweide (Teil 2)
In der letzten Ausgabe haben wir über die Schafweideverpach-
tung vom 19. Jahrhundert bis zum 2. Weltkrieg berichtet. Heute 
wollen wir einige Geschichten aus dem Zeitraum der letzten 50 
Jahre des vergangenen Jahrhunderts ausgraben. Dass es auch 
hier Probleme gab, dazu drei Anekdoten:
Im Unterurbacher Bärenbachtal gab es bis Anfangs der 60-er 
Jahre am Hang vor dem Wald, auf heutigen Wiesenflächen, so-
genannte „Allmandgrundstücke“, die im Besitz der Gemeinde 
waren und an Arbeiter verpachtet wurden, die dort ihr Gemüse 
anbauten. Im Winter war das Äckerle Brachland und wurde auf 
Veranlassung der Gemeindeverwaltung dem Schäfer als Pferch-
fläche für das Nachtquartier der Schafe angeboten und auch ge-
nutzt. Es brachte allerdings einen Bauern auf die Palme, dass die 
Schafe das Gras auf seiner Wiese fressen und mit ihrer Hinter-
lassenschaft die Gärtle der Kleingärtner düngen. Und er forderte 
die Gemeinde auf, die Pachtgrundstücke der Gemeinde nicht 
mehr zu berücksichtigen.
Selbst in den späten 80-er Jahren des letzten Jahrhunderts gab es 
bei einem Gemeinderatsausflug noch Unstimmigkeiten zwischen 
einem eingefleischten Unterurbächer und einem überzeugten 
Oberurbächer Gemeinderat. Der Unterurbächer bemängelte beim 
Bürgermeister, dass die Gemeinde die Verträge der Schafpacht 
fast zwei Jahrzehnte nach der Wiedervereinigung doch gleichstel-
len müsse und es nicht angehen könne, dass der Schäfer in Unter-
urbach zwei Wochen länger auf die Grundstücke darf als in Ober-
urbach. Tatsächlich gibt es für jede Gemarkung einen eigenen 
Pachtvertrag und bei den Nachverhandlungen über die Verlänge-
rungen waren die angefragten Unterurbacher Bauern großzügiger 
als ihre Oberurbacher Kollegen. Der Oberurbächer Rat erklärte, 
dass dies doch gleichgültig sei, da auf den Grundstücken der Un-
terurbächer „doch nix rechts wachst“. Dies führte zum ausgiebigen 
Disput im Bus während der Heimfahrt vom Ausflug.

 
Der Winterschafstall im Bärenbachtal� Foto: Tom Klauser

Im Bärenbachtal wurde von der Gemeinde Unterurbach 1957 ein 
Schafstall aufgebaut. Dieser wurde 1970 durch Brandstiftung ver-
nichtet. Nach dem Brand des Schafhauses musste die Gemein-
deverwaltung feststellen, dass es versäumt worden war, das Ge-
bäude bei der gesetzlichen Gebäudebrandversicherung 
anzumelden. Wir schreiben das Jahr 1971, kurz nach der Wieder-
vereinigung der beiden Gemeinden. Und Oberurbach hat keinen 
Schafstall, aber die Mehrheit im Gemeinderat. Die Entscheidung 
war klar, der Unterurbacher Stall wird unter diesen Umständen 
nicht mehr aufgebaut. Der jahrelange Schafpächter aus Sparwie-
sen konnte aber auf einen Schafstall im Winter nicht verzichten. 
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Also setzte er, mit Zustimmung der Gemeinde, einen Schafstall 
aus seinem Besitz mit einer Grundfläche von ca. 250 qm auf ein 
Gemeindegrundstück um. Die Gemeindeverwaltung verhandelte 
inzwischen mit der Pflichtversicherung und erreichte, dass diese 
einsah, dass sie ja auch über viele Jahre den Schafstall überse-
hen hatten. Ein Sachverständiger kam dann auf die stattliche 
Schadenssumme von 20.000 Mark, mit einer Entschädigung, al-
lerdings, nur wenn an gleicher Stelle ein neuer Stall errichtet wird. 
Dort stand aber schon der Stall des Schäfers. Die Verhandlungen 
ergaben, dass dieser für eine Entschädigung von 26.000 Mark 
den Stall an die Gemeinde verkaufte. So war mit einem Aufwand 
von 6.000 Mark ein neuer Schafstall zur Nutzung durch die ganze 
Gemeinde vorhanden und die bisherigen Gegenstimmen wurden 
von dem Geschäft mit dem Argument überzeugt, dass um diese 
Summe einen so großen Stall zu erhalten, welcher die nächsten 
50 Jahre ohne großen Renovierungsaufwand zu vermieten ist, 
schließlich „kein schlechtes Geschäft“sei.
Tatsächlich hatte in den letzten Jahrzehnten der Schafpächter  
Allmendinger aus Sparwiesen die Pacht in beiden Ortsteilen, wo-
für ihm der Unterurbacher Schafstall als Schlechtwetterquartier 
ausreichte. Vor zwei Jahren war eine Schäferin aus Balingen in 
Urbach. Beide Schafhalter sind erst im Dezember aufgetaucht. 
Was in diesem Winter passiert, bleibt abzuwarten.

Heilsames Singen in Urbach
Seit 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. Und in 
diesen 14 Jahren haben viele gespürt, dass gemeinsames Singen 
eine wunderbare Energiequelle ist. Wir singen wohltuende, leicht 
singbare Lieder, Mantras und Chants aus aller Welt, mit Bewe-
gung dazu.
Diese Lieder, oft auch mit tiefgehenden Texten, ermöglichen uns, 
Freude und Verbundenheit miteinander zu teilen und die Mo-
mente intensiv zu erleben.
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. Vorerfahrun-
gen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule in Urbach
Termine: 19.00 – 20.30 Uhr, 17.12.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@googlemail.com, 0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Erderwärmung schreitet fort
www.lona-urbach.de
Das Jahr 2024 war das wärmste seit Beginn der Aufzeichnungen 
vor 140 Jahren. Das 1,5-Grad-Ziel ist inzwischen nicht mehr ein-
zuhalten.
„Deutschland erlebt regelmäßig Hitzewellen, wird insgesamt wärmer 
und verliert Wasser. Das zeigt der neue Monitoringbericht zur Deut-
schen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) der Bundes-
regierung. Deutschland gehört zu den Regionen mit dem höchsten 
Wasserverlust weltweit.“ (Klimabericht der Bundesregierung).
Jedoch: Mehr als 50 % des Stromverbtauchs Energie wird in 
Deutschland inzwischen durch Solarenergie gedeckt.
„Klimafreundliches Leben erfordert mehr Aufmerksamkeit für die 
Gestaltung von Strukturen und weniger Beschäftigung damit, wie 
Einzelne ihr Verhalten innerhalb der bestehenden Strukturen än-
dern können oder sollen.“ (Bericht der österr. Klimaschutzbe-
hörde). 

Strukturelle Veränderungen betreffen Maßnahmen der Energieer-
zeugung, Energieverteilung und der Förderung von alternativen 
Energieformen.

 
Hauseigene Solarenergie fördern� Foto: Team Lona-Urbach

LONA Urbach (LOkal und NAchhaltig leben und arbeiten in 
Urbach) e. V. ist eine unabhängige zivilgesellschaftliche Initiative 
Urbacher Bürger/-innen, die sich mit Themen der Nachhaltigkeit 
im örtlichen Geschehen unserer Gemeinde beschäftigt.
Dazu gehören Angelegenheiten wie: Klimaschutz; erneuerbare 
Energien; ökologisches Gebäudemanagement; Abfallvermeidung, 
Natur- und Landschaftsschutz; Fahrrad- und Fußgängerverkehr 
und vieles mehr. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem 12. Dezember 
2024, um 19.00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule.
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen: 
LONA-Urbach e. V., IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02
Weitere Informationen finden Sie unter www.lona-urbach.de

Parteien und 
Wählervereinigungen

Einladung zum BLU-Bürgertisch mit Wintergrillen 
am Donnerstag, 19. Dezember, ab 18 Uhr  
im Schloss

 
Wir freuen uns auf Sie!� Foto: Rudolf Wrobel
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Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Perso-
nen sind hierzu herzlich am 19. Dezember von 
18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum „Schlosstreff 
im Langbau“, eingeladen – kommen bzw. blei-
ben Sie mit uns im Kontakt!
Wie in den Vorjahren veranstalten wir am letz-
ten BLU-Bürgertisch wieder unser Wintergrillen 
mit Glühwein und Punsch.
blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden

Emmer Onderwegs … Die DooWopMädla zu 
Besuch im Theaterbrettle Pülderhausen
Die DooWopMädla sind emmer onderwegs – sei’s mit dem Auto, 
der Bahn oder zur Not auch mit dem E-Bike. Am 14. Februar 2025 
machen sie Halt im Theaterbrettle Plüderhausen und haben ihre 
4-stimmigen Songs im Stil der 50er und 60er Jahre, ihren knitzen 
Witz in den schwäbischen Liedertexten und den Moderationen, 
jede Menge gute Laune und natürlich die obligatorischen Petti-
coats im Gepäck.
Gesa Schulze-Kahleyß moderiert in ihrer unnachahmlichen Art, 
Susi Härle bezaubert mit ihrem glockenhellen Sopran, Babs 
Steinbock platzt beinahe vor Energie und Lebensfreude und 
Anette Heiter versucht mit Gitarre, Ukulele und Bass das alles in 
geordnete Bahnen zu lenken.
Wemmer emmer onderwegs isch, geht natürlich nicht immer alles 
glatt und das liefert Material für Songs: „S’wird vielleicht a bissle 
später“ sagt der Peter auf die Melodie von „See you later, Alliga-
tor“, bequem radelt es sich mit dem I-Bike, aber Joggen verur-
sacht „Schmerzen in der Wade“. Hauptsache, in der „Handtasch“ 
ist alles Notwendige drin und falls nicht, dann „Stand auf, richt Dei 
Krönle“, verfall nicht in den „Bruddlerblues“, sondern sag Dir: „I 
reg mi net uff“.
Das seit 1986 bestehende Plüderhäuser Theaterbrettle e. V. über-
zeugt mit seinem Konzept aus Theater mit vereinseigener Gastro-
nomie und ist bestens für einen Gruppenausflug oder eine Weih-
nachtsfeier geeignet.
Termine, Tickets und Gutscheine für die Stücke sowie Sonder-
gastspiele finden Sie unter www.theaterbrettle.de, oder schicken 
Sie eine E-Mail an info@theaterbrettle.debeziehungsweise 
www.doowop-maedla.de.

Theater hinterm Scheuerntor
Literarisch-musikalische Lesung mit Klaus Schützinger
Der Autor liest aus seinem aktuellen Reiseroman „Freunde mitei-
nander unterwegs. Männertreffen in den Cévennen“.
Fünf Freunde entdecken gemeinsam die faszinierende südfranzö-
sische Mittelgebirgslandschaft der Cévennen. Ein Geheimtipp. 
Landschaftlich. Geschichtlich. Kulturell. Kulinarisch. Sie feiern ihre 
Gemeinschaft, erleben ihre Individualität in einer archaischen Land-
schaft und begegnen der südlich-mediterranen Lebensweise.
Dieser Roman ist eine Liebeserklärung an die deutsch-französi-
sche Freundschaft und an ein freundschaftlich-nachbarschaftli-
ches Europa!
Eingerahmt wird die Lesung von französischen Chansons, deut-
schen Liedern und englischen Songs.
Klaus Schützinger ist evangelischer Theologe und pensionierter 
Gymnasiallehrer. Der in Schorndorf lebende Autor verbringt einige 
Monate im Jahr in seiner cévenolischen Wahlheimat.
Fr., 13.12., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

 
� QR-Code:  

Rudolf Wrobel

Chamuyando bajito – Tango
Diego Barral: Gesang und Geschichten, Gustavo Azamor: Gitarre 
und Gesang, Ika Meipariani: Perkussion und Gesang, Gabi Keller: 
Querflöte und Akkordeon, Liam Wade: Bass
Chamuyando bajito ist ein musikalisch-literarisches Projekt, das 
2014 aus dem Wunsch heraus entstand, ein vielfältiges Publikum 
mit dem Tango zu verbinden. Das Projekt wurde in verschiedenen 
deutschen Städten und in Buenos Aires präsentiert, immer in un-
terschiedlichen Besetzungen, bei welchen bekannte Tango-Mu-
siker aus Argentinien und Europa zu Gast waren.
In den Konzertabenden mischen sich Lieder und Geschichten, 
Musik und die Legenden des Río de la Plata.
Sa., 14.12., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Schuster Martyn (Familienaufführung) – ab 6
Spiel: Wolfgang Kammer
Die ganze Familie ist eingeladen zu diesem Programm, in dessen 
Zentrum Tolstois berühmte Erzählung vom Schuster Martyn steht, 
in dem es aber noch mehr Herzwärmendes gibt, z. B. die Ge-
schichte der wunderschönen holzgeschnitzten Künstler-Spielfi-
guren, die Wolfgang Kammer von dem bekannten Waiblinger 
Rechtsanwalt Manfred Künzel zur Verfügung gestellt wurden.
So., 15.12., 15 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.

Neue Workshops 2025 buchen
Das neue Jahresprogramm des Vereins für das kommende Jahr 
ist veröffentlicht und es wird empfohlen, sich früh seinen Platz im 
Event zu sichern. Das Programm ist auf der Webseite des Vereins 
einsehbar und alle Veranstaltungen sind bereits buchbar. Über 
das ganze Jahr verteilt laden 33 Workshops, Kurse, Vorträge und 
Veranstaltungen ein. Beispiele aus dem Januar: 11.01. Yoga Ni-
dra, 17.01. Rundherum wohlfühlen: Wickel & Co., 18.01. Tanze 
MIT & Gedächtnistraining, 24.01. Vortrag Blutdruck natürlich sen-
ken, 29.01. Frauen, Ernährung, Gesundheit: Ganzheitliche An-
sätze. Alle Workshops und Kurse können natürlich auch mit einer 
Gutscheinkarte des Vereins verschenkt werden: Formular dazu 
auf der Webseite unter 
Kurse/Teilnahme und Beiträge/Das besondere Geschenk
Beratung und Infos: Geschäftsstelle des Kneipp Verein 
Schorndorf e. V., Grabenstr. 28, 73614 Schorndorf, Telefon 
07181/706474, info@kneipp-verein-schorndorf.de

Vorweihnachtlicher Abend – Glühwein und 
Gutsle im Wasserkraftwerk Geradstetten
Sie lieben weihnachtliche Stimmung, Gutsle und Glühwein? Dann 
kommen Sie doch zum traditionellen vorweihnachtlichen Abend 
im Wasserkraftwerk Geradstetten! Kraftwerksbesitzer Martin Vo-
gelmann und das REMSTALWERK laden Sie herzlich ein.
•	 Wann? Freitag, 20. Dezember 2024, von 18 bis ca. 20 Uhr
•	 Wo? Wasserkraftwerk Geradstetten (gegenüber Weingut Häfner), 

Unterer Wasen 4, 73630 Remshalden-Geradstetten (5 min. Fußweg 
von der S-Bahn-Haltestelle in Geradstetten)

Erleben Sie die Funktion des Wasserkraftwerks und die Erzeu-
gung des Stroms live (rund 180 Kunden beziehen den Rems-
Strom+ des REMSTALWERKs). Martin Vogelmann erklärt Ihnen 
gerne die Anlage und die Stromproduktion aus Wasserkraft. Wir 
laden Sie zu Gutsle und Glühwein am Lagerfeuer ein – ganz ohne 
Weihnachtshektik und Einkaufsstress. Was Sie mitbringen kön-
nen? Nur Interesse, Hunger, Durst und gute Stimmung! Bringen 
Sie gerne auch (technikbegeisterte) Freunde und Bekannte mit.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Dies und Das

Die achte Mühlenweihnacht im Schwäbischen 
Wald findet am 14. und 15. Dezember an der 
Glattenzainbachmühle in Kirchenkirnberg statt
Stimmungsvolle Mühlenweihnacht mit Lebkuchenhaus im Wald
Murrhardt. Die „WaldMeister“ Naturparkführer Walter Hieber und 
Dr. Manfred Krautter laden in diesem Jahr wieder zusammen mit 
den Bewohnern der Glattenzainbachmühle, Anja und Timo Hüb-
ner zur gemütlichen Mühlenweihnacht nach Kirchenkirnberg ein. 
Kein Markttreiben, jedoch viel Stimmung und Programm für große 
und kleine Besucher. Dazu wenige ausgewählte leckere regionale 
Speisen und Getränke - darunter die exklusive Weihnachtswurst 
mit einem Hauch Spekulatiusgeschmack, die es nur bei der Müh-
lenweihnacht gibt, fasst Mitinitiator Naturparkführer Walter Hieber 
die bevorstehende Veranstaltung zusammen. So folgen die Be-
sucher bereits dem mit vielen Lichtern beleuchteten Weg hinunter 
vom Ort ins Kirchenkirnberger Täle. Mühle und Gelände sind 
ebenfalls mit tausend Lichtern und zahlreichen Feuerschalen in 
stimmungsvolles adventliches Licht getaucht. Kleine, ge-
schmückte Essensständchen, die große Feuerstelle, Bastelange-
bote, Weihnachtsgeschichten und Mühlenmärchen mit der 
Schwäbischen Waldfee und Führungen in der Mahlstube, lustige 
Spiele, viel zu entdecken: kleines Zügle und große Krippe, Fackel-
wanderung am Samstag, geführte Adventswanderung mit Walter 
Hieber am Sonntag um 14.30 Uhr (5 € für Erwachsene), Licht- und 
Feuerjonglage. Der Weihnachtsgedichtewald bei der Mühle lädt 
zum Gedichteschmökern abseits des lebendigen Treibens ein, 
das Mühlenlädchen mit liebevoll gemachter Weihnachtsdeko hat 
geöffnet. Das und vieles mehr lassen rund um die Mühle Weih-
nachtslaune aufkommen. Neu in diesem Jahr: Die Lebkuchen-
häuschen im Wald – ‚Selbst erdacht liebevoll gestaltet‘, naschen 
erwünscht!“ Eines gibt’s in Kirchenkirnberg garantiert nicht: Vor-
weihnachtsstress und – hektik.
Termin ist Samstag, 14. Dezember ab 14 Uhr und Sonntag, 15. 
Dezember ab 11 Uhr. Mit im Boot bei der Mühlenweihnacht sind 
die Stadt Murrhardt und zahlreiche fleißige Helfer. Wer nicht mit 
dem eigenen Auto anreisen möchte (Parken im Ort), kann bequem 
öffentliche Verkehrsmittel nutzen: Mit R3 von Stuttgart oder Back-
nang nach Murrhardt, von dort weiter mit dem Bus (VVS Linie 375) 
nach Kirchenkirnberg, Gemeindehalle und ebenfalls mit dem Bus 
von Welzheim über Kaisersbach nach Kirchenkirnberg. Von der 
Gemeindehalle sind es zu Fuß etwa 10 Minuten bis zur Mühle.
Nähere Auskunft zur Mühlenweihnacht geben gerne die Natur-
parkführer Dr. Manfred Krautter, Mail: eudea@gmx.de und Walter 
Hieber, Mail: info@waldentdecker.de. Den jeweils aktuellen Pro-
grammplan gibt’s kurz vorher auf www.waldentdecker.de

Agentur für Arbeit Waiblingen
Müllmarken 2025
Einfach von zu Hause aus beantragen
Kundinnen und Kunden des Jobcenters Rems-Murr können die 
Gebührenmarken für Restmüll und Biomüll für das Jahr 2025 ein-
fach und bequem von zu Hause aus beantragen. Eine persönliche 
Vorsprache im Jobcenter Rems-Murr ist nicht erforderlich.
Die Beantragung der Gebührenmarken kann ab 09.12.2024 on-
line unter www.jobcenter-rems-murr.de erfolgen. Der Antrag kann 
auch per E-Mail an 
Jobcenter-Rems-Murr.Gebuehrenmarken@jobcenter-ge.de oder 
schriftlich per Post beim zuständigen Jobcenter in Waiblingen, 
Backnang oder Schorndorf gestellt werden.
Die Gebührenmarken werden nach Antragstellung zeitnah per 
Post versandt.
Eine persönliche Aushändigung der Gebührenmarken erfolgt 
nicht mehr.
Darüber hinaus haben Kundinnen und Kunden des Jobcenters 
weiterhin die Möglichkeit, die Gebührenmarken selbst zu beschaf-
fen und diese dann im Jobcenter zur Erstattung einzureichen.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert
Essen wie die Großen –  
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina Nowak 
Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es sich 
mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach können die 
Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt werden.
Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Welche Meilen-
steine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt Ihnen die Umstel-
lung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und weiteren Fragen 
geht die BeKi-Referentin Nina Nowak in ihrem Online-Vortrag nach.
Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
Dienstag, 17. Dezember 2024, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
zwei Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens  
20 Mitarbeitenden müssen schwerbehinderte 
Menschen beschäftigen
Unternehmen müssen bis zum 31.03.2025 ihre Daten an die 
Arbeitsagentur melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr haben 
die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere Betriebe be-
stehen Sonderregelungen. Die Anzeige mit den Beschäftigungs-
daten aus 2024 muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit bis 
zum 31. März 2025 eingegangen sein. Die Frist kann nicht ver-
längert werden. Am schnellsten und einfachsten geht der Versand 
der Anzeige auf elektronischem Wege. Hierfür ist keine händische 
Unterschrift erforderlich.

Kostenlose Software
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Arbeit-
geber/-innen die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese 
steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik „Soft-
ware“ zur Verfügung. Die browserbasierte Version löst zum Anzei-
gejahr 2024 die Vorgängerversion ab. Der Versand als CD-ROM 
wird eingestellt.
Kommen Arbeitgeber/-innen der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Ab-
gabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäfti-
gungsquote ermittelt. Ob eine Ausgleichsabgabe an das örtliche 
Integrationsamt gezahlt werden muss, kann ebenso über die 
Software berechnet werden.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss.
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbe-
hinderte-menschen
abgerufen werden.
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratun-
gen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 erreichbar.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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TRAUER ÄRZTE

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Wir garantieren:
Spenden kommen zu

100 % an, ohne Abzug.
Für jede Spende erhalten Sie
eine Spendenbescheinigung

im Januar/Februar 2025.

5.12. bis 15.12.2024
Mit dieser Spendenmeisterschaft zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts setzt die Nussbaum Stiftung ein 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: „Gemein-
sam Heimat stärken“. Klaus Nussbaum füllt den Spen-
dentopf für die Meisterschaft mit 20.000 €.

Spenden Sie jetzt für Ihr Herzensprojekt!

Je mehr Spenden das Projekt im Aktionszeitraum
erhält, desto höher wird der
prozentuale Anteil aus
dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung.

Aktionszeitraum:

GESELLSCHAFT

DE
IK

E P
RE

SS
, K

on
sta

nz
, D

EIK
E 2

82
3 

1.  Welches dieser Wörter 
ist korrekt geschrieben?

 A plazieren
 B preferieren
 C projizieren
 D pipsen

2.  Als was kann man  
einen guten Einfall  
auch bezeichnen?

 A brilant B briliant
 C brilliant D brillant

3.  Worin wird Geld aufbewahrt?
 A Portemonnaie
 B Portmonne
 C Portemonä
 D Portmonnee

4.  Um besonders lange Nudeln 
handelt es sich bei …

 A … Spageti.
 B … Spagetthi.
 C … Spaghetti.
 D … Spaghetie. Lö
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en
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 C

Praxis Dr. Hemeling 
Wir haben Praxisurlaub  

vom 19.12. bis 23.12.2024
Unsere Vertretungen:

Dres. Scherer/Kraiß, Friedhofstr. 116, Tel. 07181 81166
Dr. Kleemann, Gartenstr. 16, Tel. 07181 886 788

Foto:WL000464/Photodisc/Thinkstock
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VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Oberkircher

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.
www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

LUST AUF ETWAS 
SÜSSES UND LECKERES?
Öffne am 3. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-marzipan/

1 X 35-€-
GUTSCHEIN
VON FRISCHMANN-

MARZIPAN

10 % RABATT
für Abonnenten von Nussbaum Medien

Jetzt entdecken!
nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft 
auf stilvolles Design

Modelleisenbahnbörse mit Autos und Spielzeug
Sa., 14.12.2024 + 1.2.2025 von 10:00 - 15:30 Uhr - Schwabenlandhalle Fellbach

Eintrittspreise: Erwachsene 5 Euro 
– Kinder unter 14 Jahren frei – 

www.spielzeugmaerkte-hoepfer.de / Tel.07543 - 3029064
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GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW – mit 
Links zu Rezepten. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

https://lokalmatador.net/gebaeck/

BaWue-Seite1

Beliebt bei Groß und Klein: Hildabrötchen.

Foto: anyaivanova/iStock/Getty Images Plus

Fröhliche Weihnachten: Filigrane Springerle sind 
das Endergebnis eines perfekten Models.

Foto: jr/NM
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Mit dem Model Springerle formen -  
das ist eine typisch regionale Art  

des Plätzchenbackens.

Foto: Ken Wiedemann/iStock/Getty Images Plus

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg  
auf Plätzchentellern zu finden.

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW - auch 
mit Links zu Rezepten. 
Entweder über den QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/plaetzchen/
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Liebe Leserinnen und Leser,
über den Jahreswechsel haben wir vom 

23.12.2024 bis einschließlich 03.01.2025  
Betriebsferien. In den Kalenderwochen 52/2024 

und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 

Die erste Ausgabe für das neue Jahr  
erscheint ab Kalenderwoche 2/2025.  

Achtung: Aufgrund des Feiertags kann es zur 
Verschiebung des Erscheinungstages kommen.

Wir haben  
Betriebsferien

 FREU DICH SCHON 
JETZT AUF DAS  
EXKLUSIVE HEILIG-
ABEND-GEWINNSPIEL!
Wir verlosen mit freundlicher Unterstützung  
von Stage Entertainment:

2 X 2 TICKETS FÜR DAS MUSICAL 
„DISNEY DIE EISKÖNIGIN“  
am Dienstag, den 25. Februar 2025, um 18:30 Uhr  
im Stage Apollo Theater Stuttgart

„Die Eiskönigin" von Disney begeistert mit Humor, 
Liedern und beeindruckender Inszenierung. Die Ge-
schichte handelt von der Prinzessin Elsa mit eisigen 
Kräften und ihrer Schwester Anna aus Arendelle. Elsa 
verbannt sich selbst, um andere vor ihrer unkontrol-
lierbaren Magie zu schützen, doch damit stürzt sie 
das Königreich in einen ewigen Winter. Durch Annas 
Mut und mit Hilfe ihrer Freunde lernt Elsa, ihre Kräfte 
zu akzeptieren.

Jetzt mitmachen 
und gewinnen

https://nussbaumclub.net/advent-eiskoenigin/



40  |  Anzeigen Urbacher Mitteilungen  •  12. Dezember 2024  •  Nummer 50

Deine festliche Weihnachtswelt. Immer aktuell, immer lokal.                           .de

Feste & Märkte

Feste & Märkte

Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Weihnachtskonzert  
in der Kirche

Ab dem 1. Dezember wird der Marktplatz zur zauber-
haften Weihnachtswelt. Über 50 Stände laden zum 
Bummeln ein: Von handgefertigtem Schmuck über ...

Die Musikschule lädt zum traditionellen Weihnachts-
konzert in die St.-Johannes-Kirche ein. Am 16. De-
zember um 18 Uhr präsentieren junge Talente und ...

20.11.2024

Weihnachten   bei dir vor Ort
Weihnachtsmärkte, Events und festliche Tipps direkt aus deiner 

Region. Mit NUSSBAUM.de alles Wichtige, alles nah!

JETZT ALLES RUND UM 
WEIHNACHTEN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/weihnachten-nussbaum-de

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Weihnachten

Weihnachtsrezepte

Events & Weihnachtsmärkte

Weihnachtsdeko

Weihnachtsbräuche



Urbacher Mitteilungen  •  12. Dezember 2024  •  Nummer  50 Anzeigen  |  41

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
der regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

                  Ökologisch bauen. Smart leben.

Kurz HolzBau+Immobilien

Herzliche Einladung zur Besichtigung!

Noch 

1 Haus

frei!

Sonntag, 15.12.2024 von 11 Uhr bis 12 Uhr 

Ihr Weg zum Haus: 73660 Urbach, Untere Seehalde 41/3

Kurz HolzBau GmbH, www.kurz-holzbau-immobilien.de

Infos: Tel.: 07181 99878-0 ::: info@kurz-holzbau.com 

Urbacher Zukunftshäuser 

Zukunftsweisende PlusEnergie-Eigenheime in
familienfreundlicher Lage + KfW-Förderung.

IMMOBILIEN

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus
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Die CMT 2025
Die CMT, die weltweit größte Publikums-
messe für Tourismus und Freizeit, � ndet 
vom 18. bis 26. Januar 2025 auf dem Stutt-
garter Messegelände statt. Sie ist täglich 
von 10 Uhr bis 18 Uhr geö� net. Die Ur-
laubsmesse wird von ihren Tochtermessen 
Fahrrad- & WanderReisen, Golf- & Wellness-
Reisen, Kreuzfahrt- & Schi� Reisen – wie 
auch neu, der Selbstausbau – ergänzt. Im 
Caravaning-Bereich, der Neuheitenschau 
zum Saisonbeginn, warten mehr als 1300 
Fahrzeuge aller namhaften Marken auf die 
Besucherinnen und Besucher.

Auf der CMT präsentiert sich das Partner-
land Indien sowie die Europäische Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 und die Region.
Sage und schreibe 6.283 Kilometer liegen 
zwischen den Partnerinnen und Partnern 
der CMT 2025. Die weltweit größte Pub-
likumsmesse vereint in einem außerge-
wöhnlichen Jahr zwei faszinierende Kul-
turen – die indische und die sächsische. 

Indien ist das Partnerland, während sich die 
Kulturhauptstadt Europas 2025, Chemnitz, 
mit der Urlaubsregion Chemnitz-Zwickau-
Region in einer Kulturpartnerschaft präsen-
tiert. „Mit unseren Partnerschaften erfüllen 
wir die Wünsche unserer Besucherinnen 
und Besucher. Sie sehnen sich zum einen 
nach Fernreisen und dem Erkunden von 
neuen Kulturen, zum anderen wollen viele
Gäste auch das eigene Land erkunden. 
Auch hier gibt es zahlreiche schöne Ecken“, 
so Alexander Ege, Direktor Tourismus & 
Caravaning.

„C the Unseen“: Chemnitz und die Regi-
on entdecken
Die Europäische Kulturhauptstadt Chem-
nitz 2025 ist das Herz des Urlaubsziels 
Chemnitz-Zwickau-Region. Mit der Kultur-
partnerschaft entsteht eine wundervolle 
Verbindung. Denn die Region hat mit ih-
rem Dreiklang aus Industrie, Kultur und 
Natur so viel zu zeigen. Hier verschmel-

zen Stadt und Land spielend miteinander, 
� ießen Kultur und Industrie zusammen, 
thronen Schlösser und Burgen inmitten 
zauberhafter Landschaften. Aus gutem 
Grund bekommt diese so facettenreiche 
Urlaubsregion viel Aufmerksamkeit. Im 
Jahr 2025 ist die sächsische Stadt Chemnitz 
Kulturhauptstadt Europas, gemeinsam mit 
38 Städten und Orten aus dem Zwickauer 
Land, aus Mittelsachsen und aus dem Erz-
gebirge. Über 100 Projekte und mehr als 
1000 Veranstaltungen, wie Festivals, Kon-
zerte, Ausstellungen und Theaterau� üh-
rungen werden allein im Jahr 2025 in und 
um Chemnitz zu erleben sein. „C the Un-
seen“ lautet das Motto und es könnte für 
Chemnitz und die Kulturhauptstadtregion 
nicht besser gewählt sein. Es gilt, bislang 
Ungesehenes und Unentdecktes sichtbar 
zu machen.

www.nussbaum-medien.de
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52 € Nachlass
auf das Tagesticket

CMT – die weltweit größte Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft schnuppern oder mit dem Zuhause auf vier Rädern 
neue Orte entdecken: Nirgendwo kann man sich besser zum Thema Urlaub informieren, als auf 
der CMT, der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit. In zehn Hallen dreht 
sich vom 18. bis 26. Januar 2025 in der Messe Stuttgart alles um Urlaub. 

Tickets online bestellbar über www.cmt-messe.de/tickets 
Den nebenstehenden Code im Warenkorb eingeben und auf „Code einlösen“ klicken.
Der Preisnachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen.

Gültig bis 26.01.2025

Messe Stuttgart
Messepiazza 1 
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador..net/senioren/

LebAlt_ThKoll-Kopf

An diese Vollmachten und Verfügungen denken
Es gibt Situationen, in denen ein Mensch nicht mehr selbst entscheiden kann, z. B. plötzliche P� egebedürftigkeit. 
Um sich rechtlich abzusichern, kann es sinnvoll sein, entsprechende Verfügungen und Vollmachten auszustellen.

Damit in diesen Situationen 
alles geregelt ist und Fami-
lienangehörige eine den Wün-
schen des Erkrankten entspre-
chende Entscheidung tre� en 
können, sollte man frühzeitig 
verschiedene Dinge regeln.

Betreuungsrecht
Eine solche Vorsorgemaß-
nahme wird durch das so-
genannte Betreuungsrecht 
abgedeckt. Dieses ersetzt die 
einstige Entmündigung und 
schützt die Selbstbestimmung 
erwachsener Menschen. Jeder 
kann durch einen Unfall oder 
eine Krankheit Einschränkun-
gen erleiden, wodurch ge-
wisse Angelegenheiten nur 
noch teilweise oder gar nicht 
mehr selbstständig erledigt 
werden können. Wurde im 
Vorfeld keine bevollmächtigte 
Person dafür bestimmt, wird 
durch das Betreuungsgericht 
über eine Betreuerbestellung 
entschieden. Mit dem seit 1. 
Januar 2023 geltenden refor-
mierten Betreuungsrecht wird 
eine größtmögliche Selbstbe-
stimmung sichergestellt und 

die persönlichen Wünsche ste-
hen im Mittelpunkt aller Ent-
scheidungen, die ein Betreuer 
im Rahmen des gerichtlich 
bestimmten Aufgabenkreises 
tri� t und umsetzt. Die Reform 
verbessert auch die Qualität 
der beru� ichen Betreuung 
durch Einführung eines Min-
deststandards für den Zugang 
zum Betreuerberuf.

Patientenverfügung
Die Patientenverfügung ist 
ein schriftlicher Vertrag, der 
als Vorsorgemaßnahme auf-
gesetzt wird. Er tritt in Kraft, 
wenn eine Person über ihren 
eigenen Willen nicht mehr frei 
verfügen kann. Hauptsächlich 
bezieht sich die Patientenver-
fügung auf die Durchführung 
medizinischer Maßnahmen 
und steht dabei oft in Verbin-
dung mit der Ablehnung von 
lebenserhaltenden Maßnah-
men.

Vorsorgevollmacht
Mit einer Vorsorgevollmacht 
berechtigt man eine Person, 
alle oder nur bestimmte Auf-

gaben, in einer Notfallsituati-
on für den Vollmachtgeber zu 
übernehmen. Das heißt, dass 
der Berechtigte als Vertreter 
des Vollmachtgebers auftritt. 
Es ist wichtig, die Person nicht 
leichtfertig auszuwählen und 
ihr unbedingtes Vertrauen zu 
schenken. Die Vorsorgevoll-
macht regelt z. B. Immobilien-
fragen, vermögensrechtliche 
Angelegenheiten, Heimunter-
bringung, P� egewünsche und 
den Kontakt mit Behörden.

Betreuungsverfügung
Mit einer Vorsorgevollmacht 
ist eine Betreuungsverfügung 

nicht unbedingt nötig, kann 
aber sinnvoll sein, falls ers-
tere ungültig ist, der Bevoll-
mächtigte seinen Aufgaben 
nicht nachkommen kann oder 
sich die gesetzliche Lage ver-
ändert. Ein Betreuer unter-
liegt einer gewissen Kontrolle 
durch das Betreuungsgericht. 
Dies ist beim Bevollmächtig-
ten nicht so. Damit das Betreu-
ungsgericht die gewünschte 
Person bestimmt, kann man 
jemanden über die Betreu-
ungsverfügung vorschlagen 
oder ausschließen. Das Gericht 
muss den Wunsch beachten. 
(p� egehilfe.org/ERGO/red)

 Plötzlicher P� egefall:  Was zu tun ist 
und wo es Beratung und Hilfe gibt 
erfahren Sie über diesen QR-Code 
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/pflegefall/

2024-50_LebAlt_ThKoll-Seite-1-185x65
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Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Werkstr. 24 · 71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
1658840

Foto: FredFroese/iStock/Getty Images Plus
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Begleitetes Fahren: Praxis üben zu jeder Jahreszeit
Das Begleitete Fahren ab 17 (BF17) erhöht die Sicherheit von Fahranfängern, die laut Statistik hoch unfallgefährdet 
sind. Vor allem in der kalten Jahreszeit ist deshalb souveränes Reagieren bei erschwerten Bedingungen wichtig.

Der Winter hat seine Tücken 
– vor allem beim Autofahren. 
Wer einen Pkw fährt, muss si-
cherstellen, dass die Sicht frei 
ist, die Beleuchtung am Wagen 
funktioniert und die Winter-
reifen aufgezogen sind. Auch 
das veränderte Fahrverhalten 
des Fahrzeugs sollte in der kal-
ten Jahreszeit berücksichtigt 
werden: Auf schneebedeckter 
Fahrbahn ist der Bremsweg bis 
zu viermal so lang wie auf tro-
ckener Straße.

Fahrsicherheit trainieren
Vor allem für junge Fahranfän-
gerinnen und Fahranfänger 
stellt der Winter eine große 
Herausforderung dar. Umso 
besser, wenn sie frühzeitig 
in einer sicheren Umgebung 
viel Erfahrung hinterm Steuer 
sammeln. Mit dem Begleite-
ten Fahren ab 17 (BF17) ist das 
möglich: Bereits bevor sie 18 
sind, können Fahranfängerin-
nen und Fahranfänger einen 

Pkw steuern und gleichzeitig 
auf die Hilfe einer erfahrenen 
Begleitperson setzen. Denn 
bereits im Alter von 16,5 Jah-
ren können sich junge Leute 
für die Fahrausbildung anmel-
den.

Anmelden für BF17
Notwendig sind ein gültiger 
Personalausweis, ein bio-
metrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare 
sowie die Unterschriften der 
Erziehungsberechtigten. Die 
Jugendlichen müssen wie 
beim Führerschein ab 18 einen 
Sehtest sowie eine Erste-Hil-
fe-Schulung absolvieren. Läuft 
alles gut, können sie pünktlich 
ab dem 17. Geburtstag in die 
Begleitphase starten. Das be-
deutet: Eine Person ihrer Wahl 
ist stets im Pkw mit dabei.

Wer darf begleiten
Prinzipiell kommt als Begleit-
person infrage, wer über 30 

Jahre alt ist, seine Fahrerlaub-
nis ununterbrochen seit min-
destens fünf Jahren besitzt 
und höchstens einen Punkt 
im Flensburger Fahreignungs-
register hat. Mit Beginn der 
Volljährigkeit endet die Be-
gleitphase – und die jungen 
Erwachsenen dürfen alleine 
Auto fahren. Wer ein ganzes 
Jahr begleitet fährt, durchläuft 
alle Jahreszeiten und sammelt 
jede Menge Fahrerfahrungen 
bei unterschiedlichen Witte-
rungsbedingungen im Stra-
ßenverkehr. Studien belegen, 
dass ehemalige BF17-Teilneh-
mer rund 20 Prozent seltener 
an Unfällen beteiligt sind als 
diejenigen, die direkt nach der 
Fahrschule auf sich allein ge-
stellt waren. Auch das souve-

räne Reagieren auf winterliche 
Bedingungen wie Schneeglät-
te, Eis und schlechte Sicht wird 
durch wiederholtes Üben mit 
einem erfahrenen  Begleiter so 
deutlich leichter.

Kfz-Versicherung
Bei vielen Autoversicherun-
gen fallen keine gesonderten 
Kosten für die Teilnahme am 
Begleiteten Fahren an. Für 
ehemalige BF17-Teilnehmer 
werden zudem günstigere 
Tarife beim Abschließen der 
ersten eigenen Kfz-Versiche-
rung angeboten. Die BF17-
Prüfbescheinigung berechtigt 
übrigens nicht zu Fahrten im 
Ausland. Eine Ausnahme bil-
det Österreich mit einem ähn-
lichen Modell. (pm/djd/red)

Foto: bokan76/iStock/Thinkstock

 Wissenswertes zu Winterreifen wie 
situative P� icht, Pro� ltiefe, Kosten, 
Tests und Tipps � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/winterreifen/

2024-50_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x85
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KFZ-Lackierungen • Karosserie-Instandsetzung
Remsweg 13
73660 Urbach
Telefon 07181/89805
info@neuhaeuser-lack.de

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
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Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL



Urbacher Mitteilungen  •  12. Dezember 2024  •  Nummer  50 Anzeigen  |  45

Ra
ba

tt
-C
od

e:
12

21
Co

de
:L
TV

N
C2

5

LinguaTV GmbH
Bötzowstraße 12
10407 Berlin
www.linguatv.com/af/nc

Sprachen lernen mit Videos und interaktiven Übun-
gen – ganz einfach online oder per App auf Ihrem
Smartphone.

Onlinebuchbar unterwww.linguatv.com/af/ncmit demnebenste-
henden Code. Abo verlängert sich automatisch um die gewählte
Laufzeit zum Normalpreis, wenn nicht bis 14 Tage vorher gekün-
digt wurde. Gilt einmalig auf die Erstlaufzeit. Nicht mit anderen
Rabatten/Nachlässen kombinierbar.

25 % Rabatt auf den
Premium-Account

Ra
ba

tt
-C
od

e:
12

21
Co

de
:N

BC
LU

B2
02

4

Das Kriminal Dinner
Marktplatz 16,
71263Weil der Stadt
www.das-kriminal-dinner.de

Vorsicht, es wird kriminell! Genießen Sie einen Streifzug
durch die regionale Küche Deutschlands umrahmt von
einem packenden Kriminaltheater.

Die Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Gilt
nicht für Gutscheine. Keine Abholung an der Spielstätte, keine nach-
trägliche Einlösung, kein Umtausch oder Rückgabe. Nur buchbar
über: www.das-kriminal-dinner.de. Gilt nachVerfügbarkeit.

10 % Rabatt auf eine
Buchung

Gültig bis 31.12.2024
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Kloster und Schloss
Bebenhausen
Im Schloss
72074 Tübingen
www.kloster-
bebenhausen.de

Kloster Bebenhausen gründeten die Mönche am Rande
des Schönbuchs, eines weitenWaldgebietes. Das macht
heute noch seinen besonderen Reiz aus. Teile des Klos-
ters wurden im 19. Jahrhundert zum königlichen Jagd-
schloss umgebaut. Filigrane Baukunst der Zisterzienser
trifft auf dieWohnkultur der Könige vonWürttemberg.

Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2025
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10 % Rabatt auf den Eintritt

Ziegelwaldstraße 26  |  73547 Lorch  |  Tel. (0 71 72) 1 89 92 -0  |  Fax (0 71 72) 18992 -66  |  info@autohaus-schramel.fsoc.de  |  www.autohaus-schramel.de

HERZLICHE EINLADUNG 13. DEZEMBER

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch
und ein gesundes neues Jahr.

zu unserem traditionellen Schramel-Weihnachtsbaum-Verkauf

17:00 bis 21:00 Uhr

Wir sind ausgezeichnet

Mit weihnachtlicher Überraschungs-Bewirtung 
und Ausstellung unserer Fahrzeugpalette.

Service für 
alle Marken.

Au t o h a u s

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch

Motorsägenkurs
Berglen

Webseminar: Mo., 16.12.24 = 18:00 - 21:30 Uhr
Praxis: Sa., 21.12.24 = 08:00 - 12:30 oder 13:00 - 17:30 Uhr
www.euroforst.de   Tel: 016096455190   Guse  180,00 €
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Foto: Ligrenok/iStock/Getty Images Plus

Infrarotheizung: Eine innovative Heizungsalternative
Infrarotheizungen arbeiten mit Strahlungswärme, die ein wohltuendes Raumklima erzeugt. Vor allem im Verbund 
mit Solarenergie arbeitet eine Infrarot� ächenheizung e�  zient und unabhängig von fossilen Brennsto� en.

Das Thema Heizen und Heiz-
kosten bewegt Mieter und Ei-
gentümer. Neben den fossilen 
Brennsto� en gibt es jedoch 
alternative Lösungen. Dazu 
gehören Infrarot-Flächenhei-
zungen, die mit Strom betrie-
ben werden. In Kombination 
mit einer Solaranlage lassen 
sich umweltschonende Heiz-
systeme realisieren, denn  
Infrarotheizungen wandeln 
elektrischen Strom in Wärme-
strahlung um.

Wie funktioniert das?
Infrarotstrahlung ist ein Teil 
des elektromagnetischen Wel-
lenbereichs. Im Gegensatz zu 
konventionellen Heizungen 
erwärmt eine Infrarotheizung 
nicht die Raumluft, sondern 
die Wände und feste Körper im 
Raum. Diese Strahlungswärme 
wird von den Bewohnern als 

angenehm empfunden und 
auch Allergiker pro� tieren 
davon, dass es nicht zu Luft-
verwirbelungen kommt und 
die Staubbelastung in der Luft 
wesentlich geringer ist. Die In-
frarotstrahlung erwärmt Wän-
de, Decken und Böden gleich-
mäßig. Diese speichern die 
Wärme und geben sie in den 
Wohnraum ab. Positiver Ne-
bene� ekt: Die Wände bleiben 
trocken, das macht Schimmel 
das Leben schwer.

Wandpaneele oder Gewebe
Infrarotheizungen gibt es als 
sichtbare Flächenheizung an 
der Wand, die in unterschied-
lichen Dessins dekorative 
Raumakzente setzt, oder ver-
borgen in Boden und Wand 
als Heizfolien und innovatives 
Hightech-Heizgewebe. Durch 
eine spezielle Carbon-Be-

schichtung wird das Gitterge-
webe elektrisch leitfähig. Das 
Heizgewebe mit elektrischen 
Leitungen und einer Steuer-
einheit wird vom Maler oder 
Trockenbauer an Wand oder 
Decke verlegt und dann ver-
putzt. Den Anschluss über-
nimmt ein Elektriker.

„Wird mit Infrarotstrahlung ge-
heizt, stellt sich die Wohlfühl-
temperatur im Raum deutlich 
schneller ein. Heizsysteme 
auf Basis von Infrarot scha� en 
rasch ein gutes Raumklima 
ohne kühle Zonen oder Zug-
luft,“ weiß Heizsystem-Experte 
Ralf Barthmann. Ein weiteres 
Plus: die Energiee�  zienz. „Mit 
einer Infrarot-Flächenheizung 
können Wohnräume bei glei-
chem Wärmeemp� nden circa 
2 °C kühler gehalten werden. 
Das entspricht einer Energie-

ersparnis von etwa 12 Pro-
zent.“ erklärt Barthmann. Die 
Anscha� ungskosten sind zu-
dem deutlich günstiger als 
bei einer herkömmlichen Hei-
zung. Die Heizpaneele sind 
portabel und vergleichsweise 
schnell an der Wand montiert- 
genau dort, wo man sie haben 
will.

Eigenstrom nutzen
Zur Senkung der Stromkosten 
kann eine Photovoltaik-Anlage 
die Lösung sein, mit der Strom 
selbst erzeugt wird. Die PV-An-
lage sollte ausreichend groß 
sein und einen Stromspeicher 
haben, um den Bedarf der Hei-
zung bis in die Übergangszeit 
hinein decken zu können. Als 
� exible Ergänzung sind Infra-
rotheizungen ein geeigneter 
Partner im Heizsystem. (txn/
energie-fachberater.de/red)

 Tipps zur Anscha� ung, ein Video und 
eine Übersicht zu „Pro und Contra 
Infrarotheizung“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/infrarotheizung/

2024-50_HauEne_ThKoll-Seite-1
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Merry xMAS 

Fenster Mack GmbH / Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9 33 00

BESUCHEN SIE UNS IN
UNSERER AUSSTELLUNG

DankeDanke für Ihre Treue!

Voraus 
denken.
Nachhaltiger 
heizen.

Mit vita holz plus Holzpellets
holen Sie sich klimaschonende,
regionale Wärme mit bester
Heizqualität nach Hause.

Wir erstellen Ihnen gern Ihr
persönliches Angebot. 

Sie sind auch an Sackware 
interessiert? Gerne können Sie 
diese nach Terminvereinbarung 
direkt bei uns vor Ort abholen.

Justin Maier
Tel.: 07141 476 341
justin.maier@baywa.de

Tilo Nagel
Tel. 07951 29717 38
tilo.nagel@baywa.de

Jetzt 
auch in 

Backnang 
für Sie da!

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Energie ist Vertrauenssache
Energie ist im Alltag unverzichtbar – und erlebt gleichzeitig 
einen grundlegenden Wandel. Fossile Energieträger werden 
zunehmend durch regenerative Quellen ersetzt. Solaranlagen 
für das Dach oder den Balkon werden immer beliebter, immer 
mehr Autos tanken grünen Strom statt Diesel oder Benzin.  Doch 
welche Aspekte sind den Menschen in Deutschland bei der Wahl 
ihres Energieversorgers besonders wichtig? Neben Qualitäten wie 
Seriosität und Vielfalt des Angebotes ist die Zuverlässigkeit 
des Anbieters (knapp 70 Prozent) ein zentrales Entscheidungs-
kriterium. Dies hat eine aktuelle Civey-Umfrage ergeben. Ein guter 
Service ist für rund jede zweite befragte Person ausschlag-
gebend und fast ein Drittel achtet darauf, dass der Energieversor-
ger zum Beispiel auch Solaranlagen oder Wärmepumpen anbie-
tet, um die Energiewende im eigenen Haushalt vorantreiben zu 
können. (djd/E.ON/red)

Tipps zum Stromanbieterwechsel gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-409/

Foto: balipadma/iStock/Getty Images Plus

4assende &ʳGher ^uQ 8heQa
Handwerk findest du hier!
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NUSSBAUM TRAINERSCHULE:  
JETZT FÜR DIE DRITTE RUNDE BEWERBEN
Die zweite Runde ist vorbei, und schon geht es 
weiter mit der NUSSBAUM Trainerschule. 

Das kostenfreie Programm, das Nussbaum Medi-
en nun bereits zum dritten Mal in Zusammenar-
beit mit Anpfiff ins Leben e.V. durchführt, bietet 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern die 
Möglichkeit, sich gezielt in der Handhabung päda-
gogisch schwieriger Situationen im Trainingsalltag 
weiterzubilden. 

„Die NUSSBAUM Trainerschule ist für uns ein 
wichtiger Beitrag, dem Ehrenamt in unseren 
Sportvereinen den Rücken zu stärken und ein 
pädagogisches Werkzeug an die Hand zu geben, 
das den Trainingsalltag im Umgang mit sportbe-
geisterten Kindern und deren Eltern bereichern 
kann“, erklärt Klaus Nussbaum, der als Gründer 
und Stifter der Nussbaum Stiftung, aber auch als 
Unternehmer das Projekt initiiert hat und unter-
stützt. Und Jörg Albrecht, 1. Vorsitzender von 
Anpfiff ins Leben, ergänzt: „Die pädagogische 
Aus- und Weiterbildung von Trainern ist von im-
menser Bedeutung, die direkt auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sowie auf die Vereins-
kultur einwirkt.“

Die NUSSBAUM Trainerschule soll den Teilneh-
menden pädagogisches Know-how vermitteln, 
das über die sportbezogenen Trainingsinhalte 
hinaus geht und das Miteinander im Team in den 
Mittelpunkt stellt.

Johannes Oppel, Fußballtrainer bei Phönix Lo-
mersheim und Teilnehmer der zweiten NUSS-
BAUM Trainerschule, beschäftigt in seinem Trai-
neralltag besonders das Engagement der Eltern. 
Hier beschränkt sich die aktive Unterstützung auf 
nur wenige Familien, was oft zu kritischen Situa-
tionen führte. „Der Workshop zum Thema Eltern-
management hat mir extrem geholfen, und ich 
habe das Gefühl, jetzt nicht mehr ins kalte Wasser 
geworfen zu werden, wenn kritische Gespräche 
mit Eltern anstehen. Solche Aspekte tauchen in 
den klassischen Trainerausbildungen nicht auf, 
da geht es nur ums Sportliche.“ Für Viola Eckert, 
Leichtathletiktrainerin beim TV Flein, waren vor 
allem die Inhalte zur Interaktion mit Athletinnen 
und Athleten wertvoll. Die Reflexion des eigenen 
Verhaltens als Trainerin und daraus resultierend 
eine neue Perspektive auf Herausforderungen 
und deren Lösung waren für sie zentrale Schlüs-
selpunkte. 

NACHHALTIGKEIT
Das erworbene Wissen soll auch innerhalb des 
Vereins weitergegeben werden, denn die NUSS-
BAUM Trainerschule setzt auf nachhaltige Ent-
wicklung. Die Trainerinnen und Trainer sollen 
nach der Weiterbildung in ihren Vereinen als 
Mentoren agieren und andere Übungsleitende 
coachen. Darüber hinaus sollen sie andere Men-
schen ermutigen und befähigen, als Trainerin 
oder Trainer tätig zu werden, um langfristig einen 
positiven Einfluss auf die Vereine zu erzielen.

RUNDE 3 – JETZT BEWERBEN
Die dritte Runde der NUSSBAUM Trainerschule 
steht bereits in den Startlöchern und verspricht 
erneut eine intensive Auseinandersetzung mit 
relevanten pädagogischen Themen im Sport. 
Ab dem 5. Dezember können sich ehrenamtliche 
Trainerinnen und Trainer aus Baden-Württem-
berg bewerben. Die kostenfreien Workshops 
finden an den Standorten von NUSSBAUM Medi-
en in St. Leon-Rot und Rottweil statt. Das Ange-
bot richtet sich an Trainerinnen und Trainer von 
Mannschaftssportarten. 
(ail/red)

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zur Nussbaum Trainerschule, Termi-
ne und Fristen sowie der Link zur Anmeldung 
finden Sie unter diesem Link: 

https://nussbaumwelt.net/trainerschule25

Foto: AiL e.V.

Ein Teil der Absolventinnen und Absolventen der 
NUSSBAUM Trainerschule 2024 bei der Abschluss-

veranstaltung in St. Leon-Rot.

Wenn Trainer die Schulbank 
drücken … Die NUSSBAUM 
Trainerschule vermittelt Inhalte 
praxisnah und trainerfreundlich. 

Foto: Offenblende/AiL
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Geschäftsführer: Patrick Michael Seck
- ab sofort täglich -

Weihnachtsbäume
Dekorationszweige & Abdeckreisig   

Schnäpse & Liköre aus eigener Brennerei  

Finden Sie Ihren Lieblingsbaum auf
unserem Bauernhof oder in unserer
eigenen Christbaumkultur.

Christbaumkulturen Familie Andreas Hieber
Herbstwiesenäcker 3 • 73547 Lorch-Waldhausen  
Aussiedlerhof an der Ausfahrt B29
0170/8137422 • www.hieber-waldhausen.de

PA - Angebote gültig 
1 Wo. ab Erscheinen. 
Alles Abholpreise. 
Irrtum vorbehalten.

KRUMBACH
verschiedene 
Sorten
je 12 x 0,7l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,30, 1l. = €0,59

4,99

PAULANER
Hefeweissbier
verschiedene 
Sorten
je 20 x 0,5l. Fl.
zzgl. Kisten-
pfand €3,10,
1l. = €1,60

15,99

Schloßstr. 11
73660 Urbach
Tel. 07181-8 13 84
Fax 07181-8 70 77
www.getraenke-mehl.de

• Brennerei  
• Große Wein-

auswahl mit 
Probierstüble

• Heimdienst  
• Gastrolieferung

www.gedig.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Fridastraße 5 www.schrott-gogel.de 71522 Backnang 
Telefon 0 71 91 / 4 93 43-0  welcome@schrott-gogel.de

Wir haben von einschließlich 
20.12.2024 bis 03.01.2025 Betriebsruhe! 

Ab Dienstag, 07.01.2025, stehen wir Ihnen 
wieder mit der gewohnten Zuverlässigkeit 

zur Verfügung.
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